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Das Unterhaltungsblatt enthält :
. Neue Alpenhütten" mit Bild . — „ Ein vergessener Witzbold " . Zur
Wiederkehr von Saphirs Todestag ( 5 . September ) . Bon Ludwig
Gröger ( Berlin ) , mit Porträt . — „ Humoristisches "

. — „Eine neue
Prinzenresidenz" mit Abbildung. — „ Abenteuer des General Gerard " .
Von Conan Dohle. — „Zum Brande in Konstantinopcl" mit Abbildung.

„ Rätselecke" .

Die Salzburger Ministerbegegnung.
, — Wien, 4 . Sept . Die gestern gemeldete Zusammenkunft des i :a -

lienischen Ministers des Aeußern Tittoni und des östereich - ungarische »
Ministers Frhr . v. Aehrenthal in Salzburg wird von der Presse auf¬
merksam verfolgt . Die Unterredung zwischen Tittoni und Frhrn . von
Aehrenthal am heutigen Nachmittag währte nach einer Salzburger
Meldung ungefähr drei Stunden . Sodann unternahmen die leid : ::
Minister eine Wagenfahrt durch die Stadt .

Von wohlunterrichteter Seite wird nun berichtet, daß die Salz¬
burger Zusammenkunft zwischen v . Aehrenthal und Tittoni lediglich eine
Regelung der Balkanfrage bezweckt« . Man trachte darnach, für die
Einigkeit der Dreivundstaaten auch die Form eines einheitlichen Vor¬
gehens zu finden . Als festeste Grundlage des Dreibundes fei die Wah¬
rung der wirtschaftlichenInteressen seiner Mitglieder anerkannt worden.
Der Zweck der Zusammenkunft sei vollständig erreicht worden.

Das Wiener Korespondenz -Bureau teilt zu derselben Sache mit :
Die Begegnung des Ministers des Auswärtigen Tittoni mit Frhr . von
Aehrenthal in Salzburg wird als eine neue Kundgebung der Politik ver¬
trauensvollen Zusammengehens Italiens und Oesterreich -Ungarns in
Men Fragen , welche die verbündeten Staaten berühren , anzusehen sein .
Die Entrevue in Salzburg hat berdcn Staatsmännern nicht nur Ge¬
legenheit gegeben , sich über die allgemeine Lage in Europa auszusprechen,
sondern auch die Angelegenheiten der Türkei zu erörtern , wo seit
Sommer eine durchgreifende Aenderung der Verhältnisse wahrzunehmen
ist. Entsprechend den persönlichen Beziehungen der beiden Minister
und dem zwischen Italien und Oesterreich - Ungarn bestehenden Allianz¬
verhältnis trug der Gedankenaustausch einen intimen , vertrauensvollen
Charakter. In der Anffaffnng der Ereignisse in der Türkei bestand schon
früher zwischen Wien und Rom, wie nicht minder mit den anderen
Kabinetten, volle Uebereinstimmung. Eine zuwgrtende, wohlwollende
Haltung dem neuen Regime in der Türkei gegenüber zu beobachten , ist
der allgemein akzeptierte mot d ’ ordre , in der Hoffnung, daß dieses
Regime sich konsolidiere und ein Element des Friedens bilde.

(Telegramme . )
hd Rom, 4 . Sept . Der offiziöse „Popolo Romano " begrüßt bic

Salzburger Minister -Begegnung als ein Ereignis , das von neuem
Uebereinstimmung der Politik beider Staatsmänner bekunden werde .
Im Orient werde man nur dann das Reformwerk wieder aufnehmeu
müssen, wenn die Konstitution bei dem Werk der Pacifikation Maze¬
doniens versagen sollte . Mit der Anerkennung Mnlay Hafids , so be¬
merkt das Blatt weiter , müsse man so lange warten , bis sich wirklich
ergebe« habe, daß besten Stellung in den Herze« seiner Landsleute be¬
festigt sei.

— Salzburg , 5 . Sept . Beim Empfang von Vertretern der Presse
wies der italienische Minister Tittoni auf die beruhigende Entwicklung
der Ereignisse in der Türkei hin . Italien wünsche , daß diese ruhige
Entwicklung anhalte . Tittoni betonte den ihm von Aehrenthal ge¬
wordenen herzlichen Empfang und sprach für die anläßlich der Beg->g-
nung zu Salzburg von den österreichischen und ungarische« Blättern ge¬
brachten Sympathieartikel seinen Dank aus . Abends fand ein gemein¬
sames Diner beim Minister Frhrn . v. Aehrenthal statt .

Ver Müchtl '
ing .

Roman von Ludwig Hasse .
(ö2 . Fortsetzung .) (Nachdruck Verbote « .)

Der alte Oberst, der gerade bei einem trefflichen Mittags -
mahle saß , war aufs äußerste überrascht, als ihm die Meldung
von der Ermordung Jwanofss in dem Landsitze der schönen
reichen Dame, die er selbst dem Rittmeister empfohlen hatte , ge¬
bracht wurde.

Wenn es sich um gewöhnliche Verbrecher gehandelt hätte ,
würde er sein Mittagsmahl wohl kaum unterbrochen haben. Er
hätte einfach den Befehl gegeben : „Werst die Halunken in den
Kerker " . . . und hätte sich in seiner Behaglichkeit weiter nicht
stören lassen . Aber dieser Fall war so eigenartig und interessant,
baß er sich entschloß, wenigstens die Hauptperson , die schöne ,
reiche Dame, sofort zu vernehmen.

So gab er den Befehl, die Dame in sein . Dienstzimmer zu
führen.

Die Hände auf dem Rücken zusammengefcsselt, trat Hedwig
ein ; das edle Gesicht von tiefer Blässe überzogen, aber den Aus¬
druck des Muts und der Entschlossenheit in den dunklen Augen
und stolz erhobenen Hauptes .

Der Oberst sprang , so schnell es ihm seine Korpulenz er-
laubte, vom Sessel aus.

„Man hat Sie gefesselt, meine Gnädige ? — Welche Un¬
geschicklichkeit !" rief er . „Rasch, du Schurke," schnauzte er den
Kosaken an , „nimm der Dame die Fesseln ab ."

Der Kosak gehorchte .
„Ich danke Ihnen , Herr Oberst," sagte Hedwig mit einem

Lächeln, das den alten Soldaten entzückte.
„Ach, meine Gnädige , ich muß Sic tausendmal wegen der

^ uaEckliLkLit .Leier JSuriita .um EnMuldisuna- bitten ."

vle Raisermanöver in Elsatz-Lothrlngen.
( Bon unserem Spezial -Berichterstatter. )

III .
Sehr. Saarbrücken, 8 . Sept . Nachdem sie ihre Dibisions- und Korps¬

manöver ahgehalten haben — das 15 . Korps bei Molsheim -Mutzig-
Maursmünster im Westen von Siratzburg , das 16 . bei Deline und Rmn-
bach , hart an der 'französischen Grenze — , rüsten sich die am diesjährigen
Kaisermanöver beteiligten Truppenteile zum Kriegsmarsch in das
Uebungsgelände. Morgen , am Sonntag , ist Ruhetag , der letzte vor den
großen , Strapatzcn , die eine kriegsmäßige Friedensübung mit sich bringt .
Am Montag in aller Frühe ' beginnt der „Kriegszustand" und vor Don¬
nerstag oder Freitag nacht wird keiner der wackeren Kämpen die müden
Glieder auf einem anderen Lager ausstrecken können , als das rauhe
Zeltstroh des Biwaks es bietet . Tenn „ Anstrengungen und Entbehrungen
bei den Friedensübungen sind als Mittel zur Erziehung des Soldaten
von hohem Wert ; sie stählen Willenskraft und Selbstvertrauen " — heißt
es in gesperrtem Druck tn der Einleitung zur neuen Felddienst-Ordnung ,
und an anderer Stelle ist gesagt , „ daß Haltung und Aussehen der Mann¬
schaften nach großen Anstrengungen einen sicheren Maßstab für die Be¬
urteilung der Truppe bilden .

" So sinld denn die Anförderungen, , die in
den Kaisermanövern an die Leistungsfähigkeit der Truppen gestell:
werden, von Jahr zu Jahr gestiegen , und schon haben sich gewichtige
Stimmen erhoben , die vor einer Ueberspannung in dieser Richtung
warnen zu müssen glaubten. Auch -in diesem Jahre wird die Aufgabe
für alle Beteiligten keine leichte sein , aber der vortreffliche Eindruck, den
die beiden Grenzkorps bei der Parade gemacht haben, läßt erhoffen, daß
sie im Felddienst, der ja von jeher ihre besondere Domäne gewesen ist,
in vollem Maße den Anforderungen genügen werden, die heute an die
Schlagfertigkeit einer Truppe gestellt weiden müssen .

Die Lothringer haben eine ganz ungewöhnlich lange Zeit kein
Kaisermanöver in ihrem Lande gesehen . Seit dem Jahre 1893 haben
keine Truppen anderer Korpsverbände die Grenzen des alten Herzog¬
tums überschritten, um sich mit denen des 16 . Armeekorps in einer
größeren Friedensübung zu messen. Damals zog das durch eine Reserve-
brigade verstärkte 8 . Korps unter dem kürzlich verstorbenen Frhrn . v .
Log von Saarlouis , aus gegen Metz, um den aus dem 16. Korps und der
ö . kgl . bayerischen Division unter Graf Haeseler bestehenden Gegner von
der Festung abzudrängcn . In der Gegend von Tetcrchen auf der Nied -
ebene zwischen Mosel und Saar , wo nach den Niederlagen bei Spichern
die sich auf Metz zurückziehenden Franzosen für kurze Zeit Halt machten ,
kam es zum ersten Zusammentreffen, und nicht weit vom Schlosse Urville,
das der Kaiser bei dieser Gelegenheit zum ersten Male sah — zwei
Jahre zuvor war cs von - seinem nach Frankreich verzogenen früheren
Besitzer verkauft worden — , endete die Uebung mit der großen Attacke
eines vom Kaiser selbst geführten Kavalleriekorps, das am letzten Ma¬
növertage beim 16 . Korps gebildet worden lvar , ivährend die Bayern
sich auf die Seite des 8 . Korps gestellt hatten . Seitdem ist das 16 . Korps
als Gegner nicht wieder an einem Kaisermanöver beteiligt gewesen . Nur
die 34. Infanterie - und die 34 . Feldartilleriebrigade kämpften im Kaiser¬
manöver 1965 bei Koblenz und Hatzemllenbogen an der Seite des
8 . Korps gegen das 18 .

Das 15. Armeekorps hatte sein letztes Kaisermanöver im Jahre
1899 . Unter dem Frhrn . v . Meerscheidt - Hüllessem focht es damals ,
verstärkt durch eine badische Division, in den Schwargwaldpässen und
in Württemberg gegen eine Armeeabteilung , die unter General der
Kavallerie v . Bülow aus dem 13 . (Kgl . Württemberg . ) und dem badi¬
schen 14. Armeekorps gebildet worden war . Am letzten Tage dieses
Manövers wurden alle drei Korps zu einer Armeeabteilung vereinigt ,
die unter dem Befehl des Königs von Württemberg gemeinsam mit
einem vom Kaiser geführten Kavalleriekorps gegen einen markierten
Feind unter General v . Plessen operierte .

In diesem Jahre werden nun die beiden reichsländischcn Armee¬
korps , verstärkt durch bayerische Truppen , gegeneinander kämpfen.
Näheres über die Kriegsgliederung kann und darf natürlich vorläufig
nicht veröffentlicht werden, da ja sonst das Spiel im Doraus verraten

Der Oberst wußte, daß Hedwig mit guten Empfehlungen
reiste und wollte sich nicht dem Zorn ihrer hochgestellten Freunde
aussetzen, im Fall sie unschuldig war.

„Nehmen Sie in diesem Sessel Platz, meine Gnädige, " fuhr
er fort, „ und erzählen Sie mir , wie sich der Unfall — denn um
einen solchen kann es doch nur handeln — zugetragen hat .

"
„Nein, Herr Oberst, es war kein Unfall , der Herrn von

Jwanosf zugestotzen, er wurde vielmehr ermordet .
"

„Alle Wetter ! — Und wie und durch wen?"
„Hören Sie mich an , Herr Oberst. Ich schwöre, daß ich

Ihnen in Bezug auf diese beklagenswerte Tat die volle Wahrheit
- sagen will . Dann mögen Sie selbst urteilen , ob ich schuldig
bin. Herr von Jwanosf war ein alter Bekannter von mir .

"
„Davon hat mir der Schlaukopf nichts gesagt ! " rief der

Oberst überrascht .
„Wir lernten uns kennen , als er an der deutschen Grenze

posüert war , er verkehrte in dem Hause meiner Eltern und be¬
warb sich um meine Hand. Da ich ihn nicht liebte, wies ich seine
Werbung zurück. Er zürnte mir deshalb, aber er gab die Hoff¬
nung nicht auf, und als er mich hier wieder traf , wiederholte er
seine Werbung. Auch diesmal mußte ich ihn zurückweisen . Nun '
steht ein junges Mädchen, Kathinka mit Namen , als Kammer¬
mädchen bei mir im Dienst. Es ist ein schönes Mädchen, Herr
von Jwanosf hatte sie früher ebenfalls gekannt und durch falsche
Vorspiegelungen, daß er sie liebe , daß er sie nie verlassen werde,
getäuscht , daß sie sich ihm ganz hingegeben. Tann hat er sie ver¬
lassen . Das ist eine alltägliche Geschichte, aber Kathinka, eine
heißblütige Polin , haßte den Mann , der sie betrogen , und wußte
diesen Haß auf einen halbwilden sibirischen Pelzjäger mit Namen
Noak Elisej zu übertragen .

"
„Ich kenne den Mann, " sagte der Oberst. „ Ich habe ihm

LUwellW^ Zelze .abgetanst. " - ■

und die Kriegsmäßigkeit der Uebung in Frage gestellt werden würde .
Ebensowenig läßt sich der Schauplatz der bevorstehenden Uebungen sich
jetzt genauer angeben, obwohl man in der Annahme nicht fehlgehen
wird , daß er im Westen der oberen Saar , etwa in dem Dreieck Saar -
burg-Saargemünd -Bensdorf , zu suchen sein dürfte .

Der Kaiser wird während dem Manöver auf seinem Schlößchen
Urville wohnen . Me zu den Uebungen geladenen Fürstlichkeiten, der
Kronprinz , der Großherzog von Baden, Prinz Friedrich Leopold von
Preußen , der Herzog von Sachsen - Koburg und Gotha , Prinz Leopold
rtm Bayern sind in Saarbrücken einquartiert , von wo eln Sonderzug
sie täglich in das Gelände führen wird. In den Saarstädten , im
Grand Hotel Schwan, besindet sich auch das Hauptquartier der „kom¬
mandierenden Generale " von der Feder, die sich in diesem Jahre be¬
sonders zahlreich eingefunden haben . Namentlich das Ausland ist
stark vertreten . Fast alle großm Pariser Blätter haben eigene Korre¬
spondenten entsandt , „ Gaulois , „ Matin "

, „ Echo de Paris "
. „ Journal

de Paris " usw . Dazu kommen in stattlicher Zahl , wie stets , die Eng¬
länder , Amerikaner, mehrere Schweden u . a . Morgen , Sonntag , abend
findet die erste Besprechung mit dem zur Führung der Pressevertreter
beauftragten Vertreter des Großen Generalstabs statt . Sie wird
voraussichtlich den Schleier etwas lüften , der noch in undurchdring¬
licher Dichte über dem kriegerischen Programm der nächsten Tag :
gebreitet liegt.

Vas Opfer -er Ehre.
= Neue Aufklärungen über die dem Selbstmord des Bürger¬

meisters Dicterici in Roda zu Grunde liegenden Ursachen machen es
nötig , auf diesen Fall zurückzukommen . Dicterici, ein früherer Haupt ,
mann , zuletzt Bürgermeister der altenbnrgischen Stadt Roda , hat sich
am 18 . August erschossen. Die Gründe lagen zunächst nicht klar , man
hörte WM von einem ehrengerichtlichen Verfahren , das einen dem
Bürgermeister - ungünstigen Spruch gefällt habe und dessen weitere
Folgen ihn in den Tod getrieben hätten , aber man sah nicht recht,
wie die ganze Affäre objektiv zu beurteilen sei . Jetzt hat nun der
Hanptpastor I ) . Rode in Hamburg auf eine Anfrage des „Hamburger
Fremdenblatts " folgende Darstellung des Falles gegeven.

Dicterici habe einen Konflikt mit einem Bezirksoffizier in Roda,
Major v . M., gehabt, weil der Major beim Tode eines Bezirksseld-
webels eine unrichtige Angabe zu dem von Dicterici geführten Standes¬
amtsregister gemacht hatte. Im Laufe einer Auseinandersetzung, die
am 27 . Januar stattfand, habe der Major aus den Worten des Bür¬
germeisters eine Beleidigung herausgehört ; er sei deswegen am fol¬
genden Tage im Rathaus- erschienen und dort nach Tietericis Bericht
so zudringlich ausgetreten , daß der Bürgermeister ihm erklärte , er sei
für ihn auf dem Rathause nicht weiter zu sprechen, der Major möge
sich, wenn er weiteres wünsche, in seine Privatwohnung bemühen.
Der Major habe darauf strauchelnd das Zimmer verlasse «. Nachher
habe Dicterici den Vorgang einigen Rodaer Bekannten mit der drasti -
schen Wendung erzählt, er habe den Major , der angetrunken gewesen
sei , „hinausgeschmiffen ".

Wegen dieser Aeußerung wurde dem Bürgermeister und Haupt¬
mann a. D. im Wege des ehrengerichtlichen Verfahrens das Recht, die
Uniform zu tragen , abgesprochen , und zwar mit der Begründung , daß
er über einen Kameraden eine unwahre Erzählung verbreitet habe.
Der Umstand, daß auch der Major inzwischen aus dem Dienst ge¬
schieden ist, deutet darauf hin, daß das Verfahren auch für ihn un¬
günstig verlief, indessen konnte dadurch das Urteil gegen den Bürger¬
meister natürlich nicht abgeschwächt werden .

Schon dieses Urteil, so schreibt hierzu die „ Frkf. Ztg .
"

, muß ganz
abgesehen von den späteren Vorgängen, nach der Darstellung des
Hamburger Pastors die Oeffentlichkeit befremden. Man mag darüber
streiten , ob die Aeußerung Dietericis , wenn man sie peinlich unter¬
sucht , die Art der Beendigung des Gesprächs auf dem Rathause ganzkorrekt charakterisiert; auf alle Fälle muß man zugeben, daß der Bür¬
germeister nach dem Vorgesallenen wohl dazu kommen konnte, den

„Nun gut — dieser Halbwilde fühlte für Kathinka eine
leidenschaftliche Liebe, er glaubte, sie an ihrem Verführer rächen
zu müssen , versteckte sich, ohne mein Wissen, in meinem Garten
und schoß Herrn von Jwanosf mit einem Pfeilschuß nieder ,als dieser nach dem Besuche bei mir durch den Garten zurück¬
kehrte . Vernehmen Sie mein Kammermäochen Kathinka und
meine anderen Diener, sie werden Ihnen meine Aussagen be¬
stätigen ."

„ Ich glaube Ihnen , gnädiges Fräulein, " cntgegnete der
Oberst. „Denn ein Europäer hätte den Pfeilschuß mit dem tun -
gusischen Bogen nicht mit solcher tödlichen Sicherheit abgeben
können. Das konnte nur ein einheimischer Jäger , der mit Pfeil
und Bogen von Jugend auf vertraut ist . Aber da ist noch ein
Herr in Ihrem Hause verhaftet worden .

"
Hedwig errötete leicht.
„Jener Herr , ein Freund von mir, namens Komarowski ,

hat mit der Tat nichts zu tun . Er wußte überhaupt nichts von
der Anwesenheit des Herrn von Jwanosf .

"
In diesem Augenblick trat der Adjutant des Obersten in

das Zimmer .
„Verzeihen Herr Oberst ." " •
„Was gibt es ? "
„Eine wichtige Entdeckung, Herr Oberst. Ich bitte diesen

Zettel zu lesen , den mir der Gefängnisaufseher gegeben.
"

Er iibergab dem Oberst ein Blatt Papier . Kaum hatte der
Oberst einige Worte gelesen, als ein Ausruf der Ueberruschung
seinen Lippen entschlüpfte . Tann huschle ein leichtes , ironisches
Lächeln über sein Gesicht und er warf Hedwig einen schelmischen
Blick zu .

„Es ist gut," wandte er sich an den Adjutanten , „ich werde
Sie benachrichtigen , wenn ich Ihrer bedarf." .

" v
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Hergang nt aller Aufrichtigkeit und im besten Glauben , so, wie ge.
schehen, zu beschreiben . Wenn das Ehrengericht hieraus die „Verbrei¬
tung einer unwahren Erzählung über einen Kameraden" macht und
dem Erzähler deswegen das Recht , die Uniform zu tragen , absprichr,
so kann man das nur mit Kopfschütteln aufnehmen.

Die ganz« Bedenklichkeit dieses Uebergrrisens militärischer In¬
stanzen in Angelegenheiten des privaten «nd des Berufslebens sollte sichaber erst in dem, was später folgte, zeigen . Pastor Rode sagt darüber :

„Die Erzählung , daß Dieteriri nach seiner Verurteilung in Roda
gesellschaftlich boykottiert worden sei , entspricht den Tatsachen nicht .
Die Gemeindevertretung hielt sehr treu zu ihm, in der Bevölkerung
war er nach wie vor beliebt. Wiederholt hat er seiner Frau erklärt ,
daß er sich wegen dieser Sache , so schwer sie auf ihm lastete, kein Leid
antun werde . Da traf am 18 . August ein Schreiben des herzoglichenStaatSrates Herrn von Hardenberg an Dieterici ein , und der Eindruck
dieses Schreibens auf den Empfänger war derart , daß er am gleichen
Tage zu seinem verzweifelten Schlitte kam , nicht ohne vorher seine
Todesanzeige aufgesetzt und die Akte» seiner Angelegenheit an einen
Freund adressiert zu haben, mit dem bekannten lateinischen Spruche, es
werde ihm ans seinem Tode einst ein Rächer erstehen .

Der Brief des altenburgischen Ressortchefs des Innern bezieht sich
aus den bevorstehenden ersten offiziellen Besuch des Herzogs in Roda
und führt aus , D . selbst werde einfehen, daß er unter den obwaltenden
Umständen den Herzog nicht empfangen könne, und gibt ihm den Rat .für die Zeit des herzoglichen Besuches auf drei Tage Urlaub zu nehmen.
Diese Zumutung ist dann von dem Versprechen begleitet, daß nach Rege¬
lung der Dietericischen Angelegenheit diesem eine Vorstellung beim
Herzog ermöglicht werden solle.

Daß für die altenburgische Regierung in Dietericis Bürger -
meistertätigkeit absolut keine Gründe Vorlagen , ihn zu brüskieren, be¬
weisen die nach dem Tode eingetroffenen für Dietericis Wirksamkeitim Staatsdienste kehr anerkennenden Schreiben des Herrn Staats¬
ministers D . von Borries und des Herrn Staatsrats von Hardenbergan die untröstliche Witwe.

Und so kommt die „ Franks. Ztg .
" zu dem Schluffe: Die Gefährlich¬

keit einer vor einem militärischen Ehrengerichtssprnch in Ehrfurcht er¬
sterbenden Bureaukratie hat hier wahrhaft einen Triumph traurigsterArt gefeiert. Weil ein Ehrengericht in einer völlig gleichgültigen und
unerheblichen. Sache einen dem Bürgermeister ungünstigen Spruch ge¬fällt hat , soll der Betroffene, deffen Amts - und Lebensführung untadeligwar , bei der Ankunft des Landesherr« aus der Stadt » an deren Spitz?
er steht, fliehen und damit zugestehen , daß er unwürdig sei, einen durch¬
reisenden Fürsten z« empfange« . SM wird das militärische Ehrenge¬
richt zu einer Oberanfsichtsinstanz über Verwaltungsbeamte , die sichkeine unabhängige Verwaltung und am wenigsten die Selbstverwaltung
gefallen laffen dürfte . Es ist deoauerlich, daß die Nervenkraft d :s
Bürgermeisters nicht ausgereicht har, die ministerielle Zumutung zuriick-
uweisen , wie sie es verdiente.

Tages « Run - sch an.
Deutsches Reich.

— Berlin ,
'4. Sept . (Tel .) Der „Reichsanzeiger" veröffentlichtdi« Ernennung des Geheimrats Michaelis zum Präsidenten der Eisen¬

bahndirektion in Mainz .
hd Straßburg , 4. Sept . (Tel . ) Als Nachfolger des zurück¬tretenden elsaß-lothringischen Vertreters beim Bundesrat , Wirklichen

Geheimen Oberregierungsrats Halley, ist der Vortragende Rat des
Statthalters , Wirk! . Geh. Oberregierungsrat Dr . Sieveking, in Aus¬
sicht genommen.

Die Aolonialfranenschnse in ZVitzenhanse «.
— Berlin , 4. Sept . Im Mai d. I . wurde in Witzenhausen a. d.SB. die Kolonialfrauenschule eröffnet . Ziel der Anstalt ist : Mädchenund Frauen aus gebildeten Kreisen, die beabsichtigen , rn die Kolonien

zu gehen , für ihr Leben und ihre Tätigkeit draußen vorzubereiten und
solchen, die sich charakterlich bewährt haben und nach erfolgreicher Aus¬
bildung die Vermittlung der Anstalt nachsuchen , an der Hand mannig¬faltiger Verbindungen, überseeische Stellung zu verschaffen .Die Kolonialfrauenschule steht unter Leitung von Frau v . Falken¬hausen, die selber 11 Jahre in Südwestafrika ansässig gewesen ist und
daher die in die Kolonien gehenden Damen aus eigener Erfahrungberaten kann. Ist auch die Zahl der Schülerinnen vorderhand noch be.
schränkt , so zeigen doch die steten Anfragen nach Prospekten den großenAnteil an den Bestrebungen der Schule. Draußen in den überseeischenLändern findet sich für tatkräftige deutsche Frauen ein offenes Feldder Tätigkeit und es ist zu hoffen, daß angesichts der vielen unbefrie¬digten weiblichen Existenzen das Interesse für die Ziele der Kolonial-
frauensHule in immer weitere Kreise dringen wird .

Die Kuthüllung btt WißmanndenLmstts in Lantervnrg .
— Lauterberg (Harz ) , 4. Sept . (Tel . ) Heute nachmittag fanddie Enthüllung des Wißmann -Denkmals statt , der als Vertreter desKaisers Oberstleutnant Quade , als Vertreter des Protektors des Denk¬mals -Ausschusses , des Herzogs Johann Albrecht, Regenten von Braun¬

schweig, deffen Bruder , der Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg ,sowie als Vertreter des Reichskanzlers Geheimrat Gletm beiwohnten.DaS Oberkommando der Schutztruppcn, das Rejchskolonialamt, der
Klottenverein und andere vaterländische Vereinigungen waren durch '
Deputationen vertreten .

Major Rochus Schmidt feierte in einer Gedenkrede Wißmannals Soldaten , Kolonisator, Politiker , Diplomaten und Patrioten .

Versammlungen und Kongresse.
<? Karlsruhe , 3 . Sept . Auf der Lanocsversammlung de-

Badischen Frauenvereins , die, wie schon vor einigen Tagen be-
richtet , Ende dieses Monats in Donaueschingen stattsinden sollte,aber mit Rücksicht auf das große, über Donaueschingen herein-
gebrochene Unglück nunmehr , wie gleichfalls gemeldet, in Billin¬
gs« abgehalien wird, u . zw . in der Zeit vom 24 . und 25 . d . M .,wird der Rechenschaftsbericht von Generalsekretär GeheimratMüller erstattet ; über die Ausbildung von Helferinnen vomRoten Krenz berichtet Generalmajor z . D . Limbergrr , über Kin¬
derfürsorge und insbesondere das Kindersolbad Dürrhcim der
Referent für Medizinalwesen im großherzoglichen Ministeriumdes Innern Obermedizinalrat Dr . Hauser. Im Anschluß an
letztern Vortrag findet eine gemeinsame Besichtigung des Kinder¬
solbades statt. — In Straßburg ist nach kurzer Krankheit der
Sekretär des bad . Frauenvereins , Richard Wcntz gestorben , de:
lange Jahre mit regem Interesse sein Amt versah .

Itz Mannheim , 4. Sept . Die Monaisllersammlung des sozialdem .Ortsvereins Mannheint hat in einer Resolution — allerdings nur mit108 gegen 105 Stimmen — die Zustimmung der Landtagssraktion zumBudget gebilligt. Sie protestiert gegen die Behauptung , als ob dieses
Vorgehen dem Lübecker Beschlüsse widerspreche und spricht der „Volks¬
stimme " zufolge die Erwartung aus : „ daß der Parteitag in Nürnberg,um eine erfolgreiche Tätigkeit unserer Parteigenosse,, im Landtag auch
fernerhin zu ermöglichen , Anträge, die auf eine Verschärfung der Lübecker
Resolution hinauslausen , unter allen Umstände» ablehnt ."

Dritter internationaler Kongreß für Dhilosophie .
W . Heidelberg, 5. Sept . Der gestrige fünfte Kongreßtag gehörte

vollständig den Sektionssitzungen. Von 9—1 Uhr am Vormittag und
von 3%— 5Vs Uhr am Nachmittag fanden Sitzungen statt . Neben den
bisherigen Sektionen tagten auch gestern zum erstenmal die Sektionen
für Aesthotik und Rcligtonsphilosophie.

In der philosophiegeschichtlichen Sektion sprach u . a . Dr , Erich
Schmidt-Berlin , Oberlehrer am König!. Luisen-Gymnasium,- über
Schopenhauers Beziehungen zur Mystik, R . Falckenberg , Professe: an der

Mnü ^ jität Erlangen , über das Bkrhättnis der Einzelgeister rum. Ab^

Nachdem die Hülle gefallen war , übernahm der Bürgermeister von
Erusthausen das Denkmal im Namen der Stadt . Im Aufträge des
Königs der Belgier stattete der Kommandant des Regiments des Gre.nadiers , Bastien» in französischer Sprache dem großen deutschen Ko¬
lonisator den Dank des Königs und des belgischen Volkes ab. Am
Denkmal wurden zahlreiche Kränze niedergelegt, u . a . von den Ver¬
tretern des Kaisers , des Reichskanzlers und des Reichskolonialamts.

Im Anschluß an die Denkmalsenthüllung fand ein Festmahl statt .Herzog Adolf Friedrich von Mecklenburg brachte einen Toast auf den
Kaiser aus , der seine lebhafte Anteilnahme an der Feier durch die
Entsendung eines Vertreters und die Niederlegung eines Kranzesbekundet habe. Major Rochus Schmidt sprach im Namen des Herzogs
Johann Albrecht dessen Bedauern aus , an der Feier nicht teilnehmen
zu können , und dankte allen Mitarbeitern an dem nun vollendeten
Werk. Er trank auf das Gedeihen Ostafrikas . Geheimrat Gleim
überbrachte die Grütze des Reichskanzlers. Auf den Schöpfer desDenkmals, Professor Götz-Friedenau bei Berlin , trank Bürgermeistervon Ernsthausen . Geheimer Kommerzienrat Lucas-Berlin trank aufdie Familien Wißmann und Langen.

Von den eingelaufenen Telegrammen seien herborgehoben die
Telegramme des Herzogs Johann Albrecht an die Festversammlungund an die Familie Witzmann. Weitere Depeschen sind eingelaufenaus Ostafrika, Südwestafrika und Ostasien, sowie von dem Ober-
Präsidenten v. Wentzel -Hannover . Abends halb 9 Uhr folgten die
Festteilnehmer einer Einladung des Magistrats zu einem Kommers.

Oesterreich-Uugar«.
— Wien, 5 . Sept . (Tel . ) König Eduard richtete gestern ein

Telegramm an Kaiser Franz Josef nach Ischl, worin er seine bevor¬
stehende Abreise mitteilt und nochmals in herzlichen Worten dankt fürden schönen Empfang in Ischl, der ihm anläßlich der letzten Begegnungzuteil wurde.

Rumänien .
Das Befinden des Königs Karst.

— Bukarest, 4 . Sept . (Tel . ) Das Amtsblatt veröffentlicht fol-gendes von Prof . v. Noorden und vom Leibarzt deS Königs, Theodori.
gezeichnetes Bulletin : „Der König leidet in den letzten Wochen anMagenkatarrh , verbunden mit übergroßer Reizbarkeit des Magens ,wodurch neuralgische Erscheinungen hervorgerufen wurden . Anzeichenfür ein tieferliegendes Magenübel sind nicht vorhanden, ebensowenigdafür , daß die Magenschleimhäute zerrissen seien , wie vor zwei Jahrenkonstatiert wurde. Die Röntgen -Untersuchung, die am 18. und 19.August durchgeführt wurde , ergab mit Bestimmtheit, daß keine bös¬
artige Veränderung des Magens oder anderer innerer Körperteilevorhanden ist. Das Herz ist vollständig normal . Der König, der in-
folge der Untersuchungen etwas ermüdet ist, wird einige Tage das Bett
hüten . Man kann mit Sicherheit erklären , daß der König rasch seineKräfte wieder erlangen wird und daß keinerlei Grund zur Besorgnisfür die Zukunft borliegt."

R«tzla«d.
= Petersburg , 4. Sept . (Tel . ) Durch einen kaiserliche» Armee¬

befehl werden die bisherigen Feldmützen in der gesamten Armee mit
wenigen Ausnahmen abgefchafft und die Einführung einer neuen Parade¬
kopfbedeckung angekündigt. Diese wird, wie allgemein angenommenwird , ein Tschako sein, wie er zur Zeit der Bcfreiuungskriege getragenwurde. *

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Großherzogs haben Sich unter dem20. August d. I . gnädigst bewogen gefunden, den OberbahnmeistervHermann Kiefer in Ueberlingen und Ludwig Haas in Bruchsal das

Verdienstkreuz vom Zähringer Löwen zu verleihen.Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Postmeister g . D . Schuhmacher in Emrnendingeudie untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragendes ihm verliehenen Königlich Preußischen Roten Adlerordens vierte:
Klaffe zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem früheren Postverwalter in Jestetten , Post¬sekretär Glöckner die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur An¬
nahme Und ' zum Tragen des ihm verliehenen Königlich PreußischenKronenordens vierter Klaffe zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen befunden, den Schutzleuten Joseph Beck und Eugen B e ck in
Karlsruhe die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und
zum Tragen der ihnen verliehenen Königlich Schwedischen silbernenVerdienstmedaille mit der Krone zu erteilen .

Die Zolldircktton hat unterm 19 . August d . I . die Finanzassi-fteuten : Adolf Schupp beim Hauptsteueramt Mannheim , Karl Mar¬quardt beim Hauptsteueramt Mannheim , Karl Gerlach beim Hauptzoll¬amt Mannheim , Franz Grötzinger in Müllheim, Gustav Kurt in Lörrach,Karl Schrncrmann beim Hauptzollamt Mannheim , Alfred Banzhaf beimHauptzollamt Mannheim , Karl Längle in Freiburg als Zollabfertigungs -bearnte mit der Amtsbezeichnung „Hauptamtsassistent '' etatmäßig an .
gestellt ; unterm 2ö . August d . I . die Bureauassistenten : Friedrich Krant¬heimer in Konstanz , Friedrich Keller beim Hauptzollamt Mannheim undKarl Ludivig Rieder in Lörrach zu Zollabfertigungsbeamten mit der
Amtsbezeichnung „ Hauptamtsaffisteut " ernannt und unterm 29. Augustd . I . den Hauptamtsassistenten Franz Götzinger in Müllheim nach Baselverseht.

solute« bei Lobe. I « der Sektion für allgemeine Philosophie, Meta¬physik und Naturphilosophie gaben überaus interessante Vorträge :Krtstian Aars , Dozent an der Universität Christiama , über den Gegen¬satz zwischen Abstraktion und Projektion ( der Orientalismus im Westen )und Prof . Valyi -Spolcto über die Erkenntniskritik der modernen Natur¬philosophie . Professor von Karman -Budapest machte auf Grund eine :eingehend dargelegten Begründung neue Vorschläge zur Einteilung der
Wissenschaften , die vor allem aus pädagogischen Rücksichten für dieStudienkreise und Bildungsinhalt « sich herausentwickelt haben.In der Nachmittagssitzungder Sektion für allgemeine Philosophie,Metaphysik und Naturphilosophie sprach Dr . H . Driesch -Heidelberg überden Begriff „Natur ". Der Begriffsbestimmung dieses in der Erkennt¬nistheorie und Spekulation bedeutsamen Begriffes durch Dr . Drieschfolgte ein sehr bewegter Meinungsaustausch in der sich anschließendenDiskussion .

Die Sitzung der Sektion für Aefthetik wurde unter dem Vorsitz vonProf . I . Cohn - Freiburg und Prof . Karl Boßler -Heidelberg durch einenklaren und durchsichtigen Vortrag des Züricher Dozenten Elentheropulosüber die Aufgabe und Methode und die wissenschaftliche Stellung derAesthetik eingeleitet. Dr . K . Witze-Borek (Posen ) sprach in eindeutigerund einfacher Weise über di« kantischen Kategorien in Beziehung zum-Begriff des Schöne « und beleuchtete den Wert , den das kgntifche Kate,
goriensystem für die Umgrenzung des Schönheitsbegriffes besitzt. Den
Höhepunkt dieser Sektionssitzung bildete der ausgezeichnete Vortrag des
Freiburger Aesthetikers , Prof . I . Eohn über das Problem der Kunst¬
geschichte . Im Ergebnis führte sein Vortrag auf eine gegensätzlicheAuseinanderlegung der ästhetischen Werte und der historischen Bedeutungeines Kunstwerks als Schönheitsrealisierung und als Kunstausdruck. Eswar eine Einführung der Resultate der modernen geschichtphilosophischen
Forschung und einer großzügigen Kunstphilosophie , was Cohn in seinen
kurzen Darlegungen gab.

Festmahl in der Stadthalle .
Abends 7 Uhr versammelten sich die Kongreßteilnehmer im festlich

geschmückten Saale der Stadthalle zu dem von der Großh . Bad. Regier¬
ung dargebotenen Festmahl.

An der Ehrentafel hatten die Vertreter des Großherzogs und
der Großh . Bad . Regierung , Minister Frhr . v. Marschall, Oberbürger -
meiAer̂ Dr , Wilckens als Vertreter der Stadt Heidelberg mid ihrer

Badische Chronik .
t Karlsruhe , 4. Sept. Ter Mitglicderftand des Bad. Bauer «,Vereins erreichte die Zahl 87 000 . Die Zunahme laufenden Jahres

beträgt über 3000.
Bruchsal, 4 . Sept . Der „Badische Technikrr-Berbaud*

(Landesverwaltung des Deutschen Tcchniker -Verbands ) unternimmtmit seinen Zweigvereinen Mannheim , Karlsruhe , Pforzheim , Frei ,
bürg und Heidelberg sowie seinen angehörigen Einzelmttgliedern am
morgigen Sonntag den 6. d. M . eine Exkursion und Studienreise nachBruchsal und besichtigt dort vor allem das neu renovierte Schloß unter
Führung des Herrn Bauinspektors Dr . Hirsch . Vom Großh . Hof.
marschallamt wurde hierzu freier Eintritt gewährt . Sodann findet
die Besichtigung der städtischen Altertumssammlung und der mecha.
nischen Werkstätte des Herrn Rödelstab statt . Gegen Abend ist nochein Spaziergang nach dem Eichelberg und Michelberg geplant . Im
Hotel „ Post" findet eine Gesamtvorstandssitzung statr. In gleicher
Weise beabsichtigt der Verband am Sonntag den 27 . d . M . die Bau¬
ausstellung in Stuttgart zu besichtigen .

* Heidelberg, 4 . Sept . Herr Geistl. Rat Stadtpfarrer
Wilms beging seinen 80. Geburtstag .* Ncckarbischofsheim, 4 . Sept . Wegen Ueberfüllung des
Amtsgefängniffes Mannheim wurden 12 der dortigen Insassenin das hiesige Amtsgcfängnis überführt .

e . Michelfeld ( A. Sinsheim ) , 3 . Sept . Schwanenwirt H . Spies
hier verkaufte seine Wirtschaft um 30 000 Jl an Karl Walther , z. Zt.
Metzger in Mannheim . Das Gasthaus zum „Adler" ging gestern um
den Preis von 21 000 'Jl an :Herrn Karl Zorn , bürgerl . Brauhaus in
Wiesloch, über.

A Mühlbach, 4 . Sept . Im benachbarten Mederhofener
Gemeinöewald wurde unweit der badischen Grenze der 47jährige
Schuhmacher Christian Winter von Gochsen, O .-A . Neckars« ! !«
erhängt aufgefunden. Ueber die Beweggründe zur Tat ist nichts
Näheres bekannt.

A Baden- Baden, 4 . Sept . Heute nachmittag fand unter dem Vor¬
sitz des Herr :: Oberbürgermeisters Fieser zum ersten Male nach den Neu -
wählen zu den Gemeindckollegien eine Sitzung des Bürgerausschusses
statt . Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßte der Vorsitzende in
herzlichen Worten die neugewählten Stadtverordneten und gedachte der
treuen Mitarbeit derjenigen, welche aus den Kollegien ausgeschieden sind.
Auf der Tagesordnung stand u . a . auch der Antrag des Stadtrats betr.
Erbnuung eines Krematoriums an der Nordostseite des Friedhofs , wozu
Herr Konsul Schrie-ver hierselbft bekanntlich der Stadt die Summe von
90 000 JH zur Verfügung gestellt hat. Die Erbauung des Krema¬
toriums wurde mit 77 gegen 13 Stimmen genehmigt. Die weiteren
Anträge des Stadtvats wurden gleichfalls , zumesst einstimmig äuge,
nommen.

»a» Baden-Baden , 4 . Sept . Gestern nachmittag spielte
hier in der Balzenbergstraße ein dreijähriges Kind mit Zünd¬
hölzern und steckte dabei sein Bettchen in Brand . Das Kind er¬
litt so schwere Brandwunden , daß es kurz daraus starb.

$ Offcnburg , 5 . Sept . (Tel .) Der Schapbacher Raub¬
mörder, von Janson , ist gestern gegen Abend in das hiesige Amts¬
gefängnis verbracht worden.

* Emmcndingen , 3. Sept . Samstag und Sonntag kamei
hier nicht weniger als vier Körperverletzungen vor . darunter
zwei schwere. Einer der Beteiligten erhielt einen Stich in der
Kopf , wobei die Hirnschale durchstochen wurde. Dabei brach das
Messer ab und die Spitze desselben blieb im Schädel stecken.

« Freiburg , 4 . Sept . Das erzbischöfliche Ordinariat Frei¬
burg hat angeordnet , daß die Wahlen der kath . Kirchensteuev
Vertretungen am Sonntag den 11 . Oktober und Mittwoch der
14 Oktober vorzunehmen sind .

* Wolkerding«« (A . Donaueschingen), 5. Septbr . Bei de
Bürgermeister wähl wurde Johann Schreitmüller , frühe
hier, jetzt in Diedesheim (A. Mosbach ) gewählt .* Bernau (Schwarzwald) , 3. Sept . In unserem Dorfe
920 Meter überm Meere, blüht zurzeit gar prächtig und voll ei «
Apfelbaum. Eine Seltenheit im hohen Schwarzwald.

Engen, 4. Sept . Die hiesige Stadtkirche hat in letzter Zei
verschiedene Renovierungen erfahren . Nachdem vor einigen Jahreider obere Teil des Turmes neu gebaut , auch der äußere Verputz a«
Kirche und Turm erneuert worden war , wurde die dringend notwen¬
dige Restaurierung des Innern in Angriff genommen und durchge¬
führt . Das ganze Innere , etwa 2500 Quadratmeter , wurde au »
gemalt in Hellen, lichten Tönen und die vorhandenen Frcscogemälde24 an der Zahl , ausgebessert. An den Gewölbelappen sind di? t:
Apostel einzeln dargestellt in Lebensgröße ; über jeden derselben winde
sich ein Spruchband , das je einen Artikel des Apostolischen Glaubens »
bekenntniffes enthält ; oben in jedem Bild ist wie eine Art Vision de
Inhalt des betr . Glaubensartikels dargestellt. Außerdem sind nock
eine Anzahl weiterer wertvoller Gemälde untergebracht . Die Kirchk
besitzt eine Reihe von hervorragenden Grabdenkmälern , so die der
Grafen von Lupfen, von Pappcnheini , von Fürstenberg u. a . Dies«
Grabdenkmäler wurden neu gefaßt und die Wappenschilder in de«
vom Großh . Landesarchiv festgestellten Farben hergestellt. Unstreitig
den schönsten Schmuck der Kirche bildet aber der neue Hochaltar
Im Laufe des Jahres werden noch zwei neue Chorfenster und di«

Verwaltung , der Präsident des Kongresses, Geheimrat Dr . Windel¬band, die Delegierten der Unterrichtsministerien und der akademische«.
Korporationen , die Herren des Heidelberger Organisationskomitees , bi«
Mitglieder der permanenten Kommission für die internationalen Kon¬
gresse und die Sektionsvorsitzenden mit ihren Damen Platz genommenDie Reihe der Trinksprüche eröffnet« Prof . Münsterberg von der
Havard -Universität in Boston . Sein Hoch galt dem deutschen Kaiserund dem Großherzog von Baden und ihrem ganzen erlauchten Ge .
schlecht als den Hütern und Wahrcrn der ewigen Werte der deutschenKultur . Die Versammlung stimmte begeistert und jubelnd in den
Hochruf ein.

Minister Frhr . von Marschall dankte in einer überaus herzlichen
Ansprache im Namen des Großherzogs und der Großh . Regierung demRedner und der ganzen Versammlung und gab der hohen GenugtuungAusdruck über di« Bedeutung dieser Kongresse für die Wahrung und Er - .Haltung des Friedens unter den Nationen . Sein Hoch galt dem Wachsenund Gedeihen der internationalen Kongress« für Philosophie.Geheimrat Windelband leerte sein Glas auf das Wohl der aus¬
wärtigen Mitglieder des Kongresses und Prof . Boutroux - PartS , den beidem Erheben von seinen : Platze nicht endenwollender Beifall begrüßte,sprach in einer feinen, geistvollen Ansprache über die Bedeutung der
deutschen Philosophie und Wer die deutsche Freundschaft und Wer die
deutsch« „Gemütlichkeit" , die in diesen Tagen in Heidelberg immer undimmer wieder an sie herangetreten fei . Oberbürgermeister Dr .Wilckens dankte für dieses Lob Heidelbergs und brachte einHoch aus ausdie Einigkeit und Eintracht zwischen den Nationen.

Geh. Kirchenrat Troelffch toastete in einer überaus humorvollen
Tischrede auf das Bureau des Kongresses und seine glänzend bewährte
Organisationstechnik . Prof . Alexander-Budapest feierte WilhelmWindclband als Präsidenten dieses Kongresses und als deutschenPhilosophen Prof . Effenhans leerte sein Glas auf die Jugend , diedie Philosophie verleiht . Prof . Straszewski -Krakau legte die Bezieh¬ungen zwischen der Krakauer Universität und der Ruperto Carola darund schloß mit einem Hoch auf die Universität Heidelberg. Pros .Giovanni Vidari -Padua feierte mit einer feurigen , temperamentvollenBeredsamkeit, die oft durch ein stürmisches „bravissimo " seiner Lands¬leute unterbrochen wurde, die Kultur uW die Philosophie als dir,Baustein« aller Einigkeit im Reiche der Menschheit.
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«eueit Seitenaltäre erstellt werden ; alsdann dürfte unsere Kirche zu
ten schönsten der ganzen Gegend zählen . Der Turm und der äußere
Verputz wurden aus FondSmitteln bezahlt ; die Kosten für die innere
Restauration , die einschließlich der Altäre auf rund 40 000 M kommen ,
iDuröen gänzlich aus milden Gaben aufgebracht, was der Opferwillig¬
keit der Pfarrangehörigen ei n glänzendes Zeugnis ausstellt .

Grotzherzog Friedrich-Deukrnal.
"

$£ Bühl (Baden) , 4 . Sept . Die Mitglieder des geschäfts¬
führenden Ausschusses des Grvßhcrzog Friedrich-Denkmal-
Komitees waren auf Wunsch des Herrn Direktor Professor Hoff -
dcker heute in Karlsruhe , um das Modell zur Großherzogsbütte
zu besichtigen , bevor der Abguß vorgenommen wird . Der Ent -
wurf fand die Anerkennung aller Herren . Ter Lehrer an der
Kunftgewerbeschule , Herr Bildhauer Feist — aus dem benach¬
barten Eisental gebürtig — hat sie geschaffen, und wenn der
'Guß nun ebenso meisterhaft ausfällt , dann wird die Stadt ein
Denkmal für unseren Großherzog bekommen , wie es schöner nicht
gedacht werden kann . Tie Büste sowohl , als auch das Modell
zum ganzen Denkmal kann am nächsten Sonntage den 6 . d . Mts .
im Kunstgewerbemuseum in Karlsruhe , Vorderhaus (Eingang
Moltkestraße) besichtigt werden und zwar vormittags 11—1
Uhr und nachmittags zwischen und 5 Uhr. , ,

Elektrischer Bollbahnbetrieb auf badische« Staats »
bahne«.

= Karlsruhe , 4 . Sept . Die Generaldirektion der badischen
Staatsbahncn hat beschlossen , die Strecken Basel-Schopfhcim-Zcll
und Schopfheim-Säckingen für den elektrischen Bollbetrieb eib -
zurichten .

Zur Verwendung kommt das von den Siemens -Schuckert -
Werken zu Berlin vorgeschlagene Einphasen-Wechselstromsystem
von 10 000 Volt und 15 Perioden . Der Bahnbetrieb erfolgt
durch elektrische Lokomotive « . Beteiligt an der Lieferung und
Ausrüstung sind folgende Firmen : Siemens - und Schlickert-
Werke, Allgemeine Elektrizitätsgesellschaft, Brown , Boveri u.
Co ., sowie Falten und Guilleaume -Lahmeyer-Werke .

Zur Brandkatastrophe i« Donaueschinge«.
> = Donaueschinge », 4 . Sept . Die von der Landwirtschaftskämmer

in Donaueschingen veranstaltete Ausstellung von Plänen landwirtschaft¬
licher Bauten wird Sonntag den 6 . September , abends , geschloffen
werden .

— Donaueschinge », 4. Sept . Der Fürst von Fürstenberg hat weitere
10 000 M für die Abgebrannten gespendet .

— Donaueschinge«, 5 . Sept . Für die Brandgeschädigten überwies,
wie uns das Norddeutsche Hilfskomitee für Donaueschingen mitteilt ,
die Direktion der Diskonto- Gesellschaft 1500 JC und die Handelsver -
einignng 3000 M . Ferner gingen ein von Geheimen Kommerzienrat
Julius Pintsch 1500 M, von Geheimen Kommerzienrat R . Pintsch
1000 M , Oskar Pintsch 1000 M , Albert Pintsch 1000 M.

t . Adelshofen ( A . Sphingen ) , 4 . Sept . Aus unserer Gemeinde
sind für die Brandgeschädigte« in Donaueschingen 360 Jl eingegangen,
die heute übermittelt wurden.

dürfte sie dem Reich , unter Berücksichtigung des Konsumrückganges, mel¬
leicht acht Millionen Mark abwerfen.

X Bei der hiesige« städtischen Arbeitsuachweisanflalt , Zähringer ,
straße Nr . 100, wurden im Monal August d. I . in der männlichen
Abteilung 794 offene Stellen angemelder gegen 1056 im Juli d . I .
und 1362 im August v. I . Die Zahl der Arbeitsuchenden betrug
2144 gegen 2083 im Juli und 2184 im August v. I .
Eingestellt wurden 572 Personen gegen 755 im Juli d . I . und
711 im August v . I . Mangel war an Küfern . Großer Ueberflutz
war an Maschinenschlossern und ungelernten Arbeitern . — In der
weiblichen Abteilung wurden 356 offene Stellen angemeldet gegen
345 im Monat Juli und 193 im August v . I . Siellensuchende mel¬
deten sich 399 gegen 343 im Juli d . I . und 150 im August v . I . Ein¬
gestellt wurden 158 Personen gegen 145 im Juli d . I . und 71 im
August b. I . Die Stellenvermittlung erfolgt für Arbeitgeber (Dienst.
Herrschaften ) wie für Arbeitnehmer (Dienstboten) völlig unentgeltlich.

— Straßenbreiten . Zu diesem Kapitel wird dem „ Schw. M .
"

von hier geschrieben : Mit dem bevorstehenden Wiederbeginn der Schul¬
zeit wird das neue , von der Stadt erbaute Rcformgymnasium in Benutz¬
ung genommen . Es ist ein stattlicher Bau aus dem Grundstück , auf dem
früher die Fabrik der Maschinenbaugcsellschaft stand. Soeben werden
die Zugangsstraßen von der Karlstraße und der Gartenstratze her aus¬
geführt. Eingezäunt find sie schon . Wer dabei erfaßt den Beschauer
wieder das alte Weh über die Engherzigkeit, die sich in den Stratzen -
breiten ausdrückt. Auf einer Straße von kaum 13 Meter Breite , Fahr¬
bahn und Gehwege zusammengcnommen, sollen sich einige hundert
Schüler bewegen I Wenn erst einmal die gegenüberliegenden Häuser
erbaut sind , wird man sich fragen , warum man in einer solchen bet »
zwängten Ecke ein monumentales Gebäude mit einem Turm erstellt
hat , dos nahezu auf 1 Million zu stehen kommt . Wenn an den Straßen
gespart werden soll, dann . hat man die Sache am Unrechten Zipfel an¬
gefaßt.

— Der Keuchhusten tritt in verschiedenen Städten des Landes , so
auch hier , in Ofsenburg, Villingen usw . , als ein lästiger und für die
Kinder auch gefährlicher Gast auf . Seitens der zuständigen Stellen
wird nun auf das Verhalten beim Austreten dieser ansteckenden Krank¬
heit aufmerksam gemacht . Die Gefahren der Krankheit liegen haupt¬
sächlich in der öfters auftretenden Lungenentzündung und in den durch
die Hustenanfälle ausgelösten Blutungen . Im allgemeinen ist beim
Keuchhusten zu beachten , daß stische Luft das wichtigste für die erkrankten
Kinder ist. Die Ernährung mit groben Speisen ist zu unterlassen . Das
gelvohnte Baden der Kinder werde fortgesetzt . Ein Ortswechsel, der
beim Publikum so beliebt ist, wolle unterlaffen werden, wenn das kranke
Kind nicht in einem isolierten Gebäude untergebracht werden kann, in
dem andere Kinder sich nicht aushalten.

$ Stadtgarten . Nächsten Sonntag den 6 . September , konzertiert
hier im Stadtgarten die rühmlichst bekannte, kleidsam uniformierte und
einige 40 Mann starke Pforzhrimer Stadt - Kapelle , unter Leitung des
früheren Kapellmeisters des 3 . Garde - Grenadier - Regiments Königin
Elisabeth, Herrn Musikdirektors E.Ruscheweyh . Nach Einsicht des Pro¬
gramms ist seder Geschmacksrichtung Rechnung getragen und steht den
Konzertbesuchern ein besonderer Genuß bevor.

-st Der Mannergesangverein unterninimt am morgigen Sonn¬
tag nachmittag einen Herbstausflug mit Tanz in die für den Verein
reservierte Festhalle Durlach. (Siehe Inserat -)

8 Kine Kaftgeldlchwindkertn hat sich im August l. I . be
einigen hiesigen Herrschaften als Dienstmagd verdungen mit dem
Versprechen , am 1. ds . den Dienst anzutreten , erhielt jeweils 1 oder
2 Mk. Haftgeld , hat sich aber bis heute nicht wieder sehen lassen.

Vom Grafe« Zeppelin.
X Heidelberg, 4. Sept . Die vier Kinder des Herrn Direktor Kuckuck

hatten nach der Echterdinger Katastrophe ihre Sparbüchsen geleert und
, den Inhalt mit den hübschen Berschen an den Grafe » Zeppelin gesandt.
Daraufhin ist folgende gereimte Antwort aus Erstfeld (Schweiz) ein¬
gelaufen : An die vier kleinen Kuckucke , Heidelberg, Mühlstratze. Ihr
braven Kinder habt 's gut gemacht , daß meiner ihr so freundlich gedacht .
Bald soll ein neues Luftschiff erstehen , so stolz , und prächtig, wie 's keiner
gesehen : dann fliegt' s nach Heidelberg auch hin und grüßt Euch
von oben Graf Zeppelin.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 5 . September.

— Vom Hofe . Der Großherzog trifft heute abend 1/06
Uhr hier ein und begibt sich voraussichtlich Montag nachmittag
nach Saarbrücken ins Manövcrgelände zurück, nachdem der Groß¬
herzog am Sonntag der Kehler Regatta angewohnt hat . — Die
Großherzogin Luise von Baden , die in den letzten Wochen bei
ihrer Tochter , der Königin von Schweden, in Stockholm geweilt,
traf gestern nachmittag um halb 6 Uhr, von Helsingfors kom¬
mend . in Kopenhagen ein, dinierte im Hotel d' Angleterre und

i reiste abends um 8 Uhr 10 Minuten nach Hamburg weiter . Bei
der Abreise waren das dänische Königspaar und verschiedene
anders Mitglieder der kgl . Familie auf dem Bahnhof erschienen .
Die Großherzogin dürfte Sonntag früh wieder in Karlsruhe

. eintreffen.
— Erhöhung der Schaumweinsteuer. Nach der „Deutschen Wein-

. zeitung" ist eine Erhöhung der Schaumweinsteuer auf eine Mark pro
Flasche geplant. Die Steuer beträgt jetzt 50 % für die Flasche und

' bringt ganze 4)4 Millionen Diark ein. Bet der Verdoppelung der Steuer

üb -. Mitteilungen ans öer Karlsruher Staötrats -Sitznng
»am 3 . September 1988.

Die Großherzogliche Generaldirektion der Badischen Staats -
eiseubahnen teilt mit, daß sie , dem Ersuchen des Stadtrats ent¬
sprechend, sich weiter darum bemühen werde, daß die durch Id-
Zug 142/19 im Sommer vermittelte Frühverbindung von
Mannheim -Heidelberg und Karlsruhe über Ulm nach München,
die im Winter infolge Einstellung der Verbindung zwischen Ulm
und München von Seiten der bayerischen Eisenbahnverwaltung
bisher nicht zur Durchführung gekommen ist, auch im Winter er¬
halten bleibe . Der Stadtrat nimmt hiervon mit Dank Kenntnis .

Für den Stadtgarteu . Herr Bildhauer Ehr . Elsäffer , dem die
Herstellung einer Hirtenknabenfizur für den Stadtgarte » übertragen
worden ist (die Mittel dazu in Hohe von 3000 Mark hat die Brauerei -
gesellschaft vormals S . Moniuger in hochherziger Weise zur Verfügung
gestellt ) , hat das Modell für di« Figur vollendet. Dasselbe fand den
Beifall des Stadtrats und kommt nunmehr zur Ausführung .

Neues Schulhaus. Das städtische Hochbauamt legt die
Grundrißpläne für den Neubau eines Doppelschnlhauses auf dem
städtischen Gelände Ecke der Südend - und Boeckh -Straße wieder¬
holt vor . Ter Stadtrat heißt die Pläne , an denen einige Aende-
rungen , entsprechend den Wünschen der Schulkommission vorge-
nommen worden sind, gut . Hiernach sollen die der Bürgeraus¬
schußvorlage zu Grunde zu legenden Pläne bearbeitest werden.

Ter Rheinisch - Hessische Bismarck-Berein ersucht den Stadtrat um
Bewilligung eines Kostenbeitrags zu der auf der Waldeck am Rhein
gegenüber dem Niederwalddenkmal geplanten Bismarck-Gedeuksäule.
Es wird beschlossen, diese Sache zunächst auf der nächsten Städtever¬
treter -Konferenz zur Beratung zu bringen .

oeac 3
Bon der Straßenbahn . Die bei der städtischen Straßenbahn em-

zuführenden Arbeiter- und
'

Schüler- Wochenkarlen (für mehr als sechs
bestimmte zusammenhängende Teilstrecken ) sollen mir Wirkung vom
1 . Januar 1909 an aufgelegt werden . Das städtische Straßenbahnam .
wird ersucht , hiernach die nötigen Vorbereitungen zu treffen , " vor¬
behaltlich der Genehmigung des Grohh. Ministeriums des Grollt
Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten wird der vom städti¬
schen Stratzenbahnamt aufgestellte Entwurf des Wmtcrfahrplans ( für
die Zeit vom 1. November d . I . bis 30. April k. I . ) gutgeheißen. Er
entspricht im wesentlichen dem Winierfahrplane des Vorjahres und
bringt nur folgende Aendcrungen: 1 . Auf der Linie II (Durlach—
Hardtstraße ) : Der Spätwagen , der bisher um 11 Uhr 30 Min . am
Schlachthof abging, fällt weg . An seiner Stelle läuft ein Spälwagen
11 Uhr 28 Min . ab Turlach , 11 Uhr 35 Min . ab Scbkachthof bis zur
Hardtstraße ; 2. aus der Linie VI (Hauptbahnhof—Kühler Krug ) läuft
(wie schon früher mitgeteilt . D . R . ) der erste Wagen ( Frühwagen¬
ab Kühler Krug statt um 7 Uhr 10 Min . schon 6 Uhr 40 Min . morgens .

Der neue Personenbahnhof. Das Großh . Bezirksamt übersendet
die von der Großh. Bahnbauinspektion II behufs Erteilung der bau¬
polizeilichen Genehmigung vorgelegten Pläne für das Aufnahms -
gebäude des neuen Personenbahnhofes zur Aeutzerung. Der Stadtrat
hat gegen die Ausführung der Pläne nichts einzuwenden . Die von
ihm zu dem Projekt geäußerten Wünsche sind von der Großh . Eisen¬
bahnverwaltung . soweit möglich, in dankenswerter Weise bereits de -
rücksichtigt worden. Die Arbeiten für das Aufnahmsgebäude sollen in
14 Tagen begonnen werden, damit noch in diesem Jahre die Fun¬
damente zur Ausführung kommen .

Dem neuen Droschken-Tarif , der in den öffentlichen Droschken
hier mitgeführt werden mutz, soll ein Stadtplan beigegeben werden,
in dem die für den Zefttarif maßgebenden Grenzen eingezeichnet lind.
Die Herstellung des Planes wird dem Lithographen L . Geißendörser
übertragen .

Aus den Nachbarländer ».
= Neustadt a. d. H ., 4. Sept . Dem Jahresbericht des Pfalz . Kon¬

servatoriums ist zu entnehmen, daß die nun seit drei Jahren von
Direktor Philipp Bade gegründete und geleitete Anstalt in stetem
Zunehmen hinsichtlich Besuchs und Leistungen begriffen ist . Tie öffent¬
lichen Aufführungen waren von starken Erfolgen begleitet.

= Worms, 4 . Sept . In Bezug auf die Nachricht von der beab¬
sichtigten Strafversetzung des 118. Infanterie -Regiments schickt heute
der kommandierende General des 18 . Armeekorps v . Eichhorn den
„Wormser Nachrichten " ein« Erklärung, in der es heißt : Richtig ist, daß
ein Unteroffizier des Regiments sich eines Patronendiebstahls in be¬
deutendem Umfange schuldig gemacht hat. Alles andere, die Bestrafung
des Regimentes, die Ungnade des Kaisers, welchem eiu Befehl in den
Mund gelegt wird, den er nie gegeben hat, Strafversetzung des Regi¬
ments usw . ist ein« freie Erfindung.

M Weinheim (b . Alzey) , 4 . Sept . (Tel . ) Der Landwirt
Johannes Lahr lauerte gestern dem mit ihm in Feindschaf;
lebenden Johann Hofmanu auf und schoß ihm eine Rcvolverkugcl
in den Unterleib, sodaß Hofmann lebensgefährlich verletzt zu¬
sammenbrach . Lahr wurde darauf verhaftet. (Kl. Pr .)

— Metz, 3 . Sept . Lourdes, der wundertätige Ort , hat seine An¬
ziehungskraft noch nicht verloren. Gestern fuhren in drei Extrazügeu
1700 Pilger aus ganz Lothringen von hier nach Lourdes , unter ihnen
hundert Kranke, aus deren wunderbare Heilung man gespannt sein
darf . Bischof Benzler segnete lt . „ Frkf. Ztg .

" die Gläubigen und gal
in einer Ansprache seinem Bedauern Ausdruck , daß er dieses Mal die
Reise nicht mitmachen könne, da er zum eucharistischen Kongreß nach
London müsse.

----- Wetz, 3. Sept . In Groß - Moyeu vre wurde der aus
Sachsen stammende stuck , wsck . Hans Zimmer mann , der einen
abwesenden praktische » Arzt vertrat, verhaftet . Es soll , laut
„Frist . Ztg " , innerhalb einiger Woche» mehrere Personen um ins¬
gesamt 40,000 Mark betrogen haben.

— Ulm , 4 . Sept . (Tel . ) Die Teilnehmer an der zweiten Infor¬
mationsreise der Zentralstelle für Bolkswohlfahrt sind gestern hier an¬
gelangt . Sie besichtigen die Einrichtungen für Volkswohlfahrt, besonders
sämtliche Arbeiterwohnhäuser. Am Montag reisen sie nach Stuttgart
Am Mittwoch begeben sie sich nach Schramberg, am Donnerstag nach
Straßburg . In Stuttgart wird sich ihnen auch der preußische Staats -
minister a . D . Dr . Möller anschließen .

= Friedrichshafen, 4 . Sept . Ter flüchtige Kasscnverwalter
Ott konnte noch nicht festgenommen werden.

T . Basel, 5 . Sept . (Privattel .) Der amerikanische Multi
Millionär William Mandel ist gestern abend zwischen 7 und 8 lUu
im hiesigen Bürgcrhospital gestorben . — Auf der Rückreise nach
Amerika begriffen, verunglückte er . am Dienstag vormittag aus
dem hiesigen Bundesbahnhos, dadurch , daß er auf dem Bahnsteig
kurz vor dem Einsteigen in den Pariser Schnellzug ausglitt und ,
ein Bein brach. (Nach anderer Meldung wurde ihm das Bein
abgefahren.) Die Aerzte konstatierten ferner einen Bluterguß
ins Gehirn. An den inneren Verletzungen ist der 64sährige ge¬
storben. Die Gattin , Tochter und Schwiegersohn und 2 Enkel
werden die Ueberführung der Leiche nach Amerika begleiten .
Dieselbe geschieht heute vormittag per Extrazug nach Havre und
von da per Extradampfer nach Amerika .

Vermischtes .
— Berlin , 4 . Sept . (Tel .) . Den Abendblättern zufolge

. wurde über das Vermögen der 1903 zum Zwecke der Gewährung
von Darlehen an einjährigfreiwillig dienende Lehrer gegründe-
ten Zentral -Militär -Darlehnskaffe für Lehrer der Konkurs er¬
öffnet.

61 . Berlin , 5. Sept . (Privattel .) Einen sonderbaren Selbst -
. Mordversuch unternahm ein 24jähriger Böttcher , indem er während
einer dreistündigen Spazierfahrt in einem Dien st automobil aus
einem Revolver 6 Schüsse gegen sich abfencrte und sich schwer verletzte .

— Berlin , 4. Sept . (Tel . ) Heute nachmittag um 3% Uhr
wurde die Eigentümerin Elisabeth Stolt in der Potsdamerstraße in
ihrer Wohnung durch den Gasarbeiter Adolf Blömel aus Charlotten¬
burg in mörderischer Absicht überfallen und durch zahlreiche Schläge
mittels eines schweren Gashammers am Kopf und den Händen er¬
heblich verletzt . Der Täter ist bei der versuchten Festnahme aus dem
Küchenfenster des 2. Stockwerks auf den Hof gesprungen und schwer
verletzt liegen geblieben.

, = > ßharloltenönrg , 5. Sept . (Tel.) Der 21 Jahre alte
Friseur Willy Kudick versuchte seine frühere Braut , die 21 Jahrealte Schreiberin Emma Marsch zu erschießen , weil sie das Ver¬
hältnis gelöst hatte . Das Mädchen , welches kaum mit dem Leben
davonkomme» dürfte , liegt im Krankeuhause . Der Täter ist entkommen.

----- Feget, 5 . Sept . (Tel. ) Ein lljähriges Mädchen ans
Rheydt, das mit dem Dienstmädchen hier zur Sommerfrische weilte,
nahm ein Gewehr von der Wand. Plötzlich ging der Schußlos und traf das Mädchen in den Kopf. Der Tod trat sofort
ein. B. T.

.
= Lehe, 4. Sept . Eine verzweifelte Tat vollbrachten hier

zwei Kinder, Mädchen von 10 bczw. 8 Jahren , deren Eltern in
Scheidung lebten und die seither weder bei Vater noch Mutter
einen Anhall hatten . Das eine Mädchen liegt seit gestern schwer
krank darnieder und alles deutet darauf hin , daß es Lysol zu sich
genommen hat, um zu sterben . Das andere ist seit derselben Zen
verschwnuden , und auch von ihm steht fest, daß es sich mit Lysol

.HvMea wellte. Es. schrieb lt . ^Ftts . -8 *0," vorher noch einen

Brief an seine Mutter , sie möge sich weiter keine Gedanken um sie
machen, wenn sie den Brief erhielte, würde ihr wohl sein.

= Nietes« !», 5. Sept . (Tel.) Nach dem Genüsse von Wein¬
trauben erkrankten gestern 2 Knaben eines Fabrikarbeiters.
Der eine 7-jährige ist bereits gestorben , während der andere
9-jährige hoffnungslos darniederliegt .

llck Düsseldorf , 4 . Sept . (Tel . ) Der Direktor der Heureka-
Werke in Benrath , Oskar Hähnichen , wurde wegen Verdachts der
Urkundenfälschung und Unterschlagung von über 100000 Ji
verhaftet. Er soll auf einem Vertrag , wonach ihm die Ent¬
nahme seines Gehaltes bis 1914 aus der Kasse des Werkes zu-
stand , die Unterschrift des Gesellschafters gefälscht haben.

llck München , 4 . Sept . (Tel .) Der frühere katholische
Pfarrer Hofmann wurde heute früh von der Polizei verhaftet ,
nachdem er gestern in einem außerhalb der Stadt gelegenen
Walde an einem 9jährigen Mädchen ein Sittlichkeitsverbrechen
begangen hatte.

M Negensburg, 4 . Sept (Tel .) Hier wurden in dem aus
München ankommendcn v -Zug die Leichen eines erschossenen
Liebespaares aufgefunden. Es handelt sich um die Gattin des
Professors Waechtler von der Provinzial -Regierung in Regens¬
burg und den Ober-Beterinär Zülch aus Ingolstadt .

bck Neichenhalk, 4 . Sept . (Tel.) In der hiesigen Augenklinik
wurde» Pfandbriefe im Betrage von 6800 Mk . gestohlen .
Die Täter, zwei Arbeiter und eine Frauensperson, haben sich nach
der Schweiz geflüchtet .

st . Brüssel, 4 . S ^pt . (Priv . -Tel .) Die Witwe Jonas in
Mancel (sranz. -Lothringen) hat dem „Soir " zufolge ihre drei
Kinder durch Erwürgen getötet, um sich wieder verheiraten zu
können . Sie wurde am Hochzeitstage verhaftet .

— Lrmans, 5 . Sept . (Tel . ) Wilbcmrg Wright unternahm gestern
abenb einen Flugversuch , der 2 Minuten 15 Sekunden dauerte und trotz
des böigen Windes vorzüglich gelungm ist.

--- Netersöurg, 4. Sept . Aus Kiew. Moskau, JaroSlaw,
Orel, sowie Kostroma werden weitere vereinzelte Chol « ra - Er¬

krankungen gemeldet . I » Rostow am Do » sind gestern 76 Er¬
krankung en und 39 Todesfälle vorgekommcn.

= Tokio , 4 . Sept . (Tel .) In N r i g a t a wütet eine
furchtbare Feuersbrunst . Gegen 4000 Häuser
stehen i n F l a m m e n. Es herrscht g r o ß c N o t.

- ---- Aew-^ ork, 5. Sevt. (Tel.) Ans Boston konnnt die
Kunde vvn einer schrecklichen Familientragödie , deren Opfer
die 23jährige Gattin des Schauspielers Ehester Jordan
geworden ist. Jordan , der 29 Jahre alt ist , ivar an einem
Vorstadttheater engagiert. Er hat seine Frau , die gleichfalls ans
der Bühne anftrat, in seiner Wohnung zu Semerville im Streite
erschlage» , alsdann schnitt er ihr die Beine und den Kops
ab und verbrannte sie im Ofen. Den Rumps packle er in einen
Koffer und reiste »ach New - Iork , um sich seiner zu entledigen .
Jordan wurde verhaftet . (B. Tgbl.)

Aus dem gewerbliche« Leben .
— Zürich , 4. Sept Durch regierungsrätliche Vermittlung ist »er

Streik des Personals der Limattal -Straßenbahn beigelegt worden .
Der Betrieb wird heute nach fünftägigem Streik wieder ausgenommen .

tut London , 4 . Sept . (Tel. ) Lord James of Hereford , Vor¬
sitzender des Einigungsamtes der Grubenbesitzer , gab in Edinburg den
Stichentscheid zu gunsten einer fünfprozentigen Lohnermäßigung . In
Glasgow , wo 160 000 Männer» Frauen und Kinder hungern sollen,
stürmten 400 Arbeitslose das Stadthaus , während der Sitzung des
Stadtrats , wurden aber von Schutzleuten hinausgctrieoen . Die Ar .
beitslosigkeit greift immer weiter um sich. In Liverpool feiern 60 000
Arbeiter . In Manchester ersuchte die Obrigkeit das Ministerium des
Innern um die Ermächtigrng, 50 000 Pfund Sterling zu leihen , um
den Arbeitslosen Beschäftigung zu geben.

Sport .
X Karlsruhe , 4 . Sept . Je mehr sich der Sommer seinem Ende

zuneigt , desto mehr tritt der Fußball wieder in seine Rechte . Bon
den Klubs wird nach und nach wieder die Saison eröffnet und bald
werden wir wieder IM Zeichen der Verbandsspiele stehen . Nach eifrigem
Training eröffnet der Karlsruher Fußballverei« kommenden Sonntag
die ssaiM »nt Wettspielen der 1., 2, und 3 . Mannschaft . ZLSHttiw



« »WC * & xxa rr m e e rv e. NktkägLlatt . Tamstag den 3. September 1908. ÜCVi 411Der Kaiser im Elsaß .
— Strnßbnrg , 4 . Sept . Nachdem der Kaiser mit dem PrinzenSttgttft Wilhelm nnd Oskar, dem Fürsten zu FSrstrnberg und de» Herren«es Gefolges -ms Schloß Osthavsen gegen 1 Uhr im Kreise der Familie«es Schloßherrn , des Unterstaatssekrriärs Zorn ». Bulach, das Frühstückangenommen, trat er von dort eine AntvmobiLFechrtnach der Hohk-m««-

Ü5*® .y * ^ ^lcr 3ichrt nahmen anher den Prinzen und den schon vonvtvahdnrg ans den Kaiser begleitenden Herren noch der kaiserlicheStatthalter Graf v. Wedel und der Schloßhanptmann Fohr . Zorn v.Sulach teil. In rascher Fahrt um 1 »/- Uhr Qsthansen verlassend, wurdeMt« Benützung der Straßen über die Ortschaften Uttenheim, West.Zattsen, Wals. Bnrgheim , Gertweiler , St . Peter , Epsig, Menschweiler,bamdach, ScherwcÄer, Kestercholz und Kinzheim um 2% Uhr die Hoh-Imgsbnrg erreicht. Die Ortschaften hatten aus die Bernmtnng hin .xrß der Kaiser sie durchfahren werde, sich hercmsgeputzt , sodatz trotz destrüben , regnerischen Wetters ein freundlicher Anblick geboten wurde.Nach der Ankunft auf der Burg nahm der Kaiser mit den an der Fahrtteilnehmenden Herren dort den Tee ein und besichtigte die Räume der« uvg .
Kurz vor halb 6 Uhr wurde sodann, lt . „S -tratzb . Post" , die Weiter-fahrt angetreten . Ueber Larmenkioch führte der Weg durch die Reb.zelände von Rappoltsweiler und Zellenberg noch dem alterr freien ReichS-

stSdtchen Reichenweier, das noch bis zrmr Jahve 1801 in würtwmbergi.schäm Besitz sich befand und dem man wegen seines noch in allen Teilenerhaltenen altertümlichen Charakters den Beinamen eines elsässischenRothenburg zu geben pflogt . Fm«,er an den Abhängen der bürgen,gekröntenVogesen entlang fuhr der .Kaiser nach der gleichfalls ehenmligenfreien Reichsstadt KayserSberg. Vor , hier aus ging dann die Fahrt überdi« Orte Ammersähveier, Kienzheim, Sigolsheim und Beirnwei-r weiter,mn bei Ostheim die große Straße gu erreichenund an Gemar , der emsti -gen Sonrmecrefidenz der Rappoltsteiner, vorbei über Schleitstcrdt nachStraßburg zurückzukehre » , wo die Ankunft kurz nach halb 9 Uhr erfolgte.

Telegramme »er „ Bad . Preffc".
d-ä Berlin , 4 . Sept . (Tel .) Wie Lee „Reichs -Anzeiger :"meldet, ist dem Gouverneur z. D . Jesko von Puttkamer die nach¬

gesuchte Versetzung in den Ruhestand mit gesetzlicher Pensionunter Belastung seines Ranges und Titels erteilt worden.= Berlin , 4. September. Der „Reichsanzeiger" meldet : Der
Unterstaatssekretär des Reichskolonialamts v. Lindequisttritt heute eine vier- bis sechsmonatige Dien streife nach O st -
afrika an . die in der Hauptsache dem Studium der Be¬
siedelungsmöglichkeit der Hochländer des deutschen
Schutzgebietes dienen wird . Vis zum Wiedereintreffen des
gegen Mitte September erwarteten Staatssekretärs D « r n b u r gliegt die Leitung der Geschäfte des Reichskolonialamts in den
Händen des Ministerialdirektors Conzr .

hd Swinemiirrde , 5. Sepr . Der Flottenchef Prinz
Heinrich hat gestern Mittag die Hochsee-Manöver unter Ab¬
änderung des ursprünglichen Programms abgebrochen .

Ci, Stettin , 5, Sept . (Privattrl .) Das Torpedoboot8. 13 erlitt bei den Ostsecmanövern der deutschen Hochseeflotte einen
Wellenbruch und wurde in den Hafen von Saßnitz auf Rügen
eingeschleppt .

= München, 4 . Sept . Professor Merkle in Würzburg soll
nach

'dem bekannten Prozeß in München, so meldet die „Münch .
Ztg .

", ein Schreiben des Kultusministeriums erhalten haben,
daß er sich in Zukunst bei seinen Vorlesungen aller sarkastischen
Bemerkungen zu enthalten und ordnungsgemäß Kirchengeschichte
z« lehren habe.

— Marienbad , 4 . Sept . König Eduard trat heute
Nachmittag die Rückreise nach England an.

---- Karlsbad , 4. Sept . Der serbische Minister des
Äußern, Milanowitsch , traf heute aus Marienbad in Karlsbad
ein. Er nahm mit dem russischen Minister des Aeußeru, I »-
wolski, das Diner ein und hatte später mit ihm eine Unterredung .—. Karlsbad , 4. Sept . Der französische Ministerpräsident
Clcmcncean ist heute nachmittag nach Paris abgereist.

lttck Bukarest, 6 . Sept . In der hiesigen Bevölkerung zirkn-
liert das Gerücht, der Zustand des Königs habe sich bedenklich
verschlimmert.

-- -- Teneriffa , 4 . Sept . Staatssekretär Dernburg ist auf
seiner Heimreise hier eingetroffen .

Zur Reform - und Revolntionsbewegnug in Rußland .
M Petersburg , 4. Sept . Das Dumamitglied Profeffor

Petraschitzki wurde vom Ministerium für Volksaufklärung auf¬
gefordert, aus der Kadettenpartei auszutreten oder die Univer¬
sität zu verlassen . Der Befehl hat große Aufregung unter den
Professoren und Studenten erregt . Wie verlautet , steht ein
gleicher Befehl an den Rektor der Petersburger Universität,
Borgmann , den Prorektor Professor Braun und Professor Grimm
bevor.

M Petersburg ,
'4. Sept . Die „Nowoje Wremia " meldet

vüs Saljan , eineni großen Fischereiplatz am kaspischen Meer :

Vor einigen Tagen erschienen Tataren aus der großen Fischereivon Mailew , töteten 3 Ruffcn und verwundeten zwei. Dannrauften die Tataren die ganze Fischerei aus und schleppten dasgeraubte Gut mit einem Bugsirdampfer der Fischerei fort . Ob-
gleich nur 5 Kilometer vom Tatort entfernt eine Polizeistationist, wurde der Fischerei doch keine Hilfe geleistet .

Leo Tolstoi « « d die orthodoxe Kirche .— Petersburg , 4 . Sept . Aus Ai -laß des 80. Geburtstages Tolstoiswendet sich der hl. Shnod mit einem Aufruf an alle Rechtgläubigen, indem zwar die große« Verdienste Tolstois auf literarischem Gebiet bisin die 70er Jahre , die ihn zu einem weltberühmten Schriftsteller gemachthaben, nicht in Abrede gestellt Iverden , a&et darauf hmgewiefen wird,daß Tolstoi später seine literarische Tätigkeit schroff verändert habe, daer dis christliche sLehre angefeindet und sich als ein hartnäckiger Gegnerder orthodoxen Kirche gezeigt habe. Die Ehrung eines von der Chrisms-kirche Wgesallenen könne Anstoß unter der Jugend und den Glaubens¬wache» erregen. Daher fordert der hl. Shnod alle Rechtgläubigen auf ,sich einer Frier für Tolstoi zu enthalte» . Die Geistlichen sollen für Ver¬breitung von Schriften , in denen die Lehren Tolstois widerlegt werden,sorgen .

Das Reformwerk in der Türkei .
nt . Konstautinopel, 4. Sept . Me Regierung hat gegen 118Ministerial -Bcamte der ftüheren Regierung die Klage wegenVeruntreuung von Staatsgeldern erhoben. Die Höhe der Ver¬

untreuung wird mit 40 Millionen Franken angegeben. 7 hoheBeamte des früheren Finanzministers sind letzte Nacht aus ihrerWohnung heraus verhaftet worden. Mgdb . Ztg .— Konstautinopel , 5 . Sept . Es verlautet , daß die
verhafteten ehemaligen Minister und Würdenträger wieder frei¬gelasten wurden.

----- Konstaatinopek , 5. Sept . Der Streik in den Werk¬stätten der Orient bahn ist beendet .dä KonAautinopel, 4. Sept . Heute ist der Generalstreikauf der Verbindungsbahn Saloniki - Konstantinopel auSgebrochen.Infolgedessen hat der Bahnverkehr zwischen de» beiden genanntenStädten vollständig anfgehört .
Zur marokkanischen Angelegenheit .— Paris , 4. Sept . Der Berichterstatter des „Matin " in Medruua,der gestern den Entschluß Abd el Asts, abzudanke», gemeldet hat , drahtetheute , daß die Nachrichten vom Siege Mtngis über el Glaui bei Mara -

lesch , von der Niederlage der Rehamnn und der Ermordung des KaidsAuflus den Sultan über Nacht wieder umgestimmt haben. Mtugi habeAbd el Asis einen Brief gesandt, worin es heißt : « Selbst wenn Du nurdein Hemd noch hättest, so bleibe am Umerebbia, wo ich Dich holenwerde, " und diese Versicherung habe Abd el Asis wieder so gestärkt , daßer sofort «ach Mvgador aufbrechru wollte, um sich an die Spitze derTruppe» Omar TasiS zu stellen.
Am Voruiittag sei gestern General d 'Amade in Mediuua angekom -inen und habe mit Abd el Afls eine ltnlcrrrdung gehabt, worauf er nachCasablanca zurückgekchrt sei . Der angebliche Sinneswandel Abd el Afissteht so schr im Widerspruch mit den gestern gemeldeten, die völlige Aus-

sichtslofigwit der Lage für l'löb cl Asis einräumenden Erklärungen seinesbei ihm weilenden Ministers El Mokri und mit der von Abd el Asis selbstbekundeten nur durch das französische Zureden überwundenen Unlust,gegen Marakesch zu ziehen , baß man auch hier wohl wiederum auf andereEinflüsse schließen darf , die Abd el Afis bearbeiten. (Kln . Z .)
sich Paris , 4 . Sept . Dem „Matin " zufolge wird die französischeRegierung ein Gelbbuch über Marokko herausgeben, welches bei Zu¬sammentritt der Kammer zur Vert -ilung gelangen soll .— Paris , 5 . Sept . ( Ag . Havas . ) Wir sind zu der Erklärung er¬

mächtigt , daß der Minister des Auswärtigen , Pichon, an kein« Zeitungüber den Inhalt der französisch -spanische» Note irgendwelche Mit¬teilungen gemacht hat. Der Wortlaut der Rote wurde der spanischenRegierung unterbreitet , von der bis zur späten Nachmittagsstunde nochkeine Antwort eingetroffen war .
— San Sebastian , 4 . Sept . Der Präsident des Ministerrates ,Maura , ist hier cingetroffen, um mit dem König, der heute vormittaghier angckotzrmen ist, und mit dem Minister des Auswärtige « an denBeratungen bezüglich der deutschen Rote teilzunehmen.Die Rückkehr des französischere -Botschafters Reoori wird hier er¬wartet , um die Rote vorznbereiten, welche das Friedenswerk Fraukreichsund Spaniens in Marokko als Mandatare der Mächte zusmnmenfatzt.M Wien , 4 . Sept . Die „Neue Freie Presse* erfährt,die spanische Regierung habe am 1. September alle Kabinette

benachrichtigt, daß sie Muley Hafid anerkenne.
Der Zwist zwischen Venezuela und den Niederlande « .

— Amsterdam, 4 . Sept . Wie der „Telegraaf " erfährt ,ließ die Königin an den Kommandanten des Kreuzers „Fries¬land ", der gestern nach Westindien in See gegangen ist, folgen-
des Telegramm richten : In Anbetracht der Umstände, unterdenen der „Friesland " nach Westindien abreist, wünscht IhreMajestät Ihnen , dem Stabe und der Besatzung Erfolg bei der
Vollendung der Aufgabe, die das Kriegsschiff , das Sie komman¬dieren, erwartet.

Wasserst « ,td des Rheins .
Aaallaaz . Hafenprgel . 4 . Sept . 3,97 m 3. September 3,30 m.Schusterinfel. 5. September . Morgens 6 Uhr 3,80Schl, 5. September. Morgens 6 Uhr 2,82 m .Maxau, 5. September. Morgens 6 Uhr 4,49 m, gest . 0.08 m.Mannheim , 5 . September. Morgens 6 Uhr 3,66 m.

Dergnügnngs - und Wereins-Anzerger.(Das Nähere bitter man aus dem Inseratenteil zu ersehe«. ),
'

Samstag den b. September:
Apollotheater. 8 Uhr Varietevorstellung.1 . Athletiksportklub Germania . 8 ^4 Uhr Generalversanrml . i . Rußbaum .Bauernverein . VereinSabend. Palmengarten .Deutsch . Gruben - u. Fabrikbeamtenverb. 8 U . Monatsvslg ., Belfortstr . 13.Fußballklub Aüemania . 9 Uhr Monatsversammlung .Fußballklub Frankonia . 8y2 Uhr Monatsversamnrlung .Fußballklub Mühlburg . 9 Uhr Monatsversarmnlung .Staufen . Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz KaÄ.Kolosseum . 8 Uhr Borstellung.
Marineverein . Sy2 Uhr Versammlung im (Safe Seyfried .Rheinklnb Allemannia. 9 Uhr Klubabend i. Tannhäuser , Wintergart .Rndervereiu Sturmvogel . 9 Uhr Biertisch im Landsknecht .Salamander , 1. Karlvr . Ruderklub. 9 U. Klubabd. i. Klubh. (Rheinh>) .Trainvrrein . 8y3 Uhr VereinSabend im König von Preußen .Bcrb. deutsch. Hanblungsgeh . zu Leipzig . SU. Vortrag . Saal3 , Cchrempp.Ber. ehem. Leibdrag. 8Vz Uhr Monatsvers . Gbs .-Halle, Erbprinzenstr .Verein ehem . gelb. Dragoner . 8 % Uhr Zusammenkunft i . Kaisergarten .Verein ehem . 111er . 8% Uhr Monatsversammlung im Lokal .

J. PetryWs
Hoflieferant

Jnwelen , Gold - nnd
Silberwaren

Kaiserstr . (02 . Tel. 1558.

Grösstes Lager in

Geislinger Waren
zu Fabrikpreisen.

^
Tafelgeräteversilberte

Hirschsche Schneider -Akademie,Berlin Rotes Schloß 2. ios45»Prämiiert Dresden 1874 u. Berliner Gewerbe. « u»pcllu«g 187S.
» Prämiiert mit der goldenen Medaillev/f f " ty ♦ in Frankreich 1897 und goldene«Medaille in England 1897 . — Größte, älteste , besuchteste und mehrfach

'
preisgekrönte Fachlehranstalt der Welt. Gegründet 1859. Bereits über28000 Schüler ausgcbildet. Kurse von 20 Mark an beginnen am1. und 1b . jeden Monats . Herren », Damen » und Wäscheschneidcrci .Stellenvermittlung kostenlos . Prospekte gratis . Die Direktion .

miNDERMEHL’ i aftbewährt . .«;fpts züveHässi $S .

Tn$titui Biichlcr, Rastatt i. B.
6713a Lehr » und ErziehungSanstatt für Knaben .
Rasche u. sichere Borbercstung z. Sinjähr .-Exameu sowie für alle Klaffenvon Sexta bis Ober -Seknnd «. Befond . Berücksichtigung findennicht versetzte schwer zu erziehende Schüler. Individuelle Behandlung .Bestand . Aufsicht. Sorgfältigste Erziehung. Kleine Klassen . BesteErfolge . Schöne, eig. Villa. Großer Garten u. Spielplatz . Prospekte.

prächtig
am Fusse

desEmmendingen ,
Schwarzwaldes gelegen , eignet sich vortrefflich als Stützpunkt zuSonntaga -Ausflttgen . lieber der Stadt „die Burg “ mit un¬
vergleichlich schönem Rundblick über Schwarzwald , Vogesen,Kaiserstuhl und Rheinebene . 1 Std . Ruine Hochburg , 1 Std . 20 Min .Ruine Landeck , 1 ,Std . ehem. Abtei Thennenbaeh , 2V, Std . Mineral¬bad Kirnhalden . Prächtige Waldwanderungen nach allen diesenPunkten . Emmendingen besitzt anerkannt vorzügliche Gasthöfeund Restaurationen und ist ein billiger angenehmer Aufenthaltauch für Pensionäre . Licht- u. Luftbadeanstalt . Nähere Auskunftdurch den gemeinnützigenVerein, Auskunftstelle Rathaus . 4332a

SARG
BerllMItterstr.n

En gros

60 .

BESTE
r
ZAHN*CREME

die 2. und 3 . Diannschaft in Mühlburg gegen de« F . - C. Mühlburg
spielen, wird die erste Mannschaft mit der des Straßburger Fußbaü -
vereins auf dem Sportplätze an der verlängerte « Moltkestraße zusammen -
streffen. Man darf auf dieses erste Spiel der Mannschaft de-s K . F .-V
gespannt sein , umsomehr, als sie in neuer Aufftellmig antreten wird .Die Straßburger Mannschaft ist infolge ihrer fairen Spielweise hier
stets gern gesehen . Sie hat ebenfalls eine neue Zusammenstellung er- ,
fahren und dürfte bei ihrer bekannten Schnelligkeit einen gute« Gegner
abgeben. Das Spiel beginnt um %4 Uhr . — Der Karlsruher Futz-
ballverein besitzt in seinem Mitglied Gleis einen Leichtathletiker, dessen
vielseitiges Können Bewundermtg erregen muß . Der junge SportS -
mcam, der sich dieses Fahr das erstemal <w größeren athletischen
Meetings beteiligte , kan« schon auf manch«« schönen Erfolg zurückblicken.So errmig er auch am verflossenenSonntag bei dem nationalen SportS -’
feft der Bielefelder Arminia im Diskuswerfen ( 31 Meter ) , Weitsprung
[(6,03 Meter ) und Dreisprung ( 12,07 Meter ) je einen erste« Preis .

X Karlsruhe , 4. Sept . Die Meisterschaft von Baden über 50
.Kilometer , welche am kommenden Sonntag ans hiesiger Radrennbahn
zur Austragung gelangt, verspricht eines der schärfsten und schnellstenR̂ennen der Saison zu werden. Wurden doch von den Konkurrenten
Eckhardt, Nagel und Thumlert Zeiten gefahren, wie wir sie auf hiesigerB>chn bisher nur von Stellbrinck-Berlin zu sehen bekamen . Nagel-
Blankenloch gefiel sehr gut ; aber auch Eckhardt -Durlach, welcher die
Meisterschaft schon wiederholt gewinnen konnte, ist in so guter Form ,
daß er mit den besten Aussichten aus den Sieg in das Rennen geht.Der dritte Teilnehmer Thmnlert -Pforzhcim hat sich von seinem
ŝchweren Sturze im Fuui (Armbruch und Fleischwunden) vollständig
erholt ; auch er dürfte besonders in der zweiten Hälfte heg Rennens

!«m ernstes Wort mitsprechen. Das Motorrennrn , für welches Motor«
bis zu 7 PS zugelassen werden, verspricht durch die Teilnahme Ghir -
ItoboS urch Wranowskhs das schnellste Nennen des Tages zu werden.
Unsere bekannten Motorsahrer wie Gerstner . Eckhardt , Schermer, Götzlwerden wohl im geschlagenen Felde zu suchen sein . Zur Vervollständig-
img des Programms wurden 4 Fliegerrennen eingeschoben , zu welch« «
nicht weniger als 28 Fahrer sich gemeldet haben. Auch hier darf man
auf spannende Kämpfe rechnen. Im Eröfftum^ stchren werden Wohl
WllgenpeW . Rohmer, Reimer, Müller , Wannenmacher an der Spitze
jjMyn

'
Das ZweifitzNstrhreu dürste owe sichere Beute für Schütz-

dürfte den Borderleuten Kraft , Ochs , Gropp, Busch kaum zu ent-
rrißen sein.

& Baden-Baden, 4 . Sept . Am gestrigen Tage konnte das Inter¬nationale Lawn- Tennis - Tnrnier seinen Anfang nehmen. Ueber dieResultate des ersten Tages ist folgendes zu berichten: Es haben ge»
Wonnen im H« ven-Einzelspiel : Clareme Pell , Kleinschroth , Schoeler,Schommburk, Widmann , Wolf, Rahe , WiLnng, Kinzl, Wessely, vonPlanner , Pmvell. Im Herren-Doppelspiel haben Widmarm-Rahe, diebeide glänzend in Form sind, in sehr elegantem Stil von Spiegel -Hochel-dinger geschlagen , Wilding-Krenzer errangen einen leichten Sieg über
Raffallovich -Spalding de Garmendia . Die Kombination Wilding-
Kreuzer, der englische Meisterschastsspieler, zusammen mit dem Frank¬furter Kreuzer, einem der besten Vertreter Deutschlands, wird im wei »teren Verlaufe des Turniers sicherlich zu glänzenden Spielen führen.Die Amerikaner Pell -Leonard schlugen nach längerem Kampfe Cartright -
Prinsep (England ) , Prowell-O'Hara Murray gewannen gegen v . Hoff -
mann -Romenhöller. Im Danten -Ginzelfprel haben Fvl. von Krohn und
Frau Neresheimer ihre Gegnerin leicht geschlagen . Frl . Scheitlin hat
sich in langem Spiele gegen Miß Stevens glänzend gehalten, mutzte sichaber schließlich doch der überlegenen Spielerin beugen. Im Damen - und
Herren - Doppolspiel haben Bertrand -Frau SchmidtsSchröder über das
Ehepaar Cook, Powell-Frl . von Krvhn über von Spiegel -Mß Ward
gefixt .

— Kehl, 4 . Sept , Der großen internationalen Ruder¬
regatta , die der Oberrheinische Regattaverein am Sonrrtag nach¬
mittag um halb 3 Uhr in dem geräumigen Kehler Hafen veran¬
staltet, werden der Kaiser mit den Prinzen Oskar und August
Wilhelm und der Großherzog von Baden anwohnen. Für die
Fürsten ist eine besondere Tribüne errichtet worden. Die Fürstenwerden vom Nordende des Hafens in einem Motorboot zurTribüne fahren . Zu den 12 Rennen , die gefahrm werden, sind
vom Kaiser, vom Großherzog von Baden , vom Statthalter , von'der Stadt Stratzburg , von der Stadt Kehl, vom Regattaverein ,von Damen Straßburas ußv. wertvolle Ehrenpreise gesttstet
wort««. . ,i

Theater , Knust nnd Wissenschaft .
A . H . Karlsruhe, ' 5. Sept . Im Großherzoglichen Hoftheater ginggestern Verdis „Bioletta " (La Traviata ) mit der neuen Koloratur - ^

sängerin Frau K a l l e n s e c in der Titelrolle in Szene . Die Sän¬
gerin zeigte eine gute Schulung und Gewandtheit im musikalischenBortrag und mühelos gelangen ihr alle technischen Feinheiten ihrerPartie , die sic auch darstellerisch gut durchführte. So fand ihre Wieder¬
gabe der Violetta viel Beifall, Das Weitere müffen die ferneren Auf¬führungen lehren .

Den Alfred sang Herr Jadlowker mit altem Schmelz und
Feuer , den Vater Gcrmont Herr van Gorkom , wie immer wirk¬
sam in dem Heimalslied .e Auch die kleineren Rollen, von denen als
Gast Frl . W e i ß m a n it von der Mannheimer Bühne die Floragut durchführte, befriedigten. Das Orchester zeigte sich der Aufgabewie früher voll gewachsen . '

Daß in dem Augenblick, Iw Bioletta an der Schwindsucht sterbend'
niedersinkcn soll , der Vorhang seinerseits mit plötzlicher GefiMvindsuchtniederfiel und so den Schluß auf der Bühne niemanden miterleben ließ,setzte das Publikum als unerwartete neue Nuance wohl etwas in Er¬
staunen, konnte aber im allgemeinen den günstigen Eindruck des Abends
nicht verwischen .

<11. Berlin , 5 . Sept . (Privattcl . ) In den Kammersvielen des
Deutsche » Theaters hatte gestern die Konrüdie „Soziale Aristokratie"von Arno Hvlz unbestrittenen Lacherfolg . — Das Hebbeltheatrr brachte
gestern zum erste « Male die Komödie „Der Liebhaber" von BernhardShaw als NovitÄ zur Aufführung . Das Stück ist 13 Jahre alt .— Rom, 8 . Sept . (Tel . ) Die Urkunde , dädiert aus Lodi vom
Jahre 1163 , auf welcher Kaiser Friedrich Barbarossa das Kloster San
Pietro di Perugia seines kaiserlichen Schutzes versicherte nnd welches
noch vortrefflich erhalten war , ist aus dem Kloster , das eine Landwirt -
schaftsschule beherbergt, gestohlen worden.

= Petersburg , 4 . Sept . (Tel .) Anläßlich des 25jähngeu
Todestages Turgenjews wurden in allen Blättern ehreade Ge¬
denkartikel veröffentlicht.

— Petersburg , 4. Sept . '(Tel .) ' Der Präparator des ZoologischenMuseums, Pfitzmaher, der aus Sibirien zurückgekchrt ist, hat omen»ft ertzalterven Miunmutkörper nütgebracĥ ,
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Räumungs - Verkauf
in der Abteilung

za Einheitspreisen .
Beginn : Samstag den 5 . September.

Knaben -Anzüge
WolleneWinter-Buckskins, prachtvollerStrapazier -
Anzug und Kammgarn-Cheviots, blau und farbig,
mit Ueberkragen und hochgeschlossene Form .
Wert bis zu Mk . 12 .00 Ohne Ausnahme Mk.

Knaben -Anzüge
schwere Kammgarne, blau und farbig ; Jacken -
u . Blusenfa$on ; ganz gefüttert, Ja . Verarbeitung.
Wert bis zu Mk . 15 .00 Ohne Ausnahme Mk.

Knaben -Anzüge
Diese Preislage umfass*, in Matrosen- und hoch¬
geschlossenen Blusenfagons aus blauen , braunen
u. grauen uni u. dessinierten reinwollenen Stoffen ,
das Eleganteste was hierin fabriziert wird.
Wert bis zu Mk . 28.00 Ohne Ausnahme Mk .

Jünglings -Anzüge
Sacco- und Sportfagon , mit langen oder Ansatz¬
hosen , gute wollene Buckskin-Ware . Wert bis
zu Mk . 20 .00 , für das Alter bis zu 16 Jahre .

Ohne Ausnahme Mk .

Wasch -Anzüge
uni weiss , gestreifte Regatta u. Leder, Matrosen -
und hochgeschlossene Fagons .
Wert bis zu Mk. 12 .00 Ohne Ausnahme Mk .

Knaben -Paletots
ein Gelegenheitsposten, gute, solide Qualitäten ,
blaue , graue und moderne gemusterte Stoffe ,
für das Alter bis zu 14 Jahre.
Wert bis zu Mk . 20 .00 Ohne Ausnahme Mk . 12.00 u.

Beachten Sie mein Spezial - Fenster.

Ecke Kaiser - and Herrenstr . Ecke Kaiser - and Herrenstr .

1^ 4

os

Erste «

Detektiv
-Institut,Midi. 32, II.

vis- ä -vis der Kaiser -Passage ,
Direktion: H. Hungerte ,

erledigt Auskünfte über Familien- u.
Vcrmögensverhältnisse , Vorleben 2c.

an allen Plätzen,99ii *
diskrete Vertrauensangelegenheiten,
Beobachtungen und Ueberwachungen »
Ermittlungen aller Art, zwecks Her¬
beischaffung von Bcweismaterial in
Straf-, Zivil-, Patent-, Ehescheid-
ungs- und ^Alimentation- Prozessen.

Strengste Diskretion .
Anfragen ist Rückporto beizulegen .
Prima Referenzen von Juristen»
sowie von allen Gesellschafts¬

klassen stehe« zn Dienste«.

Antwerpen & New York
Antwerpen& Philadelphia

Bich, öraebener,
Kaiserstr . 109a, Eingang Waldstr

in Karlsruhe , 5080*

PrachlBoIlB Jjüste
erlangen Sie
durch RettS
hygienisch .

Büsten-
wafser.

Aeutzerlich
anwendbar.

Preis 4 Mk.
Alleinverkauf für Karlsruhe und

Umgebung : 6605.27 .19
II . Bieter , Pars , Kaiserstr . 223 .

Diskreter Postversand durch diese
Firma , sowie durch M. Het,t ,
Nachf .» München , Bayerstr . 51 , II.

Jfonsert
unüTheolerimHausMi
öievWonunenste
EpmiimaMve:

IM
Opera

Mmfant -Molos gratis
DtfoOafo6<fa - .D5frtia, 161

«yrirten/hr-9
Bequemste
Monadömten ./
Zwetschgen»

beste , große, gutgereisteFrüchte, ver¬
sendet ä Zir. 6 Mk. 7635a,12.5
Fr . Hüller , Wvttsiilh,

Achern b . Bühl <Baden ).

Mme Ä , SÄVIGNY, Gent
1 . Fusterie , 1

Pensionärinnen
„ .„Teil HeiaitterieM
JlfljMiupnclt J<itsct .

a ^

Trauringe
Hochrein- und Oerlobungrgercbruikr

in Nforzheimer Hardwaren,
fl Bestecke jeder Art , Kaffee- und Teelöffel- ~ zu allerbilligsten Preisen ; ferner
“ ® i" allen Preislagen mit lang-
Z jähriger Garantie ,
^ empfiehlt 12545

| Christian Fränklo ,
Karlsruhe, Kaiser-Massage 7a .

Lago di Lugano. 7338a3.i
Villa Moritz , Castagnola .
Vielbesuchte Hotel -Penfion in schönster, sonnigster Lage am See.
Vollst. windgeschützt. Durschn . 3° wärmer als Lugano. Bevorzugter
Herbst- , Winter» «. KrühjahrS » Aufenthalt. Zentralheizung .Elektr. Licht. Garten. Terrassenrestaurant. Mäßige Preise. Schiff -
station. Tram Lugano. Bes. Ernst Huri .

Zweiggeschäft : Hotel u. Solbad Schützen , Donaueschingen .

! Sparsame Frauen !
Um eine bessere Arbeitsverteilung zu erzielen, gewähre ich auf alle ,mir schon jetzt und zwar bis längstens 3«. September erteilten Auße

träge für die Wintersaiso« bei sofortiger Barzahlung folgende

Vergünstigungen !
1. Für das Garnieren alter und neuer und das Umarbeite « alter

Hüte berechne ich nur die halben Preise wie sonst !
2. Auf die Preise für neue Formen «nd Zutaten 10 Prozent Rabatt !
3. Jede Käuferin eines nene» Hutes erhält denselben auf Wunsch im

Laufe der Saison einmal aufgefrischt und im nächsten Winter
einmal nach Möglichkeit modernisiert und zwar — soweit nicht neue
Zutaten gewünscht weiten — beides gratis ! 12576,7.1

E . Breidinger, lMsMM (Mt , Mat . 11.
Trauben

gestampft , aus Griechenland , Spanien ,Italien, Frankreich, Algier-Oran,Tirol ,
in Reservoirs u . Fässern , weissu. schwarz,sowie feinste Moscateller , wovon die ersten
Wagen schon Anfang September eintreffen ,

sowie « 683.6.5

Vepschnittweine
ab Transitlager Mannheim u. Karlsruhe ,
offerieren in nnr besten Qualitäten billigst.

W Vertreter gesucht . -WU

Franz Fisclier &CieJsnsroiie
Wein- und Trauben-Import-Geschäft .

Herrn . Römer Nachf.
Sterbewäsche und Kranzfabrik 11004

Karlsruhe , Waldstrasse 52 , Telephon 1469 .
Spezialität : Blatt -, Palm-, Perl- und Bleehkräoze . 15.5

Grosses Lager In Sargrerzlerongen für Schreiner und Sargmagazine.

MEYsStoffwäschemm * mimnt
der KgLSächs.u .KqLRumän. Hofliefen

MEY^ EDLICH,LEIPZIG PLAGWITZ
Ws *> vl

Praktisch, elegant , ton Lolnen- IWWMMl wasche kaum zn nntarsehaldnn.
Jedes Wäschestück trägt obige Handelsmarke .

Vorrätig in Karlsruhe bei : C# W. Keller , Ludwigsplatz,J . Duttenhofer , Kaiaerstrasse 68, Filiale Lessingstr . 6 ,Karl Ang , Tensi W » ., Adlerstr ., Ecke Kaiserstr ., Heinr .
Tisch , Kronenstr ., Adolf Schwindke , Gartenstr . 13 , Herrn ,
Rinkler , SchützenBtr . 38a , Ludwig Michel , Papierhandlung ,Amalienstr. 45 , Leop . Schumann , Ecke der Waldhorn- und
Durlaeherstr., Job . Steltz , Waldstr . 42 . 2228a
Man hüte sich vor STaehahmungen , welche mit ähn¬
lichen Etiketten , ln ähnlichen Verpackungen und
grSsstenteils auch unter denselben Benennungen Ange¬boten werden , und fordere beim Kauf ausdrücklich

echte Wäsche von Mey & Edlich

Todsicher
ist das Verfahren der 12518*

Ersten Bad. Versickerung geg. Ungeziefer
Lütgens & Springer . Inh . : Anton Springer .

Erste u grösste Desinfektionsanstalt Süddeutschlands .
Karlsruhe , Markgrafenstrasse 52 . Telephon 2340 .

Feinste Referenzen . Zahlung nach Erfolg. Gegründet 1890 .

Ei « MAURER i : \ TOX DOKTOR -WAGEN
mit Lederverdeck und Glasscheibe , vollständig zum
Schließen eingerichtet , sehr gut im Stande und
reparatursrei , ist umständehalber für Mk. 800 .—
gegen Barzahlung zu verkaufe« .

Offerte« unter Rr . 12570 an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten.
Brockarbeiteü jeder Art “e£



Gelte 6 De N ^ esse . MittagLlatt. Tamstag den 8. September 1908. Ä<r . Ül
Schwarzwaldverein

(S«kt . Karlsrih »)
Sonntag

den 6 . Sept. 1908 :

Ausflng:
Steinbach — Kin -
delotein — Völler -

itein — Plattig (M.) — Obertal .
Mondvorrat ,
Abfahrt 7°- ( P.-Z.),

Sttrin themligtt B«Wn
Leib-Trizukr Mirch.

Kretelctor 8e . Königliche Hoheit
firetsherzog Friedrieh II. von Baden.
SamStag den 5. Septbr . 1908 ,«bei, »» -/.» Uhr.:

Rmts-Bllssmlmli
im BereinSlokake, GambriuuShalle ,

Erbprinzenstraße 3V.
Vollzähliges Erscheinen erwünscht .
Aktive und ehemalige Regiments-

Kameraden stets willkommen.
Der Vorstand .

Salamander.
ßkjltt SttlSrüher Ruderklub.

(E . « .)

SnmStag den
I . Sept . 1908 ,
abends 9 Uhr,

tut . .Klobhanse “

Klubabend .
Sonntag : Besuch der

Kehler Regatta .
Abfahrt 5" Uhr vorm.

Dev Uorstand .

Wervmm8türmGl
(*• v>).

heute abend
0 Uhr :

Viertisch
Iim Restaurant

zum
.Landsknecht '.
Sonntag :

Rudertour
Der Vorstand .

WÄirFltMNW"
e. « .

Heute Samstag
präzis 9 Uhr

Klubabend
im Hotel

„TannhLnfer " ,
Wintergarten .

Der Borstand .

Kartsruhe .
Sonntag , 6 ., Montag , 7 .,
Dienstag , 8 . September :

iiMPreiskegtl«
t *

Schüßenstraße.
12480 Der 1. Schützenmetster.

Bayern- Verein
weitz Vlau

pater dem Protektorat Sr . Kgl. Hoheit
des Prinzen Ludwig Von Bayern .

Jede « SamStag BereiuSabend
«n Lokal Restauration zum Palmen
garte « (Herrenstraße).

Landsleute willkommen!
Der Vorstand

Gasthaus z . Ritter
Kronenstraße .

Sonntagd .O.Sept .,nachm . » Uhr

Tanz 'Belustigung
kt « etaU -Harmonie .Frohsinn '

Leitung: Fr . Müller .
Wozu Freunde und Bonner einladet
B32996 . Jnl . Corner , Wirt .

Im Knvart - Räh « « ( Stepp .
bnken) empfiehlt stch 833438.2.1

OkN» Sehoetder , Kkonenstk . 6.

I - Mnor.
Montag , 7 . Septbr ., abend »

>/°9 Uhr : 12562

Wiederbeginn dir Proben.
Um vollzähliges Erscheinen bittet

Der Verstand .

z«gr. 1898 .
verein für

BctMjpjngs
«

Eingezäunt. Sportplatza. » eihemau,

Sonntag , 6 . Septbr . 1908
(SportSplatz, Weiherwald) :

Wettspiele
I. Mannschaft gegen F .»C. Ger¬
mania I . Karlsruhe, Beginn 3 Uhr .II. Mannschaftgeg. F .-C. Victoria

I. Bulach , Beginn fl,5 Uhr .IH . Mannschaft geg. F .-C. Victoria
II . Bulach , Beginn */,2 Uhr .

Eintritt 30 \ Vorverkauf 20 H,
zu haben bei Zigarrcnhändlcr
Friedrich (Stcfanicnbad ). 12588

Damen » «. IKInder»
Kleider

jeder Art fertigt zu soliden Preisen.
Helena 'Virus ,

833204 Markgrafenstr. 38.
EidttiH Krautstäoder , Fässer.

Waschzuber und Kübel
in jeder Größe

empfiehlt
billigst die

Küferei « nd
Küblerei
von 8 ' « -»

Georg Hörner , Bürgerstr . 13 .
Reparaturen ioerben schnell besorgt

Höchste Preise
zahle ich für agelegte Herren- und
Damen-Kleider , Schuhe , Stiefel usw.
Postkarte genügt, komme ins Haus.

V .i»r . Czelewitzki ,
833393 Markgrafenstr . 3.
Umrüao werden prompt und
llUlgUsjl . pünMch anSgeführt.Franz VSgeie , Schreinerei, Durlacher-
straße 89. Ebendas , werden Möbel
repariert und poliert. 833407.2.1

Print- LMimrltlKn
durch direkten Verkehr mit den Dar-
lehengebern vermittelt an solvente
Personenjeden Standes gegen Lebens¬
versicherungs -Abschluß der unterz.
Generalagent w . Hundt , Karls¬
ruhe , Kapellenstr. 60. Rückv.

Mr. mm
auf I. Hypothek von pünktlichem Zins -
zahler auf sofort oder 1. Januar
gesucht. Offerten unter Nr. 12577
an die Exped. der »Bad . Presse " .

Erfinder 2.2
einer praktischen , geschützten Er¬
findung der Möbrlbranche, mit gut .
Auslandspatenten , wünscht dieselbe
sofort zu verkaufen. Reflektanten
wollen ihre Adresse unt . Rr . 7757a
an die Exp. der „Bad . Presse" eins.

Gasmotor .
1—22 PS . Gasmotor mit 2 schweren
Schwungrädern, für elcktr. Lichtbe¬
trieb geeignet vollständigintalt , noch
wenig gebraucht , wird ab unserem
Lager in Baden zum Preise von
Mk. 1800 .— verkauft. 7739a.2.2

Thiergärtncr u. Vulz 8 Hittmcr
G. m. b. H.

Baden - Baden .
Bereits neuer eintür. Schrank

billig zu verkaufen . 883398
Scheffelftraße « 6 , 2. Stock.

Orohlmzogl. Jaoftlieater
z« Karlsruhe .

SamStag » den 5. September 1908.
2. Abonnementsvorstellung.

Abt. A ( rote Wannementskarten ) .

WS «O sei« Riig.
Erna Tragödie in 8 Arrfzügen von

Friedrich Hebbel .
In Szene gesetzt vom Intendanten .

Personen :
Kandvules , König F . Banmbach,
Rhodope, s. Gemahlin M . Ermarth
Ghges, ein Grieche Fritz Herz
Äesbia, Sklavin Lisa PovcchtÄ
Hero, „ Mw . Müller
Dhoas , Sklave Josef Mark
Karrva, „ Wüh . Kemps

Volk .
Di « Ha-rldtnng ist vorgeschichtlich
u . mythischeste ereignet sich inner¬
halb eines Zeitraumes von zweimal

vierunkWvanzig Stunden .
Anfang 7 Uhr . Ende l410 Uhr .

Kasse-Eröffnung y27 Ahr.
Mittel -Preise .

Unter dem protettorate Ihrer
Ugl. Hoheit -er Frau Grotz-
herzogin Luise von Baden.

Die Anmeldeliste von

Pensionen
für unsere Schülerinnen wird
am 13 . Septbr . geschlossen ,

Auszufiillende Fragebogen
sind bei Hausmeister Breebt
zu erhalten und ebendaselbst
wieder mit Boiltgoag TOB
1 Ulk . abzugeben.

Nur rechtzeitige Erfüllung
dieser Bedingungen ermöglicht
Berücksichtigung . 12105

Der Vorstand .

0c$ang-Uerein Badenia, e. U.
Sonntag den 6. September , bei jeder Witterung :

Familien - Ausflug nach Rüppurr
(bei Mitglied Herrn Fricdr . Kraft ), 12578

wozu wir unsere verehr ! . Mitglieder höfl. einladcn. Die Herren Sängerwollen vollzählig erscheinen. Der VorstandKB. Dienstag 15 . Sept . 1908 Wiederbeginn d. Proben

Karlsruhe (E. v.).
_ Sonntag nachmittag , de« 0 . d». Mt ». :

Herbstausflug
Ntit Tanz in die für den Verein reservierte Festhalle nurlach .Ötfltmt der Festlichkeit daselbst Punkt 4 Uhr nachmittags mit reichhaltigemProgramm . Weiteres siehe Rundschreiben .
, . Die Herren Mitglieder nebst Angehörigen find zur Beteiligungfreundüchst eingeladen . Emführungsrecht gestattet . 12536

Der Borstand.

Colosseum .
Direktion : J . Raimond . Telephon 1938 .

Samstag den 5. September 1908

Vorstellung .
Sonntag den 6. September 1908

Zwei Gala - üorstcllungcn
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.

In beiden Vorstellungen werden sämtliche z . Zt . engagiertenKünstler äuftreten . 12650

«5" t3

ALr— ea
C3 (73
! >

Apollo -Theater Braunschweigir.MarlMstr . 16
Telephon 2642.

Samstag den
”

5 . September , abend « 8 Uhr :Grosse Extra -Vorstellung .
Sonntag morgen von 11 —1 Uhr :

Grosse Künstler -Matinee bei freiem Eintritt .
Nachmittags 4 Uhr :Familien -Vorstellung

Abends 8 Uhr :Grosse Gala -Vorstellung .
An Wochentagen Beginn der Vorstellungenabends 8 Uhr . — Kasseneröffnung 7 Uhr. 12566

Ktthlei * Krug :.
Delepho « 538 . Direktion : Emil Krebs .

Sonntag den 6. September :

anSgeführt von der

Kapelle der Ugl. Anteroffiz .-§chule zu LttNngen.
Leitung: Kapellmeister Honrath .

Programm 10 Psg . Anfang 4 Uhr.
NB , Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im großen
Saale bei 20 Pfg . Eintritt pro Person statt. 12585

„
Zum Elefanten “

KttiserstvctHe 42 .
Syenit Samstag den F« Sept., abends 8 Uhr :.

r-
der bekannten oberbayerische « Sänger -,Jodler - « ud Schuhplattler - Truppe

Stachi Gerbl ui Schliersee .
ff . Helles und dunkles Moninger Bier . Gut anerkannte Küche .

Eintritt frei . 12427 .3.3 Josef Klein .
Zunft Kronenfels (Kronenstraße .)

SamStag , de« S . September , abends 8 Uhr«ud Sonntag de« 6 . September , nachmiti . gS 4 « . 8 Uhr,
Albertini -Trtippe
wozu ergebenst rinladet

- — ■ - > Sur orfldele # Programm .
I . Vogel .

Stadtgarten (Festhalle).
Sonntag de« 6. September 1908, nachm. 4 Uhr :

anSgeführt von der
Pforzheimer Stadt- (Feuerwehr)-Kapelle .

Leitung : Musikdirektor E . Kuscheweyh , Regimentskapellmeister a. D.
lAbonnenten . . . . 20 Pfg .

Eintritt : < Nichtabonnenten . . 50 Pfg.
{ Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfg .
Die Konzert - Abonneincntskartcn haben Gültigkeit . 1253k

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt .

Frankeneck .
Jeden abend und Sonntag nachmittags :

Konzerte d . Ungar. Magnaten-Solistenkapelle
Kapellmeister Gyigyi Pali . 11911 *

Alte BrauereiHoepfner ,Morgen Souutag de« 0 . Sept . 1008 » von 11 —1 Uhr :
Grstzes Frühschoppen - Aonzevt.
12538 » einrieb Götz ,

Samstag de» 5 . »ud Sonntag den 6 . Sept . :
— Konzert Beck . —-

Westendhalle Mtthlburg .
Sonntag den 6 . September , nachmittags 4 Ahr :

Eröffnung Kims 11. wpfetld Siilts
(feinster am Platze), wobei

ausgeführt von einerAbteil , der
Zopper Sftvnzerft Dragoner .KaPelleund de«

so beliebten Volkshumoristen Stauch - Cleve stattfindet.
Eintritt frei ! Gesammelt wird nicht !

Bier : dunkel 10 Pfg ., hell Export 12 Pfg .
—~— . Hausgemachte Wnrst- «nd Kleischware « . am ./ ■■

Als Spezialität : Echt« Stnttgarter Schiitzenwürste .
Es ladet freundlichst ein Xaver UKarzlnff .

Vereinen und Gesellschaften sind meine Lokalitäten zu Winterfeste »
sehr zu empfehlen , da auch Kegelbahn zur Abhaltung von Preiskegel«
vorhanden ist. 12588

Rener Saalbau Mühlbnrg.
Sonntag , de« « . September 1908 12884

Grosses Konzert
der Oberbayrische» Säuger -, Jodler - « nd Schnhplattler -Druppo- -— Stachi <*erbl am Schtiersee . = ==

Anfang 4 Uhr. R . Bank . Eintritt frei .

Sonntag den 6 . September ,
nachmittag » von 4 Uhr an » findet

statt, wozu ergebenst einladet

Heinrich Bamner, z. ,,Prinz Heinrich“,
833377 Kurvenstratze 19 .

882934

Tanzvergnügen
Sonntag de« 6 . Sept . 1908

im Saalbau ,
GotteSanerftraße 27.

Anfang 4 Uhr .

mit Prämierung und Verlosung
PSA 5 . bis 8. Septmbkk 1808 i» brr SchlotzreitSayn ( c

Eintritt 20 Pfg . Lose 20 Pfg .
Kau .-Wltt-Vereiil Brschl und Umgebung

7783»

Kinderwagen
uhü Sportwagen

kauft man am besten « nd billigsten bei

J
UaCC Kaiserftratze■ nCSS J Rr 123 .

Katalog gratis . — Versand franko.
Hkeg. Zloßrwage« mit Hummirädera

von 25 Mark an . 12574

BrucMeidemle !
Große Erleichterung bei vollständiger Sicherheit bietet mein Tag und

Nacht tragbares Bruchband . Extrabrquem"
, ohne Feder, Leib - und Vor»

fallbindcn, Geradehaller, Gummistrümpfe . Mein Vertreter ist mit Mustern
anwesend in Karlsruhe , Donnerstag 10 » September 0 —4, „Hotelalte Post' . 7748»

Ii . Bogisch , Stuttgart , Schlw -r. 38 a p



Mittagblatt . Lamstag den 5 . September 1908. Davrscye prcrre . ^ erre 7

Wem«» KnrlKnhe «O llmatfiunj .
Todes -Anzeige «

Den Mitgliedern zur gefl. Kenntnis , daß unser lang¬
jähriges Mitglied ,

Herr Valentin Qünthert
nach längerem Leiden in die ewige Heimat abgerufen wurde .

Die Beerdigung findet Sonntag mittag 12 Uhr von der
Friedhofkapelle auS statt . 12575

Um zahleiche Beteiligung wird höflichst gebeten.
Der Borstand.

^ rsuväsn und Bekannten die tieftraurige
Mitteilung , dass uns unser treubesorgter Gatte
und Vater, Sohn, Schwiegersohn, Bruder ,
Schwager und Onkel

Richard Wentz
Sekretär des badischen Frauenvereins
heute früh 8 Uhr hier nach kurzem Kranken¬
lager im Alter von 45 Jahren durch den Tod
entrissen wurde .

Strassburg , 4 . September 1908 .
Im Aufträge der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Wentz -Nenser
Vorsteherin der Koch- und Haushaltungsschule.

Die Beerdigung findetvom Alten Akademie¬
gebäude (an der Tabakmanufaktur 5) aus am
Sonntag den 6 . September, nachmittags
2 Uhr, statt. 7780a

Nächste Ziehung !
Am LT bis 15 . September ist die Ziehung der

r. Storren Weimarer Selll -Lotterie.
3833 Geldgewinne mit 45 000 , 20 000 , 5 000 Mark .

Lose ä 1 Mk . , 11 Stück ä 10 Mk. empfiehlt die General -
12591 Agentur für Baden

Lotteriebank G. m . b . H. (Gebr . Göbringer),
nur Kaiserstrasse 56

und alle durch Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen.

fSotel und Restaurant

„
Friedrichshof “

(Direktion : G. Miinzcr ) 12580

lilenu für Sonntag
Diner :

Ochsenechwanz - Suppe
Seeforelle , Sc . Diplomat

und Kartoffeln
Mastkalbsrücken
auf moderne Art

Junges Feldhuhn mit Salat
und Dunstobst

Friedrichshof-Bombe.

6. September I9D8 .
Souper :

Echte Schildkröten-Suppe
Aesche auf dem Rost gebraten

Kräuter-Sc.
Ochsenlende auf Pariser Art

Junger Hahn mit Salat
und Dunstobst.

Omelette Elisabeth.

Hess rrußöaum poliert u. eichen gewichst mit Schnitzerei
bestehend aus :

2 Mttdn, 2törig. Wegklsjrauk ,
2 RchttWen m. iarntor , 2 Stöhle »,
1 MsOnmde A. Toilette, 1 H«M«Wsi»er,

i« guter Ausführung , 833430 .3.1
ZU m . 300 .— , 350 . — , 380 . — ZU verkaufen .

Josef Kirrmann, Hmenftlißk 40.

IM. Rosenberg
Arzt für haut - u .
Hamkrankheiten 3 .1

ist zerSckgeKcbrt .
Schuhmacher SSUi; :

*
womöglich mitten in der Stadt .

Offerten unter Nr . B33219 an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Wer noch gut erhalt . Damen - und
Herrenkleider . Schuhe Weißzeug , ge-
brauchte Möbel re. zu verkaufen hat ,
sende feine Adresse an 831336 .6 .3
£ ' Maier, Markgrafenstr. 20 .

Achtung !
Eingcfangen wurde eine zahme

Elster . Dieselbe ist gegen Be.
lohnung abzugehen Rüppurrerstr
20 , ll . , andernfalls erfolgt Anzeige.

Bor Ankauf wird gewarnt . B, Hl

Pfänder-
Versteigerung

Am Mittwoch de « 16 . Sep¬
tember 1968 , vormittag » vo«
9 Uhr und nachmittag » von
2 Uhr an , findet im Versteigerungs-
lokal des Leihhauses , Schwancn »
traße 6, 2. Stock, die

öffentliche Versteigerung
der verfallene « Pfänder Rr.

1 bi » mit Rr . 2264
gegen Barzahlung statt .

Das Versteigerungslokal wird eine
halbe Stunde vor VersteigernngS -
beginn geöffnet. 11755 .2.1

Die Kaffe bleibt am Berstet -
gerungbtag geschloffen.

Karlsruhe , den 5. Scptbr . 1908.

Stadt. Mandl-M - ffe.
A« am Rhein.

Rindsfafel -
Bersteigerung .

Die Gemeinde An
a. Rhein versteigert
am nächsten Montag

— L*— de « 7. September
d . I ». , nachmittag » 3 Uhr, einen
schweren, fette « Niud »fasel , wo¬
zu Steigerungsliebhaber freundlichst
eingeladen werden. 7623a .2 2

Zusammenkunft beim Faselstall .
An a. Rh ., den 31. August 1908.

Der Gemeinderat.
Busch .

vdt . Lunipp.
Tücht. Köchin empfiehlt sich im

Koche« bei Kirchweihen « . sonst.
Festlichkeiten. Zu erfragen
333359 Hirschstraße 79 , IV

Wäsche
zum Waschen wird angenommen .
B33365 Degenfeldstr . 1 , V . , lks.

B
33342ei Höchste Preise

zahle ich für abgelegte Herren - und
Dainen -Kleider , Schuhe , Stiefel usw.
Postkarte genügt , komme ins Haus .
J. Stieber, Markgrafenstr . 19«

Tanzlehrer sucht tüchtigen

Klavierspieler^ ^,
Offerten unter Nr . 833352 an die

Exped. der „Bad . Presse " erbeten,

Thntirfich L'Ni'LS
ist sofort abzugeben. 833317

Näheres Katferstratze 115 , ll
öurvau für Ehevermittlung

Johann Petri , Karlsruhe ,
9894 * Mlhrlmftrahe 13 .

Fräulein , evang ., 25 I . alt , schöne
Erscheinung , gebildet, mit gutem Ruf
u. Vergangenh ., tücht. im Haush . , mit
schöner Anssteuer « . 9909 MI.
Perm . , 4099 Mk. gleich, wünscht
Bekanntsch. mit gebikd . Herrn in guter
Pofft ., auch auf d. Lande , zw . Heirat .
Ausführl . Offert , unter Rr . 833417
an die Expedition der „ Bad . Presse^
erbeten. Anonymes verbeten .

Heirat
wünscht Geschäftsmann , 50 Jahre ,
mit feinem , gutem Geschäft u . eigenem
großem Hause in Hauptstadt Badens .

Damen , auch Witwen , mit Ver>
mögen, die auf gemütliches Familien
leben reflektieren, wollen Ihre Adresse,
womöglich mit Photographie , ver¬
trauensvoll niederlegen unter Nr .
B33060 in der Expedition der „Bad .
Presse ". Diskretion Ehrensache. 2 .2

Heirat 2.2

Mittlerer Beamter , Mitte 40,
Witwer mit 2 noch jung . Kindern,
schöne jugendliche Erscheinung, Ein¬
kommen 4500 M , wünscht behufs
Wiede rvcrehelichung eine T -ame ,
auch Witwe , entspr . Alters , mit
Vermög . , kennen zu lernen.

Aufrichtige Offerten , eventl. mit
Photogr . , unt . Nr . 7752a an die
Exped . der „ Bad. Preffe" erbeten.
Strengste Berschwiegenh . Ehrens.

junger Witwe bess. Standes
59 - 190 Mk . Rückzahl, n

Uebereinkunft. Offerk. u. Nr . B33383
an die Exped. der „ Bad . Preffe ".

Zu kaufe « gesucht wird ein ge
brauchter

2rädrig. Handkarren
sowie eine noch gut erhalt . Dezimal¬
wage . Offert, unt. Nr . 12524 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Zu kaufen gesucht :
ein gebr., noch gut erhalt . Bett , ein
Kleiderschrank und ein Schreib¬
tisch. Offerten mit Preisangabe
unter Nr . B33429 an die Expedition
der „ Bad . Preffe " erbeten . 2.1

Motorwagen I
Um mit meinem Lager zu räumen, gebe ich nachstehende Motorwagen ,

Motorräder und Fahrräder allerbilligst ab :

Motorwagen
1 Stück Marke Cito , 4 scher, 8/14 HP . Mk. 4 500 —

1 ff ft ff 4 ff 6/7 ft „ 4000 .—
3 , " n ff 2 tf 6/7 ff „ 2500 —
2 ff ff ff 2 ft 6/7 ft „ 2000 —
1 // Coupv „ tf 2 ff 6/7 ft

3 800 .—

Motorräder
zirka 10 Stück , neu und gebraucht , verschiedene Größen und Marken

von Mk. 150 .— bis 700 .—

Fahrräder
zirka 50 Stück , erstklass . Fabrikate, mit Torpedo-Freilauf und Rücktrittbremse

von Mk . 75 . — an

Fritz Schmidt , Durlach
Hauptstraße 88 — Telephon 55

Reparaturwerkstatt mit Motorbetrieb , Continentol Stock, Garage, venzin,
Gel. Labestatton. 77700.31

//Einzelne
: ( Möbet

und
Betten

P:

•yvollsfamligeV.
Zimmer - ] :

*

c (^V» / i*t

ohne Unterschied des Berntes
HÜST erhält aSQ

14 tägl . oder monatl. Abzahlung .
.•/Herren
7 und

• IDamerv -
AGarderobe

meidersioffeV .

_ und

ff ^VJettwaren/ .*

Habe in Karlsruhe eine gutgeh .

Backerei
mit großer Kundschaft bei einer An¬
zahlung von 5000 Mk. zu verkaufen .
(Retourmarke erbeten .) Offerten
unter Nr . B33338 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten . _ ;

Schuhbesohlerei
mit einigen Arbeitern , gut gehend ,
zu verkaufe « . Sichere Existenz.
Kein Risiko. Günstige Zahlungsbe¬
dingungen . Off. unter 1533435 an
die Exped. der „ Bad . Presse ". 2.1

Verkauf .
@htr erhalt. Landauer sowie ein

gutes Pferd , geeignet für Landwirte
oder Milchhändler ist preiswert zu
verkaufen . Näheres 633381

Schützeustratze 32 .

Orchestrion ,
fast neu , preiswert zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 833328 an die
Expedition der „ Bad . Preffe ". 2 .1

Transmissionen mit Scheibe «
und Hängelager zu kaufen
gesucht . B33183 .2.2

Offerten an Karl Ringle .
Karlsruhe , Marienstraße 13.

1 komplette

Badeeinrichtung
sehr billig abzugcben. 893403

Kaiserstraße 89 a , 3 Trep.
Kante fortwährend gebrauchte ,

eiserne Ofen aller Art , sowie Herde.
Adlersir . 28 , Herd - u. Ofeulager.

Damenrad £ S r

"" '
w

"S
wert zu verkaufen. 833397
_ Luisenftraße 39 , Part.

1 gut erhalt . Hochrad, 52 Zoll ,
1 Photogr . - Apparat , 13X18 ,
mit Etat , beide mit Zubehör, zu
verkaufe « . 833442 .2 .1

« erwigftraße 39 , II , rechts.
Hulerßattenes Fahrrad

billig zu verkaufe « . 833444
Kaiferftr . 78 , im Uhrenladen .

Fahrrad. ÄÜSLX
wie nen, billig abzugeben. 833270

Körnerstr . 19 , parterre .
Neues Fahrrad , I. Marke, um-

ständehalber billig zn verkaufen .
833280 Kaifer -Allee 51a , Part .

Schwarzer Anzug » wenig getrag .,
für 15 Mk. zu verlauf . 833341

« kademtestraße 15 , Stb .

Z « verk . : Klavier 60 Mk., Sofa ,
Waschkomode, eis . Bettstelle, Küchen -
schrank , Regal , Herd , hoh. Ofenschutz¬
blech , Kohlenkiste u. Faß , Blumenstöcke.
833218 « öthestr . 54 , 3 St .

Einmachftänder
und Fässer wegen Platzmangel bill.
z« verkanten . 833422

Bulach , Neue Anlagestr. 50.

Weinfässer
find billig zu verkaufen . 833331
2 2 Waldhornstraße 45.

Zu verkaufe«
2 sehr gute Mostsäffer. 833269

« örnerstraße 19 . parterre.

Mostfässer
find billig zu verkaufen . 833345

Adlerstraße 9.

Mililasser.
40 —600 Lt. , billig zu verkaufen.
83333 5 Aarteustraße 78 , Best.

Fässer «. Krautftäuder , neue
u. gebr., in jeder Größe u. gr. Vorrat
find billig zu verkaufen. 832534 .3.3

K. Becker , Durlacherstr . 57 .

sehr schön, nur kurze
t Zeit gebraucht , ist

billig zu verkaufen. 833395
Lnisenstraße »9, pari.

Schöne Zither . Ziehharmonika ,
sowie 1 Segelschiffchen , 1,20 m lang
(Dekorationsstück ), billig zu verkaufen.
833425 .2.1 Lesfingstr. 33, Hof, Part .

2
Nr . 3 u. 4 (vollständig) billig abzngeb.
833368 « chnmanustr . 5 . 111.

Billig z« verkaufe«
erbst - u. Winterstoffe , Gehrock- u.
ackettanzug , 1 gr . Bügeltisch od.

Zuschneidetisch , gr . Küchenschastund
lelampe f . Werkstatt . 833358
auprechtstraße 15, 3. Et ., r .

Kinderbettftelle ,
g. neu, cleg , für nur 12 Mk . z » verk .
833334 DouqlaSstr » » 9 .

»ut Xi( li»rt(t !
“Äir

preiswert zu verkaufe » .
633297 Waldstraße 8 , Stb . II .

Brauner Ueberzieher und Have¬
lock f . ganzes Jahr , mittlere Figur ,
billig abzugeben . 633346

Schillerstraße " 6 , ll .
Sowrt billig zu verkaufen : Vertiko, .

Anszugtisch mit eich . Platte , Diwan
833437 Zirkel 33 , II .

Ein Schließkord und ein EiS -
fchrank ist zu verkaufen. 633441

Markgraseulraße 7 , 2. St . r.
Zwel » och gut erhaltene Besten ,

1 Waschtisch , 1 Nachttisch , sowie eine
Dezimalwage find dill . zu verk . Näd .
Marienstr . 79 . im Lad . 832971 . 2 .2

Foxterrier.
Ein Wurf , 9 Wochen alt , wunder¬

schön gezeichnet, find billig abzugeben .
Markgrafenstraße 25 , im Friseur -
Geschäst . 833151 .2 .2

Hnfhnnri grob u . sehr wachsam .nUlllUllU, zu verk. 333436 .2 .1
Akademiestr . 15 , Hths . 3 . St .
Zu verkaufen ein Zuchtdacke !

braun , ein Diwan , rotbraun .
633443 Fasaneuftr . 11 , 2. St .

Zwei schöne 833420
Reh pinseltet *

prämiierte Raffe , find billig zu ver¬
laufen . Kaiserstraße 2 ?» 111.

Ein junger , schwarzer Pudel bill .
zn verkanie « . 633439 .2.1

Augartenftr . 55 , im Säbln .
7 Paar Brief -

^ »» »» V4 » » » rauben billig za
verkaufen 633339

Akademiestr . 37 , Rapp.

Mk Mich,
•T 'teSEfc

833367 Marienstr . 36, 4 . Stock .
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wenn Me HÄ-e blüht . . .
Von A. von Fa lke - Hartt u rrg .

M-chvrmk »« toten .)Spätsommermorgen auf der Halde. Die milde Frühsonne desangebrochenen Sep -tembevtages ist lange aufgegangen ; wir fühleprihre linden Strahlen uns freundlich umkosen , aber sie selbst verbirgtfich uns . Die „Schleier der Erde "
, weiche, rvarme Nebel von silbernenSchimmern umwogen uns und machen die Lust für uns fast undurch¬sichtig. Alle Schatten und Konturen wachen ins Geheimnisvolle an ;gedampfte Laute und Klänge , von denen man nicht weih, woher siekommen, klingen ganz seltsam an unser Ohr . und aus den weihen,wiegenden Schleiermassen des Itebels schwellen Schemen und Gestaltenan , die sofort wieder in Nichts verrinnen und in die silberne Undurch-pchtigkeit zurucksinken . Das ist die wehmütige Zeit des Sommeraus¬gangs , und es will uns fast scheinen , als ob die Natur sich nur des¬halb in Nebel hüllt, um uns das langsam«, rmerbittliche Sterben undVerderben der sommerlichen Vegetation nicht sehen zu lassen. Des-hsLb die schmerzlich sehnsüchtige Melancholie des Nebeldämmers, derschließlich nichts weiter ist als das Kleid des grausamen , unerbittlichenSchnitters Tod.

Wber ehe die Natur " erstirbt , leuchtet fic noch einmal in lohenderPracht empor. Wie auf ein geheimes Zauberwort sinkt der Nebelzurück ; er teilt sich in lichte Streifen , die nach allen Seiten plötzlichverschwinden, und goldig flimmernd liegt die weite Fläche vor uns .Der Laubwald grüßt in einer Pracht herüber , deren Brennen undLeuchten in satten Farben die junge Buntheit des Frühlings weitübertrifft . Vom zartesten Mattgc-lb über Rot und Rotbraun bis zudunkel lohender Kupferfarbe jinb alle Farbentön « und -Nuancen überdie Wipfel des Waldes ausgegofsen, ein rauschendes, wogendes Meervon Buntheit und schimmernder Schönheit. Aber wo der Blick zurErde schweift , am Grabenrand , an den Feldrainen , auf den Wiesendes Waldes — da scheint ein neuer Sommer seine Wunder aufgetanzu habere! Da leuchtet , blüht und glüht es wie Purpur , Blut undRosenrot — die Heidsblüie ist aufgegangen , das Heidekraut blüht .Die blühende Erika ist die Hüterin und Hegerin der anmutigstenBolkspoesieen. Die stumme, tief geheimnisvolle Ruhe überm blühen¬den Heideland dämmt die kritischen Berstandeskräfte des Gehirns einund nimmt alle Sinne gefangen . Es ist, als sollte etwas seltsamMärchenhaftes aus diesem leise sich wellenden Meer von Rot undRosenrot emportauchen und den einsamen Heidegänger mit süßen Zau¬bern betören. In wundersam stimmungsvollen Dichtungen in Versund Prosa hat der reiffte Dichter der Heide , Theodor Storm , ihr ge¬heimnistiefes Weben und Wesen besangen. In einem seiner be¬kanntesten lyrischen Stimnrungsbilder , „Abseits"
, heißt eS:

Es ist so- still, die Heide liegt
Im warmen MiitavAsoimemtrahlc,Ein rosenroter Schimmer fliegt
Unii ihre alten Gräbermale ;Die Kräuter Kühn ; der Heidedust
Steigt -in die &fau« Sommerluft .
Laufkäfer hasten durch Gesträuch
In ihren goldncn Panzerröckchen ,Die Breiten hängen Zweig um Zwei.- Sich an der Edelheide Glöckchen;• ' Die Vögel schwirren übers Kraut ;Di« Lust ist voller Lerchenlaut. -

Wer das Volk weiß von -der Heide noch n,«hr . Das Rot derErikablüten ist -das Blut der Helden , di« auf dem Heideland erschlagenwunden und in den Hünengräbern , bestattet worden sind. Die ewigeRuhe dieser toten Recken darf keiner durch Rachgraben und Forst-Heuirr den hochgewöHbken He.idegräberu stören, oder ihn schlägt das ver¬folgende Unglück . Bösartige Tiere , wie Wölfe und Sckstangen , wittern» och heute im Heidekraut die Lebenssäfte jener Männer , die einst ihregefcchrlkchften Feinde Urnen , und scheu streichen sie au den schimmernden,Blüten der Erika vorüber . Und noch eine wurchersame Eigenschaft hatdieses Kraut . In den Mittcrnackstsstundender Bollmondsnächte zitternsein« schmalen Wurzeln , wenn mau es über «ine Dodenfläche trägt , into Tiefe Eisen ruht , das Eisen, das einst in der Faust der alten .Germarcenrecken alle Feinde von Reckst und Frieden in das Dunkel
jagte .

Ms Fabrikation steht unter ständiger Kontrolle
des chemischen Laboratoriums von Dr. Bender
und Dr. Hohem durch die staatlich anerkannten

Nahrungfsmittelchemiker
I >r . Hobein u . Dr . Hoppe , München

Pore wHfd n ■ r
aus erstklassigem
Rohmaterial her*

gestellt .

Puro ist em aus
Rindfleisch und
reinstem Eiweiss
hergestellter Saft.

f PURO
konzentriertestes flüssiges

Fleisclipräparat

PUROn
bietet in konzentrierter und handlicher Form als
blutbildendes Anregung *- und Kräftigungs¬
mittel alle Vorteile des rohen Fleischsaftes , ohne
dessen Nachteile , schlechten Geschmack und leichte

Zersetzlichkeit, zu besitzen.
Die ersten medizinischen Autoritäten haben Puro erprobt
und glänzend begutachtet . Ausführliche Broschüre in

den einschlägigen Geschäften oder durch

n PURO“ med. ehern. Institut Dr . H. Scholl
München. 6667 - .10.7

_ Kavtstye Vreffr .
Auch dir alben Griechen woben ihre Götter - und Heldensagen umdas Heidekraut. Die nektarroiche Blüte der Erika war etwas so hoch-

geschätztes . daß -aus ihrem Saft der berühmte Honig des Zeus her¬gestellt wurde . Zeus führt« bekanntlich auch den Beinamen „Hymet-tikos" , und zwar , weil die Höhen des Hymettos von blühender Heideüberzogen waren . Uebrigens ist das Wort Erika selbst gviech-.schenUrsprungs.
Den hohen Hmngtvert -der HeidMüte weiß man natürlich auchheute sehr zu würdigen. Auf den wetten , unfruchLbaren HeidestreckenNordivestdeuffchlands wird die Imkerei im größten Maßstab betrieben.Mit Beginn der Erikäblüte trägt der Bienenzüchter seine Stöcke hinausin die rvttvogenden Gofildr. Zu Hunderttwusenden und Millionenschwärmen die fleißigen Bienen aus und tragen 'den Blütennektar inihre Zellengehäuse heim. Zugleich versehen die Bienen dabei diebedeutsam« Rolle des Postillon d 'amour ; denn die Erika ist entomophil,das heißt, sie gehört zu jenen Pflanzen , deren gegenseitige Beftuchtungdurch Infekten geschieht. Beim Einsammeln des Honigstoffes wird dieBiene mit >dem Blütenftaub der Pflanze überschüttet und überträgtihn beim- Weiterschwärinen auf die Narbe einer -nächsten Blüte , wodurchder Fortbestand der Pflanze -nart gesichert ist .Die Erika ist überall zu Hause, wo etwas Wald und Heide ist . Amhäufigsten vertreten ist sie aber in den Niederungsstrecken des nord-europäischen Tieflandes , wo sie manchmal Meilen und Meilen weit einunfruchtbares MoorJ und Snmpfland überdeckt . Die, für uns wenig¬stens , bekannteste große Heidegegend ist die Lüneburger Heide . Hiererreicht das Erikakraut die ganz ausfallende Höhe von , 1— 1% Meter .Stengel und Zweige sind in vier Reihen mit winzigen, dreiseitigenBlättchen besetzt. Die roten , nur selten nach helleren Farben - zuftveben -den -Blütchen -bilden eine nach einer Seite hin gewendete Traube . Diedreispaltige Blumenkrdne hat acht Staubgefäße und ist in- dem gleichfallsdirteiligen , rötlich gefärbten Kelche verborgen.Es gab eine Zeit , wo die Erika nicht bloß den bescheidenen , aber ge¬funden und edle,, Geschmack des Volkes erfreute , sondern wo sie eine

richtige „ Kulturpflanze " geworden war . Als Zimmerschmuck war sie inder Welt der „ Gebildeten" sehr beliebt, gehört« sie sogar zum gutenTon , und die Damen wußten sie auch als Hut - und Haarzier hübsch zuverwenden. Dann gingen findige Leut« dazu über , die Erika aus demAusland einzusühren und zu einem gangbaren Zweig der Handels -gäri -nerei zu machen . Aus dem Kupland, wo die Erika in ganz wunder¬vollen Farben von größter Ruancenvariation vorkonrmt, wurde siemassenhaft nach Deutschland importiert und fand zahlreiche Spezial -licbhabcr. Es ist heute wohl nicht mehr allgemein bekannt, daß manbei der Erika annähernd vierhundert Spielarten unterscheiden kann.Die schöne, zarte -Blüte der Erika ist aus der Mode gekommen , Gott seiDankt Sie ist jetzt wieder eine Pflanze , deren Poesie -und Zauber nichtmehr durch modischen Massenbraucherstickt wird , sondern die wieder nurdem stilleren Naturfreund allein ihre verschwiegenen Schönheiten offen¬bart . Und für diesen liegt ein wahrer Märchenklang in den Worten :
„Tie Heide blüht !"

Konkurse in Baden .
Schwetzingen . Vermögen des Landwirts Wilhelm Gund in Ketsch.Konkursverwalter : Rechtsageut Sams hier . Konkursforderungensind bis zum 17. September 1 -908 bei -dem Gericht« anzumelden.Prüfung der angemeldeten Forderungen Donnerstag den 24 . Sep¬tember 1908, vormittags 9 Uhr.
Buchen . Vermögen der Süddeutschen Krankenversicherungskasse e . H . in

Buchen . Konkursverwalter Rechtsanwalt Emil Kraus in Buchen .
Konknrssorderutigen sind bis zum 14. September 1908 bei dem
Gerichte anzumelden . Prüfung der anyemeldete» ForderungenSamstag den 26 . September 1908 , vormittags 10 Uhr.Baden - Baden . Vermögen des Wirts Adolf Ziegler in Halberstung , Ge¬meinde Sinzheim . Konkursverwalter : Kaufmann Wilhelm Schindlerin Baden-Baden . Konkurs-fovdernngen sind bis zum 21 . September1908 bei denr Gerichte anzumclden. Prüfung der augemeldetcnForderungen Dienstag den 29. September 1908 , vormittags 9 Uhr:Bühl . Nachlaß der am 13. Juni 1908 verstorbenen Maurer WilhelmStraub Witwe Jakobi-ne ged . Seiler in Lauf . Konkursverwalter
Rechtsagent Karl Christ in Kühl . Kon-Llrsforderungen sind bis
zum 2V. September 1908 bei dem Gerichte anzumelden. Prüfungder angemcldeten Forderungen Samstag den 26 . September 1908,vormittags 9% Uhr.

Mittagblatt . Samstag den 5. September 1908. 9h *. 411

Erledigte Stellen für Militäranwärter .
Strastenwärter sofort nach Langenhart , Amtsbezirk Meßktrch ,Großh . Wasser- und Stratzenbauinspcktion Ueberlingcn, Strecke Nr .36, Landstraße Nr . 185 . Probezeit für Militäranlvärter 1 Jahr , für

sonstige Bewerber 5 Jahre . Anstellung auf Kündigung . Anfangsein¬kommen 600 dl , Höchjteinkommen 720 M (darunter 12 Grasnutzen ),außerdem Nebenbezüge rund 15 <M , Vergütung für Hilfsarbeit von
jährlich 105 J (_ Alle 2 Jahre bei befriedigender Leistung und Füh¬
rung 24 <ä Zulage .

_
Briefkasten .

N. N. 100. Wenn tvirklich ein ernstliches Heiratsversprechen vor-
liegr und der andere Teil ohne wichtigen Grund vom Verlöbnis zurück¬tritt , so haben Sie Ersatz -der im Hinblick auf den Eheschluß gemachtennötigen- Aufwendungen und Anschaffungen zn beanspruchen. Klag«wäre in Ihrem Falle beim Amtsgericht des Wohnorts des beklagtenTeils einzureichen.

Eleve. Für erstere ist das Mmirn-u-m die Oberseknnda einer höheren
Mittelschule, für die letztere das Abituvium mit nachfolgendem mehr,
semestrigem Studium an einer deuffchen Universität Bedingung.Fr . Pf . Hipp, hipp, hurra ! ist der Gruß der Segler .

L. L . Machen <5ie Ihrem Pfarramt Mitteilung .G . S . in E . Ter Schuldschein ist ohne jede Einschränkung bezügk.der Dauer gültig .
G . K. In der deutschen .Handschrift gibt es beide Buchstaben , je.

doch in der Druckschrift (ausgenommen die Schreibschrift) nur einen.Nach Kehl . Wählbar in den Gemeinderat ist jeder bei der Wahl
zum Bürgerausschuß Wahlberechtigte. Wahlberechtigte Einwohner
müssen u . a . seit zwei Jahren Einwohner der Gemeinde sein ( §§ 12
und 9a der Gemeindeordnung ) . Wenn der betreffende, von Ihnen ge.
nannte Gemeinderat seinen Wohnsitz ständig außerhalb der Gemeinde,die ihn wählte , hat , so hat «r sein Amt damit verloren .

Sch . Wenden Sie sich an das Bezirkskommando.
Nach Bruchsal. Das Kolonialamt in Berlin wird Ihnen genaueAuskunft erteilen können.
A. M . W. H. 10. Die einmalige Zuwendung für Weichenwärter

beträgt 50 Mark.
Nach Br . Ms anrechnungsfähige Dienstzeit bei der Zuruhesetzunkommt nach dein Beamtengesetz die ganze Militärzeit (nach Zurucklegungdes 20 . Lebensjahres ) in Betracht.
llntersee . Nach Paris kam 1870/71 als Stabs -Wachs des Bnn »

dgsfeldherrn (Königs von Preußen ) und des Kontingentsherrn (Groß»
Herzogs ^von Baden ) das Landwehr -Bataillon des Badischen Leib-
Grenadier -RegrmentS.

F . W . Tageblatt Bingerbrück. — Der Tierarzt der Fleischbc «
schauer muß das Tier in lebendem und in geschlachtetem Zustand sehenEine direkte Vorschrift, daß er während des Schächteakts unbeding
anwesend sein muß , besteht nicht, doch muß er darüber , wachen , dasdas Schächten richtig vor sich geht ; wenn er Verdacht hat , daß bei
Metzger das Schächten nicht richtig vornimmt und eine Tierquälerö
unterlaufen kann, muß er anwesend sein. — Betr . Frage 2 WenderSie sich an einen Antiquar .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

2 . Sept . : Wilhelm Lehnert -von hier , Vorsicherungsbram-ter hier,mit Frieda Sieben von hier . Friedrich Sackmann von hier, Rechnung?,
führer hier , mit Marie Cawein von hier . August Häffner von Eppingen ,Schriftsetzer hier , mit Katharina - Röther ton Eppingen . JohannStimmler von Oberndorf , Straßenbahnschaffner hier , mit Rosine Boch-
inger von Ragol-d. Gustav Borck von- Stralsund , Kaufmann - hier , mit
Elise Kienzle von Stuttgart . Friedrich Loesch von Vörstetten, Apothekerhier , mit Marie Höllerbach von. hier. Heinrich Mich von- Kaiserslautern ,Schriftsetzer hier , mit Marie Wunsch von Raswtt . Karl Diernbergervon München, Wäscher hier , mit Lina Re-dinger von hier . Jakob Kellen-
bergcr von Wolfhalden, Melker hier , mit Anna Srlberbauer von hier.Eduard Müller von Seelbach, Dekorationsmaler hier , mit Anna Sur
von Freiburg . August Hosch von Bietenkopf, Geschäftsführer hier , mit
Elisabeth Mieth« von - Charlottenburg .

Eheschließung :
3 . Sept . : Andreas Seiler von- Philippsburg , Wagenführer hier,mit Helena Preißig von Ettlingen .

Das Geheimnis,
jung u. schon zu sein,
sagt die geistvolle Künstlerin Aimie Dirken «,ist gelöst durch einfache Anwendung der
amerikanischen Wunderseife „OJA“. „ OJA “ ist
ein geradesu verblüffendwirkendes Schönheits¬
mittel von absolut sicherer Wirkung . „OJA“
verleiht dem Teint ein blühendes Kolorit, eine
Weiche und Glätte, die jedermann entzückt.Jade Unreinheit des Teints , wie Wimmerin ,Sommersprossen , Röte , Mitesser , verschwindet
zuverlässig durch „OJA“. „OJA“ macht die
schwieligsten Hände elegant, zart, rein und
fein . Ueberzeugen Sie sich , dass „OJA“ von
wunderbare« Erfolge ist . „0JA“*Seife in fester
Form per Stück 75 Pf . , dieselbe in weicher
Form 1 grosse Dose Wunderseife „ OJA“
M. 2.—, 1 kleine Dose Wunderseife „OJA*
M. 1 .- .

Kalifornische Creme „OJA“, hergestellt ausCiaitonia Virginica (SchöqJäeit des Frühlings) ,enthält weder Fett noch irgend einen Farb¬
stoff. Creme „OJA * macht die rauheste,rote und aufgesprungene Haut augenblicklichsamtweich . Originaldose kalifornische Creme
. OJA “ M. 3.—, Dose kalifornischeCreme
„OJA“ M. 2.- .

Erste Amerikanische Parfümerie „ OJA “ Berlin, Friedrichstrasse 55.Hamburg , Gr. Bleichen 31 . Frankfurt a . M., Friedenstrasse 1. München , Maximiliansplatz 13.==== = In Karlsruhe : Internationale Apotheke und in allen besseren Geschäften . 7762a.l0,l

Qja -Badesalz
Blendend wissen Körper,

blendend weisse Hant macht Oja-Bade -
salz , dem Wasch- oder Badewasser zu¬
gesetzt, Verleiht einen diskreten, zar¬ten Duft. Unentbehrlich für Herren,Damen und Kinder. Erfrischt die
Nerven und Atmungsorgane , ent¬fernt braune Flecken und Streifen,entstanden durch engen Kragen oderGürtel, 1 Paket Oja- Badesalz 25 Pf„i . Veilchen , Flieder, Kiefernadel, La¬
vendel , Trefle , Ideal, Eau de Cologne.

Jedes Kind
kann sich aus einem Paket „IPE‘,-Knolle zwei
Liter „IPE “-Haarwasser selbst herslellen , vondessen ausgezeichneter Wirkung Sie wahrlichüberrascht sein werden . Ihre Frisur wirdschon nach der ersten Waschung dreimal sovoll. Ihre Haare werden nicht grau. Oer
Haarwuchs verdichtet sich , Schuppen ver¬schwinden . Wir verschicken nach allen Welt¬teilen 1 grosses Paket echter „IPE “-Knolle
um 4 Mark , ein halbes Paket um 2 Mark
(gegen Einsendung des Betrages resp. Brief¬marken oder per Nachnahme ). Es liegt inIhrem eigenen Interesse, sofort ein solchesPaket echte kalifornische Haarwuehs-„IPE“-
Knolle zu bestellen . Uebrigens versendenwir auch fertiges IPE-Haarwasser in Flaschenä 3 und 5 M.

Amerik. Nagellack „OJA “ gibt den Finger¬nägeln prachtvollen emailartigen Glanz , derüber 3 Wochen anhält. — 1 Fl . „OJA“-
Nagellack M. 2.— .

RIORET , peruvian . Seifenwurzel , glättetbereits vorhandene Runzeln, und ist das einzigsicher wirkende Mittel , um die Runzelbildungbis in das späteste Alter zu verhüten . Ori-
ginalpaket Rioret M. 5,—, Masterpaket M. 2 .—.Versand gegen Einsendung des Betragesoder durch Nachnahme (auch gegen Briefmarken)täglich nach allen Weltteilenausdrücklich nur durch die

« 62 9172 empfiehlt 15.15W 629172 empfiehlt 15.15 G
# Sotzhieufte « 4L , 2 Treppen . G

MiMMrn
empfiehlt sich, tu «. auSw . Z. « frag .b«q» «eorg.Zrlebrichftr . 16, i .
M -Srrl«h« L >SL
gibt schnellsten - Marcus , Ser lim,
Bornhclmerstratze 9a . (Rückporto ) "

Einfache , doppelte u . amerikanische

BucMiibrung
Korrespondenz, Kaufm . Rechnen und
Maechinenscbreiben wird gründlicherlernt , auch abends und auswärts .
Offerten unter Nr . 632248 on die
Exped. der »Bad . Preffe". A4

Bester Zahler
abgelegter Herren - u . Damenkleider ,
Schuhe jc. Postkarte genügt . Komme
in« HauS . 633174 .3 2
J . Brauner , Markgrafenstr . 14 .

Sind Sie verrückt? ? ?
werden Sie jagen , daß ich so billig
Bücher verkaufe. Nein ! antworte ich,aber kulant , wie gewinnt man Lebens -
freud « ? v . Dr . Poeeha Mk. 0.50.8o *l* der unübertroff . Zauberkünstler
Mk. 1 .00 . wie werde ich energisch vonDr. Felsberg Mk. 1.50. Srheimn . d.
Liebe tu « he (m. Abbild .) Mk. 1 .20.
Alle 4 Bücher zus. st. 4 . 2V Mk. nur
3 Mk. franko b. Voreins . d. Betr (a .
i. Marken ). Nach» . 50 Pf . mehr .
SScherverzeichnis gratis , verfand -
buchhandlg . K . Autoair , Berlin ,
Lortzingstr. 10. 7555a.3,3

Ehrliche und zahlungsfähige
Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutende « Möbel -
Haus auf

monatliche Zahlungsweise ,
ohne daß der Kunde mehr als de«
reelle » , billigst berechnete «
Preis zahlen muh .

Nur Leute , welche ihre Zahlung ?,
fähigkeit Nachweisen können, wollen
Offerte unter Rr . 12331 an die Exped.
der „ Bad . Presse * riureichen . 3 .3

bereits neu , bill.
zu verkaufen .

632890 .3.3 Karlstraß « 26 .

Glänzende
Lebensstellung.
Familienverhältn . halber ist das

Fabrikations - n . Vertriebsrecht einer
tief in d. Gewerbeleben eingreifende ,
epochemachende Erstuduug , die von
zuständigen PrüfungSkommisfione »
glänzend begutachtet u. in d. Praxis
erprobt ist, bezirksweise zu verkauf .
Preis 3—5000 Mk. Offerten unterF. F . 4862 , Rudolf Moeee ,Frei barg 1. B ._ 7703«2.2

Occasion .
Ein Brillant - Ring (l großerStein ), eine 14 karätige gdldeue

Doppel -Deckel -Uhr mit </4 Repe¬tition habe ich verlegenheit - halber
sehr billig abzugebe « . 12517

« aldstratze » 1, Hof, pari .
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KtWWiBlihrt M KdrlmhkKase» Ich
ÄmkrHem-TMtk-Nmiihem.

Sonntag de» 8 . September, _ präzis 7 Nhr 45 morgend
finbet mit dem erstklassigen Salondampfcr „ Maunheimia ' wieder eine
Vergnügungsfahrt und zwar nach Germersheim -Speyer -Mannheim bei
jeder Witterung statt . Gute Schutzvorrichtungen vorhanden , sowie Restau¬
ration an Bord . 12341 .3 .3

Fahrpreis « ach Germersheim »der Speyer Mk. 1 .1®
„ „ « annheim „ 1.5»

. Sinder die Hälfte. =-
Fahrkarten bei Alber * Reibet , Rheinhasen , Telephon 445

»bet am Dampfer . Dieselben werden auf Wunsch ins Haus gebracht

MOS » SG » GGO « « » « » « « » OGS « 8 « »

FrivatTanilehr - Inslilui »
Mb

IHermanri VoUratK , 2
235 Xaissrslrasss 235 . D

Einzel-üntcpricht . Haclfmittags - u. Sbendhupse . {
Gefl. Anmeldungen erbeten . , 22S7„ ^ b

Firmenschilder
in Glas , Holz und nietall ,

G lasplakate , Transparentlaternen ,
Hoflieferantenwappen n . Medaillen ,Metall -, Holz -, Majolika - nxul

Glas - Buclistaben . ■ -
Künstlerisch ausgeführte 10407,12.10

( empfiehlt bei billigster und bester Bedienung

Telephon 1085 Carl Kocll Karlstr . 34
Goldene Medaille Karlsruhe 1907 .

Kostenvoranschläge und Entwürfe gerne zu Diensten.

ÄmmeMen
'

in einfacher und moderner Ausführung,

Glasallschlüsse , Haustüren sie . !
Fensterrahmen

mit und ohne Beschlag liefern billigst

Billing & Zoller ,
Aki .»Ge *. fflur Bau - nnd Kimsttischlcrel ,

10178.12. 1 Karlsruhe i . B .

Elektrische CicbkHnlagen
Elektrische straft-flnlagen,-a» m » <■
. Hausinstallationen tmd Elektro- Motoren

im Anschluss an das Stadt , Elektrizitätswerk
Beleuchtungskörper , Glühlampen

Osramlampen »i« pnntlwt IS0 /, Strnmanli
Tisch' und Wand -Ventilatoren w

jegliche Bedarfsartikel für elektrisches Licht
Reparaturen und Erweiterungen bestehender Anlagen

in solidester Ausführung , billigste Berechnung.

GrmndsOehmichen
Telephon 520 . — Waldstrasse 26 . 9309 .12.6

keinige künstliche Zähne Antiseptisch ! — Hygienisch !
* — jt n«. , | Verhütet Zahnstein- und bpeiseresl -

Vaifari» KtlCSfill Ablagerung . Tötet den Fäulnis-Pilzieiiens L/llOÖUl . urd Krankheits-Erreger . «,„a
Schützt gesunde Zähne vor Ansteckung , die durch mangel¬
hafte Reinigung künstl . Gebisse entsteht . Preis pro Dose

1,68 Mit . Zu beziehen durch alle Zahnärzte , Dentisten ,
Apotheken , Drogerien und einschlägigen Geschälten

l ’ScbildhrÖH

Amerikanische Universalwäsche
verbesserte Gnmmiväsche .

unübertroffene
Auswahl moder .
Fa $ons . Ausser¬
ordentlich spar¬
samim Gebrauch
Immer sauber ,
unentbehrlich

für Männer und
Knaben , eine Er -

_ lösung für die Hausfrau . Erhältlich in
Kbrlsrnhe bei Johanna Kerner, Hch. Tisch, Marie Walz Ww, in
purlach bei J . Leiser , Hugo Steinbruna, in Mttklburg bei G . Kugel ,in Söllingen bei 1 heodor Schaufler, in Weingarten bei August" • 'dt, Ludwig Maier. 5886s.27.10

ErFinifert
r chützeDi
zur rechten Zeit ! ]Erfinar - Sdmtz - SÜLL* .

Am Mittwoch de » s . d. M . be¬
ginnt einer niciner beliebten 3 .2

und bitte um gefl . Anmeldung je¬
weils Mittwoch und Freitag von
AbendS l/,S Uhr ab im Echrempp-
fchen Biergarte« , Beiertheimer-
alle- 18. 832822

Franz Schmidt , Mzlehrer.
Erste Karlsruher

Leitern -Fabrik
H . Raible , -
virmarckfiratze 35, §

KnrUruhe ,
mpsiehll in jeder Größe ,
Anleg - , Zensterputz -,

Aurhäng - , Plattform -,
Doppel- , Anftell- u.

Klappleitern.
Ferner : llrmirmis -

fions- ». Schiebleitern
in bester Ausführung .

Franz Mappes
jetzt Äaiserstratze 172

(zwischen Hauptpost u . Hirschstr .)

-L .
er.

Krennabor ic.

f ÄShmsstinen .
t. Original-Viktoria

V - !~; Haid & Reu' und Junker & Ruh .
Billigste Preise .

Günstige Bedingungen .
Strick» « . Waschmaschinen,
beste Fabrike - Nähmaschine «

u. Fahrräder zu Miete .
Besteingerichtete Neparaturwerk -

stätte mit elektr . Betrieb .
Großes Lager in sämtlichen

* Zubehörteilen . 10821

Aquarien ,
AttWeHchrOiizkii

billigst bei 10842 .14 .7

J . Sauer,8liitalti8 .

für » amen

sind neu eingetroffen*

la-ienret
Fm Hellmut Eichrodt
Klauprechtfttr . 13. 1 v .

Grösstes Herdlager
in lackiert ., emaill .
und in Majolika - ,
Hotel - und Re-

stanrationS .
Herde« re. Re -
paraturwerkftSttr.

Telephon 1284 .
Karl Fr . Alex . Müller ,

Amalienstr . 7, in nächster Nähe der
*

_ Erbgroßh . Palais . 9926

S - frnsS

gndrn freundl . diskr . Auf¬
nahme bei Frau Srevuer ,
Hebamme. Straßbnrg -

Reudorf , Spitalstr . 2a. 7437a

Mutter sagt :
Ich nehme nur noch :

• UUH «

issstp alsHefe .

„FMÜPQL"-Eackpiiluer
.. Puddingpulver
,. Oanillin -ZuGhep

EtwasBesseres gibtes nicht!
Ein Versuch überzeugt!

Rezepte gratis ! Fahr .
H . Steeb , WOrzburg ,
Kgl. Bayer. Hoflieferant,

En gros durch Adolf
Spack , Badische Dampf¬
zuckerwaren- und Dragee-
Fabrik , Camill Weiss ,
Dampfeuckerwaren-Fabrik ,Karlsruhe — Louis
bautter , Zuckerwaren¬
fabrik, Heidelberg . (0)]>

ll.
Der diesjährige Fohlen - und Pferdcmarki

findet am

Dienstag den 22. Septbr ., rtmittszS,
auf dem hinteren Schloßplatzc stall , verbunden
mit einer

Verlosung
von 20 Fohlen , welche auf dem Markte selbst angekauft werden , im Werte
von 5200 Mk . und von 100 Geräten , Maschinen und anderen Gegenständen
im Werte von 1100 Mk .

Die Ziehung findet am gleichen Tage , nachmittags 4 Uhr , im
Rathause stall .

Für Fohlen werden dem Gewinner 80 #/o des Kaufpreises garantiert .
Für die Zufuhr von Fohlen bis zum Alter von 4 Jahren aus

den Kreisen Baden , Karlsruhe und Weißenburg wird für den Heimweg
ein Weggcld von 20 Pfg . pro Kilometer vergütet .

Die Beschälkarten ( Geburtsscheine ) für die zugesührten Fohlen sind
unbedingt mitzubringen .

Preis des Loses 1 Mk., 11 Lose 10 Mk .
Den Vertrieb der Lose hat Herr Kaufmann J . Egern in

Rastatt übernommen, an welchen sich Wiederverkäufer wenden wollen.
Ferner find Lose in den bekannten Verkaufsstellen , sowie

in Karlsruhe bei Carl Götz , E . Wegmann
und IiOtterlebank Karlsruhe

zu haben . 6582a,4 .3

Rastatt, den 18 . Juli 1908 .
Der Gerneindeeat .

B r ä u n i g .

ctr -
lilen am

« Mil

Schiffbau -Ausstellung
Berlin 1908 -

>“r '

Täglich von 10-10 Uhr geöffnet.

HESSISCHE LANDES - AUSSTELLUNG FÜR
FREIE UND ANGEWANDTE KUNST

DARMSTADT 1908.
*

Täglich geöffnet von morgens 9 bis abends 11 Uhr
Konzerte um 4 und 8 Uhr .

Eintrittspreise : Bis zum Schluss der Aus¬
stellungsgebäude abends 7^ Uhr 1 Mk. Zu
den Abendkonzerten 50 Pfg . 5i62a .is.i4

Sie finden eine Riesen « Auswahl von

praktischen Geschenken
in Glas , Porzellan , Metall etc.

für Haus und Küche 12234 .3.3

UM L B.
Karl-Friedrich¬

strasse 14.
Rabatt - Spar -

Marken .

Albert Kühn,
unä Lager in Durmersheim,

WW" Friedrichstratze "WW nächst der Staatsbahn,
empfiehlt sich in Anfertigung ganzer Zimmer -Einricht¬
ungen, sowie einzelner Möbel in allen Holz, und Stil-
Arten unter Garantie zu sehr billigen Preisen . 7410a.l2 .2

Vertreter :

Bautz & Co.
Karlsruhe .

weingrüu , in jeder Größe , rund und oval , hat
billigst abzugeben 11398*

Pf . B . Finkelstein,' Apfelwein .Apfelwein -Kelterei .

Papiere , Effekten,
die mzöM khmni jnr gtfittronj

haben , kann ich Ihnen empfehlen , falls Sie sich an mich wenden . Ich bin
Vertreter eines Berliner Bankhauses u. empfehle nur Papiere , die an den
Deutschen Börsen täglich notiert werden . Coulanteste Bedingungen . Auf
Wunsch auch Ausführung , cventl . gegen mäßige Anzahlung . Strengste
Verschwiegenheit bei alle « Geschäften zugefichert. Anfragen er¬
beten unter M . Z . 868 an Haasenstein & Vogler , A .- G„ Berlin W. 8 .

RdIiI an jedermann v. 50—1000 M.
DBIU zu 6 % Zinsen v . Selbstgeber .
Schnullt »!, Vllo , SchillingSstr . 42 .
Glänz . Daukfchr . (Rückp . erb .) " " a

Ünbe » liebevolle,■̂ ** ■ *1 ® " * diskr . Aufnahme
bei Fra « Kock , Hebamme , ASh »
ringerstr. 14, 1 Tr. 830592.14.4

m © ■
I BODEGA

(5 .
” lt

„ ©w amencan . Bar w

(J ) und 9284 *

II Wein -Restaurant
Kaiserpassage 42/52 .

B- :—©1- -■

Tätowierungen ,
die zu beseitigen bisher jeder Be¬
mühung spotteten , entfernt mit sicher .
Erfolg ohne Schmerz u . Gefahr , noch
Schädigung der Haut . 833029 .3 .2

A. Mader , Ai>lt « e 8 .

Maschinenguss
und Grauguß aller Art , speziell

Massenartikel
iefert in sauberer , weicher , leicht
zu bearbeitender Qualität zu billi¬
gen Preisen . 6193a . 14 .6

Eisenwerk Kandern,
Kanderu , Baden .

ich kaufe
fortwährend getragene Herren -
u. Franenkleider , Stiefel , Uhre « ,
Gold, Silber und Brillanten »
Militär - Uniformen » gebrauchte
Betten , ganze Hanshattnngen »
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das größte
Geschäft, mehr wie jede Kon¬
kurrenz« Gefl . Offert , erbittet
17999
LelephonAUS. Markgrasenstr . 22 .

Kapitalist
kann als Teilhaber etntreten
bei nachweislich prima Ban¬
terrain , Haltestelle der elektr .
Straßenbahn « nd Kreuzung »-
pnnkt von drei Hauptverkehrs¬
straßen, um den Schätzungs¬
wert von Mk. 50 « « » .—. 6.6

Offerten unter Nr . 12037 an
die Exped. der „ Bad . Preffe "
erbeten . Agente « ausgeschlossen

Die

IMgtrti u. WWW
der Gesellschaft für Spimwrei und
Weberei in Ettlingen ist baldigst
neu zu verpachten . Tüchtige Metzger
und Wirte wollen ihre Bewerbung
<in die Unterzeichnete Direktion ein-
senden. Rur schriflliche Anträge
von solventen , gut empfohlenen und
vertrauenswürdigen Personen wer¬
den berücksicht . 7700g .

Ettlingen , den 1 . Septbr . 1908 .
Direktion der Gesellschaft für

Spinnerei und Weberei .

WtUMt :
2 engl ., pol . Bcttst ., Rösten , Polst , u .
bcss. Matratzen , 1 Waschkommode mit
Marmor u . Spiegelaussatz mit Kachel -
ein !., Nachttisch mit Marmor , 1 Chif¬
fonnier « . 1 Vertiko mit Aufsatz , 1
Taschcndiwan , 1 bcss. Tisch , 4 Rohr -
stühle , 1 Küchenschr . . 1 Küchcntrsch u .
2 Hocker, ist um den sehr bill. Preis
von nur 47S Mk . zu verkaufen im

M - ll. ßllltilta äff UM .
Sophienstraste 85 .

Jeder Käufer erhält noch ein
832229 schönes Geschenk . 3.3
Franko - Lieferuug nach a «Sw .

Schwrngschiff -Nähmaschine ,
ganz neu , vor - und rückwärts nähend ,
billig z « verkanfen . 833118 .3 .2

Kriegllr . 165 , 4. St . rechts.

Be
» Spezialhaus ;

Ccppiche
EmiliLefövre

BERLIN S ., ■■ « GO
Oranidn -Strasse K3Ö.
Höchste LeistüntfsfälHflkeit
r.T RieseiiUmsafe !

Ständig IO bis 15,000 Teppiotiealler Grössen u. Qualitäten ss Aus¬
nahme -Preisen von Mk . 3,75 , 8 , IO ,20 , 30 bis 1500 Mk. vorrätig .

prachi - JCaialog mUäioS '?

. » r gratis und franko . -
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Grossh . Kunstgewerbesclmle Karlsruhe

Beginn des Schnljakres 1913/09 : Dienstag den 13 . Okt . IS .
I. Fachschule für Schüler u . Schülerinnen : Archi¬

tektur -, Bildhauer-, Ciselier- , Dekorationsmaler - , Glasmalerei- ,Keramik - , Zeichenlehrer-Klasse ; II . Winterschule für De¬
korationsmaler ; III . Abendschule (tür Gewerbegehilfen ) .
Anmeldungen schriftlich bis zum 15 . September mit von derDirektion zu beziehenden Anmeldebogen. Prospekt gratis.

*fearlsrubcr fumstscbule KEt
verbunden mit Vorberettungsklasse für die Grossh . Akademie

_ der bildenden Künstefür Ajamrsn und Herren .
Zeichnen , Malen , Modellieren , Portrait . Akt , Tier und Land¬
schaft . Kunstgewerbliches Arbeiten mit spezieller Berück¬

sichtigung der Theorie und Praxis .
Beginn des Wintersemesters 1. Oktober .

JE " Prospekte frei .
Anfragen zu richten an 832818.2,2

Herren Kunstmaler L. W. Plock u.
Bildhauer u. Ciseleur Hörger ,

Stephanienstrasse 58 , Atelier 8 . II.

Bad . Frauen -Verein .
Handelsschule .

Stunde wöchentlich
Stunden .

Stunde
Stunden

Am 7. September , nachmittags 4 Uhr . beginnt das neue
Schuljahr. Dasselbe dauert bis Ende Juni nächsten Jahres . Der Unter
richt findet jeweils nachmittags statt . Er zerfällt in solche Fächer , zuderen Besuch jede Teilnehmerin verpflichtet ist (Hauptfächer ) und solche,deren Besuch nach Wahl stattfinden kann (Wahlfächer ) .Die Hanptfächer sind :

1. Handelskunde 1
2. Kaufmännisches Rechnen 4
3. Buchführung(einfache doppelte u. amerikanische 4
4. Kaufmännische Korrespondenz und Kontor-

arbciten 2
5. Handels- und Wechselrecht 1
6. Handclsgeographie V /27. Volkswirtschaftslehre ! >/,8. Schönschreiben und Rundschrift 1

Die Wahlfächer sind :
9. Stenographie 2

10 . Französische Korrespondenz 2
11. Englische Korrespondenz 2
12. Maschiennschreiben 2

und die nötigen Uebungsstunden .
Außerdem ist die Einrichtung getroffen , daß auch Besucherinnen ,die beabsichtigen, nur am Unterricht einzelner der unter 1—12 auf-

gesührten Fächer teilzunehmen , Gelegenheit geboten ist, sich die gewünschteAusbildung in den gewählten Fächern zu beschaffen .
Anmeldungen werden an Unterzeichnete Stelle erbeten .
Karlsruhe , den 25. Juni 1908 .

Zer VorßM kt Abteilung I . des Bub . Frauenvereius .
Gartenstratze 4S . 9477 . il .ll

Stunde

Stunden

Erziehungsanstalt von Dr. Plälm
Berechtigte Privat - Realschule Waldkirch i . Br.100 Pansionäre, 13 Lehrer. — Pension nebst Sehnigeid von 1000Hk. (Sesta) bis 1300 Mk. (Untersekunda). Sorgfältigste Ueber -

wachnng aneh bei den Schularbeiten. 6840a .6.4
Beginn des neuen Schuljahres : 21. September .

Privat -Eealschule Lahr.
Individuelle Vorbereitung zum 6803a,15.6

Einj älirlg - Frel wf III gen -Examen .
Internat in eigener Villa ; gr. Garten ; herrl . Lage .

140 Schüler — 10 Lehrer . Glänz. Erfolge . Prospekt .

T
IDaschinenbau
Elektrotechnik.

echnikum
Ingenieur- und

Baumeisterkurse 14 .11
K

Hochbau
Ciefbau

onstanz
am Bodensee.

| Reform- Lehrpr7 |

Nene Höhere Handelsschale and
Hels -Akademie Calw SS
Institut t . Ranges mit Pensionat , prächtiger Neubau in v

I barer Höhenlage . — 6 Massige Realschulemit kaufmänn

im

lO
r-

wunder«
..... ..„„ . ...„ ..n Unter¬

richt u. Vorbereit, z. Einjähr .-Examei . — 6monatl . Handels-
kurse . — Akademie mit Kursen
wie an Handelshochschulen .-Praktisches Utbungs - Kontor
(Musterkontor) . — Ausllnder -
Kurse. — Vorzügl Verpfleg¬ung. — Nächste Aufnahme:

o iimodsr 19U«.
IfroSpekte d. die Direktoren

Zügel und Fischer .
Bitte genau adressiere *. I

Bärmannsche Realschule
Knaben - Pensionat
Bad Bürkheim (Pfalz).

Dia Reifezeugnisse berechtigen zum einjährig -freiwilligen Militärdienst,sowie zum Eintritt in die Vil . Klasse einer K. Oberreaischule .
Auch im Schuljahr 1907/08 haben sämtliche

SS Schüler der Oberklasse die Reifeprüfung bestanden .
Das neue Schuljahr beginnt am 18. September ert-, 6SS5a.5.5

Jahresbericht und Prospekt durch die Direktion .

Dr. Haenle8 Institut, Strassburg eis.
(« pJffiSrt Vorbereitungskurse
2. UMM « .
I. Äbitnrienten -Examen Oir ältere Herren , sowie auch für Damen ,Mi-Mr i [Morin aSSs .

”“ ““iS ,”j
Die Direktion : Dr. 0 Hanta , Strassbnrg Eis., Steinring 7 — 11 .

III . Allgemeiner
Deutscher Malertag .

I . Verbandstag
des Hauptverbands Deutscher

Arbeitgeberverbände int
. . . Malergewerbe •••

VIII. Verbandstag
des Süddeutschen Maler¬
und Tünchermeisterverbands .

Töchterpensionat
Villa Elisa 11<8

Stuttgart , Azenbergstr . 29.
I . Spezialfach : Feine Umgangs¬

formen , gewandte Konversation in
ausführlichemUnterricht , Uebungen
zu graziöser Körperhaltung u. Be¬
nehmen — Charakterbildung —
Briefstil nebst and. Lehrfächern.
Eigene Tanzstunde . Pensionspreis
pr . */* Jahr 200 M , Lehrst , pr,Monat 20 M. Gefl. Anmeldungen
pr . 1 , übt . an obige Adresse.

II . Abt. Erlernung einer geord¬
neten pünktlichen Haushaltung nebst
Anstandsunterricht . Pensionspreis
mit Unterr . pr, ' /. Jahr 200 M .
Gefl. Anmeld . pr. 1 » Oktbr , 7029a

Tanz-Institut
Alfred Trautmann,

!. Emil Trantmann
aus Mannheim .

Gefl. Anmeldungen erbeten :
Kondit . Keck , Kaiserstratze 70»

Schuhgeschäft Ettling er ,
3.3 Kaiserstratze 48 . B»»

üfosse Badener
Geld -Lotterie

zuGunst »d.HamiIton-Pa ]ais I
Ziehung 26. September .3288 Bargew. ohne Abzug
45 .800

1. Hauptgewinn

20,000
327 Gewinne

15,000
2960 Gewinne

10.800 ML
I nc ä 1 Mt f 11 [08« to Mk.LUbflllHR .\ plrUn .L)ste30Ffg.
versendetdas General-Debit

J . Stürmer ,
Strassburg i . E. , Langestr. 107.
In Karlsruhe : Carl Götz ,Hebelstr. 11/15, Lottarta -
baak, G . m . b . H . , Kaiser-
Strasse 56 , H. ffleyle, E.
Flüge , A Stanffert, L.
Michel , Chr. Frank . 0S!5a

Kein AbznHImiOeiUst
Wer

Weisswaren, Herren
nnd Damenwäsche ,

bei streng reellem Preise ohne Aus¬
schlag auf Ratenzahlung kaufen
will , wolle seine genaue Adresse unter
Nr. 11660 au die Lrved . der . Bad.
Preise " abgeben.

Brennholz i
geschnitten 20 —25 cm, per Ztr . 1 Mk.
wird abgegeben aus unserem Lager¬
platz Bannwald . Arbeitsstraße.
Meess & Hees, A.-B L Liq.

ßtipyorltr Jtriiiia , £(b(n $ - 9erfid) eryn§$-
Europäische Abteilung , Behrenstraße 8, im eignen Hause in Berlin .

Herrn. Kore , General -Bevollmächtigter . f General -Direktor Dp. störe,Thomas Achelis . I General - BevollmächtigterVerwalt . - Rat ) Karl Klönne , Geh . Kommerzienrat , n - trinn I Hauptbevollmächtiger fürfür Europa : Direktor der Deutschen Bank . i Deutschland .
Wilhelm Becker, Exc ., früherer Oberbürgermeister in I Stellvertret . Direktor
Köln a . Rh ., I . Vice-Präsident des Herrenhauses . | P. Rostock.

Total-Aktiva am 31 . Dezember 1907 . . . M. 163,798,174 Vermehrungder Aktiva in 1907 M . 7,041,85«.Deiner ltederschuh , Gewinn-Reserve , Sickrerheits « Var- Linkommen in 1907 . . „ 28,312,913.Kapital , Reserve für etwaige Coursverluste Versicherungen in Kraft für . „ 481 2- 7,978.auf Wertpapiere, Extra -Reserve . . 22,390,468. davon in Europa . „ 210,980,319 .
Aktiva in Europa : Mark 62 591749 in Grund -Eigentum, Depositum und Policen -Darleheu.

Kisherigv Auszahlungen :
Todesfälle u. Lebenspolicen ca . M . 203 1/4 Millionen Dividenden ca. M . 35 ' /« Millionen .
Mit dem 1. Januar 1907 find außerordentlich liberale neue verfichrrungr-vedingungen eingeführt . Sesondenwertvoll dar automatisch « Znkraftbleiden der Police für den vollen Setrag ohne Prämienzahlung nach drei
Zähren und Unanfechtbarkeit, Reisefreiheit und Beginn der Dividend « nach einem Zahre . Man erbitte Prospekt .

Nähere Auskunft erteilt :
A. Rossmann , Direktions-Beamter. Jacob Stern , Subdirektor.

12481 Karlsruhe , Bureau : Kaiserstraße 188 .

Schutz .

Cboma$bräu München
stets frisch Im Ansschank :

Thomasbrän (F. Rimelin), Kaiserstrasse 73
Roter Habs (J . Krull ) , „ 25
Botes Hans (A . Köle) , Waldstrasse 2.

Vollwertigster Ersatz
für Böhmisch Pilsner .

Marke

I . Automaten - Rest . , Kaiserstrasse 201 .
Residenz -Antomat , Karl -Friedrichstrasse .
Pani Bartb , Biergrosshdlg ., Belfortstr . 7 . Tel . 2137 .
In Syphons v . 5 u . 10 Ltr . und in V, und */» Flaschen .

3454a.13.10

L . .

Depositär : Kaiserstr . 73.

Lammstp . 4 Tapsten- j
" '

- Um LiUWStk . »

L . Grosbernd, Brossb. Hoflieferant, KSPlSFIlilB
Femspredier Ho. 1305

empfiehlt

Neuheiten in Tapeten , Lincrusta, Spannstoffen und Linoleum.

Die Apfelweinkelterei von
Lar! Kannmann in Dnrlaeh

empfiehlt

neuen süssen Apfelwein
garantiert naturrein , aus den besten Apfelsorten gekeltert.

Bestellungen erbitte rechtzeitig aufgeben zu wollen .
Lieferung nach Karlsruhe und Umgebung franko.
Wiederverkäufer gesucht. 12019 .6.4

Mlßlialbäder-Gesellschaft, s. m. b. München.
Bei 3126a

Herz - u
.
Nerven - Krankheiten

werden von den her - g\ Iw 1 C 23 ■ ■ _ m* " mit beispiellosemvorragendsten Aerzten HUIIICIISOII ■ LDOII vT Erfolg verordnet .Koblensünre -Bäder werden mit Pat . Ing . Mlehal -Apparaten bequem zu Hausein jeder Badewanne hergestellt und stehen diese Bäder an Heilwirkung denen in den berühmtenKurorten nicht nach . — Das Wasser wird mit natürlicher Ksklnsänra vollständig taqprdgsirt .Nicht nur ledigliches Durchströmen der Kohlensäure durch das Bad ! Keine sog. chemischenBäder ! Kein Angreifen der Badewannen ! Kein Einatmen der Kohlensäure während de«Badens ! Preis des kompletten Apparates Mk . 125 .— . Kohlensäure - Verbrauch pro Bad 25 bisallerhöchsten « 30 Pfennige . — Prospekte gratis und franko durch
General -Vertretung für das Grossherzogtum Baden :Fritz Siebenmann , Freiburg i. B., Eisenbahnstrasse 41 .

Ein gulJerhaltener, g : brauchtet

W irtseliafts - Herd
mit ausgezeichneter Feuerung, für jeden 7600a.2.2

Restaurant - ad Wirtschaftsbetrieb
geeignet , hat sehr preiswert zu verkaufen . Näheres zu erfahren durch die

Bnchdruckerei „Unitas ", Bühl (Baden ).
n Zu verkaufen

in Bezirksstadt a. Main , schön., reizend gelegen., eingefried . Anwesen ,’H Ar , mit massiv geb . Billa , mit acht Zimmern , wov . 7 heizb ., all . er »
fordert. Zubehr. Bor - und Blumengarten mit Pergola . Sevön augel.,groß , etwa « austeig Baumgarten , 75 Bäume) mit Serpentinlvegen .
Edelste Obst» re. Anlagen . Gemüsegärten . Herrl. Blick auf Stadt ,Fluß u Wälder Offerten unter P . 1141 oll Haasensteiu & Vogler ,A .- G. . Maiiuheim . _ _ 7288a 2.2

MIiii ! Mig
Höchster Zahler für abgetragen

Herren » und Damenkteide
Schuhe. Postkarte genügt. B324<
4 .4 J . Gross , Markgrafenstr. 1

DaS Restaurant 12413 *

z . Zähringer Hof
in Durlach

ist auf 1 . Oktober 1908 an tüchtige ,
kautionsfähige Wirtsleute z« ver¬
mieten . Näheres iin Kontor der
Mühlburger Brauerei (vorm .
Freiherr! , v . Seldenecksche Brauerei¬
in Karlsrahe -Rühthv 't»
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die Pforte des
Schwarzwaldes

4553a.l0 .9

Bedeutendste Bijouterie-Stadtd .Welt-
Zwischen Karlsruhe u . Stuttgart an der
Vereinigung der Enz , Nagold u . Würm
gelegen , mit schöner Umgebung, die
Gelegenheit zu prächtigen Ausflügen in
d. genannten Taler nach Hirsau , Wild¬
bad, Teinach , Zavelstein usw . gewährt,Taxameter und Droschken am Bahnhof.
Näheres „ Verein zur Hebunc

des Fremdenverkehrs *
' 8

| DM" Ettlingen. "Wß
I Vogelsang

beliebter Ausflugsort. 5036a

Radolfzell am Untersee (Bodensee).
Eisenbahnknotenpunkt . Schön gelegenes Städtchen, 6000 E. Prächt-

eff. Seebad. Mettnau, Scheffels Landsitz. Ruder- und Fischersport .
Gehr güast. Standquartier für Touristen. Angenehmer Wohnort für
Privat «. 4262a.l0 .9 Auskunft durch den Verkehr - Verein .

Sanatorium Bergzabern (Pfalz)
altrenommierte Anstalt .

Für Karen das ganze Jalir geöffnet . Modernste Einricht¬
ungen . In gesundester , geschützter Wald - n . Gebirgslage .
Sachgemässe Behandlung aller heilbaren Krankheitsformen .
Angenehmer Aufenthalt auch für uiehthranhe Personen .
Bei Jahresanfnahme Preisermässigung . 1051a .30.28 |

Heim Kr alle !Also :
Näheres durch Prospekte . Dr . Bessert »

Badische Weinstuben , Berlin
27.14

C . Vögel «
Große Präfidentenstratze Nr . 9. 2542a

Winterkur für Zuckerkranke s-p* D,. no, -.BAD NEUENAHR , Sanatorium-

Aen eröffnet . Ken eröffnet .
W inter saisoxi 190811909

Sanatorium am Hausstein für

8tat . Deggendorf , 780 Meter (sonnige, geschützte Lage).
Besitzer : Verein zur Brtndnag eines Sanatoriums ürIiUU^enkranke Ul dem Mittelstand, Manchen.

Herrlich gelegene Anstalt im bayerischen Wald , mit den neuesten
Errungenschaften der Hygiene eingerichtet . Zentralheizung , elek¬
trisches Licht , Lift etc. — Hygienisch-diätetische Behandlung . —
Die Anstalt eignet sich infolge ihrer günstigen Lage hervorragendfür Winterkuren . — Ausführliche Prospekte durch die Verwaltung .7469a .8.2 Chefarzt : Hofrat Dr. Hohe .

Höfel, , Liestal (C.
Grosser schattiger Waldpark . — Solbäder . — ff. Pension mit

Zimmer von fr . 4,50 an . 5760al4 .ll
Carl Tüller .

Luftkurort , naher Tannenwald , Mittelpunkt vieler Spaziergänge , Quell¬
wasser, Bäder, elektr . Licht. Mässige Preise. Prospekt .

4825a.15.15_ Besitzer : Fr . Btehlö (Badenser).

Konkurrenzlos . neu. mustersekutz !

Fahrbare I92a26 .i8
Brennholz - Saeije- und
laltmaschine "ST

Bedeutende Zeit - nnd
pW - Geld -ErsparniS .

Einfachste Bedienung .
Größte Haltbarkeit ,

äberbaapt bestes System.
Auch vorzüglich bewährt zum

Antrieb von Dresch¬
maschinen u. dergl.

Pflüger &Steinei *t
Esslingen a . N . I

Die Raatatter Hof-Herdfabrik und erste Rastatter GeschirrspUI -
Stierlin & fetter m Rastatt 12

— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt bestbewährten
GeschiPi * > Spülmaschinen für Handbetrieb

Vollkommenste Maschine der Neuzeit . — D . B .-P . angemeldet .

Bei geringen Ansebaffnngskosten grosse Leistnngslähigkeit.
Intensive Wasserbewegung wie bei einer Kraftmaschine ; bis jetzt— noch von keinem anderen Fabrikat erreicht . —- ——

Man verlange Prospekt . — Wiederverkäufer gesucht .

Mannheim

Möbel- uni,
Werumen.

Hell- und dmckelpolierte engl .
Schlaf,immereinrichtnuge » von

2 Bettstellen ,
2 Nachttisch« mit Marmorplatte,
1 Waschkommode mit Marmor¬

platte »nd Toilette,
1 zweite!!. Spiegelschrank,

zusammen Mk. 380 . —.
Großer Lager in kompletten

« ohnnngSeinrichtangen , sowie
Einzelmöbel und Polsterwaren
aller Art von einfachster bis reichster
Ausführung. — Ganze Aussteuern
werden besonders berücksichtigt . —
Sämtliche Kasten- und Polstermöbel
find nur gute, solide Arbeit. —
Ansicht gern, gestattet . W ?
Großes Lager : Audokfik . 5.

6«8tav Juckeland
Karlsruhe,

Durlacherftraße 1 «. 3.

Parkeftböbtll-
Reinigen und Wichsen
übernimmt jederzeit bei billiger Be¬
rechnung 9406.15.12

Joh . Käser ,
Reinigungs-Institut , Kronenstr . 34 .

Den
Vorzug I

untervielen Cognac-Sorten I
hat unstreitig mein [COGNACl

MIT DEM KREUZ.
Derselbe wirdin Deutsch - j

land nach franz . Art her -
gestellt , ist also mit dem
hohen Zoll des Auslands - 1
Cognacs nicht belastet .

Wegen seiner Güte und I
Wohlbekömmlichkeit wird
mein Cognac in Krank¬
heitsfällen ärzt »
licherseits vielfach |
empfohlen .

Um Massenahsatz zu |
erzielen , habe den Preis
auf nur 10642 .11 .4 1Mk . B.-
fiir eine Flasche gesetzt . )

Alleinige Verkaufsstelle

C. Frohmiiller,
Inh . i . Klasterer ,

Hoflieferant ,
Erbprinzenstrasse 32 , |

am Ludwigsplatz . .
Mitglied des Rahattspanrereins .

Das natürlichste , aus der

i frischen Brennessel . nicht
aus Extrakten hergeftellte ,
altbewährte, überall ein-
gesührte Haarwasser bet
Schuppen, haaraursall , «ahl-
köpfigteit ist

Breunejskl-LMillls
Schutzmarken . WendelsteinerKircherl "
und „Brennessel ' . Flasche M. 0.75,

1 .50 und 3.— .
jV * Alpina » Seife k M. 0.50, Al-

pina- Milch ä 1.50.
IMP' Srenneffel - haaröl M. 0.50

pomade L — .
] & • Alpendlumensommersproffen

Crsme M . 2.—. 3W1 ».16.10
Pnlcherol » Ideal der Haut- und

Schönheitspflege , a 1 . — Mk.
Hofdrogene : ChI Roth .

Fürstenberg
- Eräu

Taselgetriink S. M. desKaisers
stets frisch im Ausschank

«Karlsruhe : „ Silberner Anker " (p stimmolm), Kaiserstraße 72
„ Roter Hahn " (Friedr. Krull) , Kaiserstraße 25
».Deutscher Hof " (B. Leible ), vis -ä-vis Hauptpost 5108a
Paul Barth , Bicrgroßhandl. , Belfortstr. 7, Telephon 2137, in Syphon von
5 und 10 Ltr -, sowie in ' / , und ’/2 Flaschen .

Durlach : Gasthof zum „ Bad . Hof" (Adaib. Porr) , Hauptstraße 63 .
Restaurant Graf „ zur Stadt Durlach "

Depositär : Kaiferftratze 73.

Auto-Höhenverkehr Baden -Baden
- ;- Telephon 659 . -

Tägliche Fahrten nach den Luftkurorten Schwanenwasen , Plättig , Sand und Hundsecb .
Angenehme , schöne Fahrt durchs Geroldsauer Tal und den prächtigen Wald . Abfahrt ab Bahnhof
Baden : 840 vormittags , 245 nachmittags . Fahrzeit ca . 5/1 Stunden . Gepäck kann mitbefördert werden .

Bestellung von Plätzen bittet man an die Geschäftsstelle des Auto - Höhenverkebr ,
Merknrstrasse 11 , Badeu -Badeu , zu richten . 4340a

Wohef def schneidige Schnurrbart'
Oder üas dichte vrenüerbare Bart» oder Kopfhaar, wird mancher Herr und manche Dame
gefragt ! Würden dieselben offen reden , so müsste mancher ces* -
Zierde nur der Anwendung meines weltberühmten HaarwuchtCefüroeru
verdankt . Denn es ist eine von Autoritäten längst anerkannte _Haarwuchs durch eine intensive Pflege gefordert werden kann, und doch gißt es noch
viele Zweifler ! Üm dieselben nun eines Bessern zu belehren, habe ich mich eBaKnlWaflB,
bei Anwendung meines Haarwnchsbeförderangsmitte!s Cavaiier

bei Nichterfolgr das Geld zurück
SÜVzaMen . Es ist also jedes Risiko ausgeschlossen nnd sollte daher jeder ,
über mangelhaften Haarwuchs zu klagen hat , einen Versuch machen. Fort¬
während laufen unaufgefordert die glänzendsten Anerkennungsschreiben «in,
was als Beweis für die Vorzüglichkeit meines Cavaiier dienen möge.

«um i » v-wr r üm nun alle Zweifel zu bannen, verpflichte ich mich, demjenigen
a . « in Bar zu zahlen, der mir anch nur einen einzigen Fall :

lOOO IWark Hßlonriung in dem ich mich mündlich Oder schrifweh geweigert
j Mehterfolg das Luobsii Sis Irgend ein Beschält In der ganzen Wett, das Ihnen diese Garantie bittet
[ Oeidzurückzozahlen . C3-a .zai3a.tiescla .eiaa . liegrt ZeLez Semä -Tangf laei »
) Der Preis ist : Stärke I 2 Hk» Stärke IX 3 Hk :. Stärke III 6 Hk ., Porto extra . *• ;

Keinriqh Küppers Hachf., K8ln â. Rt». Nri 66 . R
ÄTierkenimngen: Gesandtes Cavaiierwirkt geradezu sensationell. - 3. L. Weidlingau.ajwrÄ w *,— -■, - ,- . s„v. ThMmmuetn « ! dos« gesandte Dose Cavaiier grossartig. A. L. Dürkheim.nd finde dass dieselbe sehr gut hilft. _ _ ,

i Dieselbe hat sehr gewirkt. W. A. Ettlingen,

t« .

-'S " BADENIA
vorm . Wb . Platz Söhne , A,-G .

WEIHHEIM (Baden)
Spezial-Fabrik in 6972a

Lokomobilen für
Satt- u. Hsissdampf (D- R.-P.)

mper
Gesetzlich geschützt

Gebr. Keller Nachf. , Freiburg j. B.
tt sich am Vorteilhaftesten zur Selbstbereitung eines schmackhaften
gesunden

Haustrunks .
Der Ansatz ist ein gereinigter Früchteextrakt und enthält in seiner

Zusamniensetzung die natürlichen Bestandteile des Apfels . Der
fertige Kunstmost , welcher sich auf ca. 6—7 Psg . per Liter stellt, ist ebenst
wohlbekömmlich wie Naturmost und bietet besonders im Sommer
eine wohltuende Erfrischung . 5066a

WßT" Prospekte gratis und franko. "WZ
Karlsruhe : Ebersberger A Rees , Carl Roth ,

Fidelitasdrogerie Otto Fischer ; Durlach : August Peter ;
Ettlingen : Emil Relss . In allen einschlägigen Geschäften
sonst zu haben .

Wir versendenfortwährend an Wirt»
und Private unsere anerkannt vor¬
züglichen

Renchtäler u. Durbacher Rot- u.Weißweine
der Jahrgänge 1905/07. Preislisten n. Bezugsbedingungen
gratis und franko.
Hermarth o . Blttenfeld ’sche Cutsoermaltuna ,— — Oberkirch i. B . — ■ ■9

garantiert
reines

_ echtes _mit feinstem Griebengeschmack in emaillierten Blechgefäßeu als ?"
Scbiveinc-Schmalz

Eimer
| « inghasen ~
Schwenkkessel«

| Teigschüssel ^
Wassertopf

'§

120 - 45 Pfd i r»-
15 20-35 „ M
30-40-60 „ . ^
15-30-50 „ ObCO
20—40 „ ip

sowie in 10 Pfd .-Dosen
k Ji 6.30 g . Nachn . ob . Vorschuß. I
In Holzgeb . Preis !, z . Diensten .

W . Beurlen jun ., 5.2
Kirchheim -Teck 35 (Württbg. ) |

KCS" Viele Anerkennungssehre ben .
'Seal

Die Perie aller Sthuh-Cremes isl

llmoo
Augsburg

o

Imton
Aagsbtvg

a

es Baste vom

& n ra - ® 51" b dtlüa . angelertiLt in der. »HIW «‘UV W»»*IU Hitfjvikiuyt III o
■Druckerei per „ Ba - sschk» UreSe ",

wevkstntte
mm - Riit7“ )
35SV . , ,01111 . 32 .

Preise Preise für
für Reinigen inkl.

Aufbügeln : Bügeln :
lAMgRI .- 1 Anzug M-2.5V
I Ueßerziehtk 1 Ueberzieher

M. - 8V M . 2.4V
IW „ - 40 IHost 1 .- 90
lStfte „ - 30 IWeste, , - 50
Abholung und Zustellung

10.4 gratis . 11669
Lud . Grämlich .

Bettes,
Spiegel,
Polsterwares

finden sic in reichster Auswahl zu
den denkbar billigsten Preise « .
Teilzahlung gestattet . 12266.4.3

Jul . Weinbeimer ,
« aiserstratze 81/83 .

Telephon 354.

Au9 .Wi?sp«Sons
Hoflieferanten :

Koeln ^ h.

4iöÜa. I -J .9

Aßagenkidendtn
teile ich aus Dankbarkeit gern und
»«entgeltlich mit, was mir vonjahrr -
langen , qualvollen Magen - » . Ser *
dannngsbeschwerden geholfen hat.
A. Hoeck , Lehrerin, SachsenHause»

b. Frankfurt & W.
' 536»
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. , ®w| rt ' n Damen und Herren zeige hiermit ergebenst an ,daß ich Ende September und anfangs Oktober

im oberen Saale des Hotel Rowack eröffnen werde. An¬
meldungen erbitte baldigst . Auf Bestellung werde ich auch gerne
vorstellig . 833389

Mein Bestreben wird sein , durch gründliches Erlernen
sämtlicher vorkommendcn Tänze und Umgangsforinen mir die
Zufriedenheit aller Teilnehmer zu erwerben .

Joseph . Braunagel , Tanzlehrer , Ramcksanlsze 1 , IV.
MäßigePreise. Veste Empfehlungenv Vereine « u . ehem .Schülern.
Sprechstunden : Werktags von ' /. I - ' /-? Uhr u. von >

,'»6- 8 Uhr.
Sonntags von 2— 4 Uhr.

Stellen finaeri
K. kaufm. und techn.

Stellennachweis
Viktoria ,« aiserstratze Nr. 22, III .,

s«cht für sof. oder später :
3 Buchhalter , Kontoristen , Kommis ,
Verkäufer und Reisende t für div.
Branchen , 2 Bankbeamte u . Kassierer,
Geschäftsführer , Maschinentcchniker,
Bautechnikcr , Rtagazinicr , Lageristen ,
1 Buchhalterin mir schöner Schrift
und Verkäuferinnen für diverse
Branchen . _ 833374

Eine alte , gut eingeführte

WmMW - WW
mit modernen , zeitgemäß . Ein¬
richtungen , neuen Tabellen und
äußerst liberalen Versicherungs -
Bedingungen , in jeder Bezieh¬
ung konkurrenzfähig, sucht für
einen gut organisierten badischen
Bezirk einen tüchtigen

Inspektor
»u engagiere « . Offerten sind
nebst ausführlichem Lebenslauf
evtl . Bild u. Zeugnisabschriften
unter Nr . 7728a an die Exped.
der „Bad . Prrfle " zu senden.

Für ein Feuerverficherungs »
Bureau wird per 1 . Oktober cr. ein

IS.
gesucht , die im Maschinenschreiben
perfekt sind. Offerten unter Nr .
12510 an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten ._ 2.2

r U
in Buchführung absolut firm, vom
Bau - u . Ziegeleifach bevorzugt , wird
auf 1. Oktober oder später gesucht .

Bewerbungen , nebst persönlichen
Verhältnissen u. Zeugnissen sind zu
richten an 7768a,2 .1
B . Bott ,

Rauenberg

Junger Mann
[ für Bureau u . leichten Außen - 1
dienst per sofort gesucht .
Offerten mit Gehaltsanspr .,
Lebenslauf , Referenz. ,Photo¬
graphie sub 833196 an die
Exp . der „ Bad . Presse " . 2 .2

Junger Commis
der schon in Fabrikbetrieben tätig
war , von einer Farbenfabrik Mittel¬
badens p. sofort gesucht .

Offerten unter Nr . 7765 » an die
Exped. der „ Bad . Presse ".

Commis-Gesud
Für ein Kolonial -, Kurz - «. Woll -

ivarengeschäst wird ein angehender
Comniis , nicht über 18— 19 Jahre
alt , gesucht . Gute Zeugnisse sind
unbedingt erforderlich .

Offerten unter Nr . 7769a an die
Exped. der „Bad . Presse ".

Für ein großes Bureau wird als

Sihreibgehilse2.2

ein junger Mann mit schöner
Handschrift gesucht . Alter ca .
18 Jahre . Offerten unt . Nr . 12541
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

Hilfsschreiber
allerorts gesucht . Hoher Verdienst .
Einsendung einerßMark 20 Pfg . erbet.

Offerten unter K . 36 , post¬
lagernd , Oberweier (Amt Lahr).

]iipr Expedient
gesucht. 12563

Chem. Fabrik Rüppurr.

Dekorateure,
Sftliif«, IMmsnük,

aus der Manufakturwaren -, Kon-
fcktions - und Modewarenbranche , für
gute Stellungen gesucht . 7665a .3 .2
Kaufmännischer Verein

Frankfurt a . M.

Hetzer RebkiiiiMH
können Personen jeden Standes er¬
halten . Einsendung einer Mark 20 Pfg .
erbeten. 7697a2 .1

Offerten unter K . 25 , post¬
lagernd , Oberweier ( Amt Lahr) .

stenographiekundig , in dauernde Stell¬
ung sofort gesucht . Offerten mit Ge-
haltsansprüchcn unter Nr . 833432
an die Exped- der „ Bad . Presse " erb.

8eb. Jräulein
findet leichte AnsangSstelluug i«
ruhig . Bureau . Flotte Hand-
schrift erforderlich .

Gefl . Angebote mit GehaltS -
ausprüche« unter Nr . 833357
an die Expedition der „ Bad .
Presse " erbeten .

Zur Leitung einer

Filiale
in Schuhwaren und Herrenkon¬
fektion in kleinerer Garnisonsstadt
Badens wird eine branchekundige
Person ( Dame oder Herr ) baldigst
gesucht . Kaution von 3— 5 Mille
soll gestellt werden und kann das Ge¬
schäft auch bei einer Anzahlung in
dieser Höhe käuflich erworben weroen .
Offerten unter Nr . 833213 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erb. 2 .2

Nach Karlsruhe wird per 1.
Oktober oder früher ein

Fränleiii -
gesucht, das die Hausfrau ,
welche sich hauptsächlich dem
Geschäft widmen muß , zu ver¬
treten befähigt ist. Sic muß
3 Kinder im Alsir von 6, 11
n . 12 Jahren gewissenhaft
beaufsichtigen, bügeln u. nähen
können. Gut . Gehalt , familiäre
Behandlung - Nur Fräulein ,
die wirklich diese », Posten
vorstehen können, wollen sich
in . Gehaltsangab . u . Bild melde»
unt . Nr - 12363 in der Expedit .
der „ Bad . Presse ". 3.2

Ein eins., solides , mit der Kurz -
warenbrauche vertrautes Fräulein
für Vertrauensposten ans 1 . Oktober
gesucht. Ausfsthrl. Offerten m. Ge¬
haltsangabe unter Nr . 12542 an die
Exped. der „ Bad . Presse". 2.2

Redegewandte Damen
zum Sammeln v. Abonnenten für eine
beliebte Wochenzeitschrift b. hoh. Lohn
und Provision sofort gesucht .
833178 Kaiserstr . 132 , Hof , p.

h fLehrmadclien:
I

p . sofort gesucht

L . Wohlsehlegel,

:
12499

Kaiserstr . 173 ,
Lader * n. Lnxnswareu, Hans- j

baltungsarttfcel. 2.1 j

Lehrfrdulein.
In meinem SPezial - Putz -

geschäfte erhalten junge Mäd¬
chen gute Lehrstellen unter Ga¬
rantie des besten Ersolges .

I». k. Drescher,
Kaiserstratzc. >26M

Ein Manifer,
der selbständig Nähmaschinen und
Fahrräder reparieren kann, findet
dauernde Stellung . 7625a .3.3

Gustav Stahl , Rastatt .

^ aotrm £ Vves se .
Kaufmännische Stellenvermittelung :

(kostenfrei für Prinzipale und Mitglieder ).
Bei Besetzung von : Bei Gesuchen nach :

Offenen Stellen
wende sich man stets an den 558a *

Verband Deutscher Handlungsgebttlfea za Leipzig .
Geschäftsstelle : Frankfurt c. M „ gr. Eschenheimerstr . 6.Geschäftstelle Karlsruhe , Kaiserstraße 247 . Eckladeu.

Tüchtiger , branchekundiger

eisender
gesucht zum Besuche von Hotels und Kurhäuser für Porzellan
und Glaswaren ec. (seit Jahren gut cingeführte Tour ) sür
Süddcutschland , Rhcinprovinz und Westfalen zum Eintritt per
sofort oder 1. Oktober gegen hohes Salair .

, Gefl . Off. m. Gehaltsanspr . und genauer Angabe der bis¬
herigen Tätigkeit unter 8 . 3283 an Haasensteln *
Vogler , A .-G. , Strassbarg i . Eis . 7526a .3.3

Geiger
(erste Kraft ) von einer Konzert -
gesellschaft sofort gesucht . Offert ,
unter Nr . 833039 an die Exped.
der „ Bad . Presse " erbeten. 3 .3

Wir fnchen für nuferen
Betrieb einen soliden ,
tüchtigen Werkmeister, der
Erfahrung in Werkzeugen
u. kleinen Maschinen be¬
sitzt, sowie die Aufsicht im
Betriebe übernehm . kann.
U -K« . It Melall - ' '
3.3 txmu . finstav Richter .
Karlsruhe - Rheinhafen .

WM IWMM
sucht für Leitung ihrer Wärm¬
st r e s s e r e i einen erfahrenen ,
tüchtigen

Vorarbeiter, -
der auch die Herstellung der Ma¬
trizen kennt . Bewerber wollen sich
unter Vorlage von Zeugnissen etc.
unter Nr . 7695a an die Expedition
der „ Bad . Presse " wenden ._

Schlosser - Gesuch.
Ein tüchtiger , selbständiger Gitter¬

schlosser kann sofort eintreten .
Schlofierei , Lutsenftr . 28 .

Ein mit gut . Zeugnissen versehener

Kaminfegergehilfe
findet bis 1 . Oktober dauernde
Stelle bei 7708a .2 .1

Kuhn , Waldkirch, Breisgau.
Per sofort ' gesucht als Diener

junger Mann
im Alter von 16 —20 Jahren bei
Offizier in Bruchsal . Zeugnisse be¬
vorzugt . Näh . zu erfahren 833378

Bruchsal, Saliueustr . 13.
Für unfern Innendienst suchen

wir einen ordentlichen

Laufjungen.
Borzustellen zwischen 9 u . 3 Uhr

bei 12399 .2.2

Gesellschaft für elektrische FMstrie,
Siemensstratze 1.

teil «lies Mir.
kann itf größeres Assekuranzbureau
(Feuerver . Gen . -Agtr . sür Baden )
in Karlsruhe sofort eintreten .
Intelligenten jungen Leuten mit
guter Handschrift ist Gelegenheit
geboten , ein« gute und sichere
Laufbahn zu machen .

Ausführl . Bewerbungen unter
Nr . 12454 an die Exped . der
„ Bad . Presse " erbeten .

Auf 1 . Oktober ist eine kauf -
mänuische Lehrstelle zu be¬
setzen . 12537 .2.2

Fritz Hüller ,
Musikalienhandlung ,

Kaiserstratze 221.

Für mein Eiseuwaren - Geschüst
en gros u . detail junger Mann
ans guter Faiuilte bei sofort .
Vergütung gesucht. 2 .2

Offerten unter Rr . 12467 au
die Exped. der „ Bad . Presse ".

Wchrlehrlillg -Mih.
Ein kräftiger Junge » welcher Lust

hat das Schlosserhandwerk gründlich
zu erlernen kann, sofort eintreten .
Evtl , unt Kost u . Logis . 833370

Schlosserei , Luisenstr. 29 .

Institut Der Meiluug II
des M. zrMMreinS

zur Ausbildung juugerMSdcheu
und Frauen als Pflegerinnen
und nach de« Grurtdsützen der
moderne » Gesundheitspflege ge¬
schulte Erzieherinnen kleiner
Kinder von der Geburt a« bis
ia das schulpflichtige Alter .

KurS vo « jünsmouatlicher
Dauer für Mädchen und Frauen mit
Volksschulbildung in der Luisenkrippe .

Beginn : 1. September . 11825*
Wegen Auskunft ». Anmeldung wolle

nian sich an den Vorstand der Abteilung
Gartenstr . 49, in Karlsruhe wenden.

Karlsruhe , den 10. August 1908.
Der Borstaud der Abteilung n .

Personal jeder Art i
f. Herrschaften , Hotel u. Restaurant ,
für hier u. ausw . sucht u. empfiehlt

Trösters Bureau ,
Kreuzstraße 17. Telephon 151.
Suche per 1 . Oktober für meine

Mädchen im Alter von 10— 12 %
Jahren eine sehr gebildete

Dame ,
die die Erziehung leiten soll und so¬
gleich den Haushalt zu übersehen
hat . Bei zufriedenstellenden Leist¬
ungen gute Honorierung und ange¬
nehme Lebensstellung .

Gefl . Offerten , die diskret be¬
handelt werden , unter Beifügung
von Photogr . , sowie Gehaltsanspr .
sud 8 . 239 F . M . an Rudolf Moste ,
Mannheim . Nur Bewerberinnen
mit prima Referenzen finden Be¬
rücksichtigung _̂ 7735a

ÖtStttä « W
mittags gesucht . Näheres unter Nr .
83326 ? i . d. Exp , d. „Bad .Preste ". 3.2

P Sernätto
in best . Gasthof in Mittelbaden
auf 15. September oder 1. Oktober
gesucht. Dauernde Stellung bei
s. gutem Einkommen . Nur solide
und gut beleumundet ': Mädchen
wollen Offerten . cinsenden unter
Nr . 7643a .an die Expedition der
„ Bad . Presse " ._ 3P

Suche für mein Hotel -Restaurant
eine durchaus tüchtige

Köchin
bis 1 . Okt . oder auch früher . Gehalt
60 Mk. per Monat . 7740a .8,2

Perfekte , zuverlüffige Köchin.
Frau Ida Helwig , Wwe.,

Hotel „ Adler ",
_ Zwetbrücke « ._Eine alleinsteh ., im Wirtschafts -
w sen durchaus erfahr . Person als

Haushälterin Z
bis 15 . September gesucht. Nur
solche wollen sich melden , welche
im Wirtschaftswesen selbständig ge¬
wirkt haben und energisch , sauber
u . ehrlich sind , da diesetbe rvllständ .
die Hausfrau ersetzen mutz und ihr
1 Servier- und Dienstmädchen
unterstellt sind . Gesuchsteller ist
alleinstehender , älterer Herr , mit
sauberem , gutgehendem Restaurant .

Off . unt . K . R . 61 postlagernd
Dtedenhofen ( Lrthr . )_ 7714a

Nach auswärts per 1.— 15. Okt.
sucht beruflich tätige Dame f. ihren
kl . Haushalt (1 Kind)

tlt M Fräulein
aus gediegener Familie . Dauernde
Stellung . Kochen und etwas nähen
erforderlich . Wöchentl. Hilfe einer
Putzfrau .

Offerten mit Gehaltsanspr . , Pho¬
tographie u . Zcugn . unt . Nr . 12592
an die Exp , der „ Bad . Presse".

Nach Frankreich
suche ich fortwährend wohlerzogene
Mädchen i. garant. jol. Häuser. io^,a

Frau Hotstadt, Heiiorosn,
Staat !, konzessioniert. — Gcgr . 1868,

Muragrnarr . Eaarsrag den o. September fäOS. VCt . £ 11

» . Mini

(weibl. Arbeitsnachweis )
Zähringcrstr . 100 , Telephon Nr . 629 .

Vermittlung völlig unentgeltlich .
Gesucht für sofort und später :
Herrschaftsköchinnen für hier und

auswärts ,
Mädchen für alle Hausarbeit ,

die gut bürgerlich kochen können,
Zimmermädchen , die nähen und

schneidern können,
Kücheumäocheu für Wirtschaften,
HauSmädche« . 12561 .21

Tüchtige jpuftfrau
gesucht. 833410

Man , Kaisersiraße 213.

Spitzige

finden dauernde Beschäftigung .
Färberei Frintz

12586.3.1
Ettliugerstratze 65/67 .

oiimiicniuiiidicii .

Auf 15 . September wird ein rein¬
liches , ehrliches Zimmermädchen ,
das während seiner freien Zeit ser¬
vieren muß , gesucht. 12430

Näheres Stadtgarten -Restaurant ,
Karlsruhe .

Zuarbeiterin und

Lehrmädchen
von Damen - Schneiderin per sofort
gesucht. 833203
Helena Birus , Markgrafenstr. 38.

Kostüm-Büglerin ,
welche auf Seide und feinere Arbeite»
geübt ist, sof. od . später gesucht .

Aag . Kellmann , Färberei ,
’

633120 Wttderplatz 35 . 2.2

Gesucht
ein tüchtiges Mädcheu , das kochen
und alle häuSl . Arbeiten verrichten
kann. 12073 *

Mathhstratze S, I. Koiiiigleriin
finden sofort dauernde '

lohnende
Beschäftigung . 12449 .3.3

Ariern V . Lysch .

Mädchen,
welches gut bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit , übernimmt , wird bei gutem
Lohn sofort gesucht bei 12507 *
Frau HosjuwcUer Bertseh ,

Kaiserstratze 165 . [ Stellen suefoen

föofilffritt wird ein sauberer
in allen Hausarb .

erfahrenes Mädchen . Gute Zcugn
erforderlich . 12133 .3.3

Fra « Ur . Iseubart ,
Boeikhstratze 13 .

Hauptlehrer , a
im Dienst , 37 Jahre alt , sucht
Nebenbeschäftigung , evtl , andere
Lebensstellung . Off . vermitt . unt.
Nr . 7691a die Exp . d. „Bad . Presse ".

Mädchen - Gesuch .
Zu einer kleineren Familie w . ein

Mädchen gesucht , das etwas kochen k
u . die übrigen Hausarbeiten besorgt
Näh . Sophienstr . 66 , III . 833388

Ersahrem Kaufmann
gefetzten Alters , mit Sprachkennt -
nissen , mit Buchhaltung und allen
Kontorarbeiten durchaus vertraut ,
sucht fich per 1 . Okt . zu veränder » .

Offerten unter Nr . 633198 an die
Exp. der „ Bad . Preffe " erbeten . 2.3Gesucht !

ein ordentliches , einfacher Mädcheu
zu kleiner Familie . Zu erfragen
Frau Louis Boiss , Philippsburg .

At .» jintg. BlllÜsK
und Dekorateur , welcher mit deck
Herrenkonfektion , Manufaktur - und
Modewarenbranche durchaus ver¬
traut ist. sucht, gestützt aus prim «
Referenz ., dauernde Stellung hier -
selbst als Verkäufer od. Dekorateur
in der Manufakturwarenbranche .

Gefl . Off . unt . H . H . 200 Haupt «
postlagernd Frankfurt a . M . 12368

Braves tüchtiges
'

;
für alle Arbeit gesucht .
832443 .3.3 Schiller, . r . 56 . II .

Suche ein tüchtiges

Mädchen
für alle häuslichen Arbeite » . 12591

Fra « A. Peter , Dorlaeb ,
Hauptstratze 16.

Tchristl . MevbejWiWu
gesucht. Offerten unt. Nr. 333413
an die Exped. der „Bad . Presse " .Ein anständiges , fleißiges

Mädchen
mit guten Zeugnissen wird per 1 .
Oktober von einer kl. Familie gesucht .
833404 Kaiserstr . 80a , 3 Trepp .

Ws « l« L Anim
als Fabrik - od . Hausschreiner , würde
auch eliieBureaudiener - od. Einkassier¬
stelle annehmen . Off. unt . Nr . 833387
an die Exped. der „Bad . Preffe " . 2.1Mädchen -Gesnch.

Für 1 . Okt. wird ein jüngeres
Mädchen für Häusl . Arbeiten gesucht .
633276 Lenzftr . 2 . I .

Geb . Fräulein , ges. Alters , engl .
u . franz . sprech., sucht Filiale zu
übernehmen , seiner . Schokolade - od.
Kaffee -Geschäft , evtl , auch anderer
Branche , ganz gleich in welcher
Stadt . Offerten unter Nr . 7679a
an di« Expedition der „Bad . Presse "/
erbeten .

Gresnotit
in die französische Schweiz : Ein tüch¬
tiges , braves Mädcheu , das kochen
kann u . sich in den übrigen Haus¬
geschäften gut auskcnnt . Am selben
Ort eine Bolontäri « , die Liebe zu
Kindern hat . Ausk erteilt : Liackawe

Lucier Droz - Schneider ,
3 .2 rue Jacob - Brandt I. 7690a

La Chaux -de -fonds , Luises .

Ut >«e Mßleii» SÄ
Offerten erbet , unt . Nr . 83 *330 au
die Exped. der „Bad . Presse ". 2 .1

Fräulein ,
35 Jahre alt , spricht perfekt frauzös.»
sucht Stellung als

üuttetträuletn.
Offerten unter Nr . 632955 an die

Exped. der „ Bad . Presse " erbet . 2.2

Wegen Erkrankung des Mädchens
sofort ein anständiges Mädchen zu
kleiner Familie gesucht .

Kaiserftratze 50 , Laden, oder
Adlerstratze 2, III . 833376

Ein braves Mädchen , nicht unter
20 Jahren , das bürgerlich kochen
kann und die übrigen Hausarbeiten
versieht, wird zu älterem Ehepaar
auf 15. Sept . oder 1. Okt . gesucht .
633304 2 .2 Gartenstr . 41 , vart .

Stelle sucht
Übausbälterin,

Mitte 30 , perfekt im Kochen u . Haus¬
halt , g. a. ausw . Off . u. Nr . 633356
an die Exped. der „ Bad . Presse ".

Ein Mädchen für Küche und
Hausarbeit , sowie ein nickt zu
jung ., sehr zuverlässiges K i n i> er¬
müd ch c n werden auf sofort oder
15 . September gesucht. 833288

Zu erfragen Karlstr . 16 , 3 . St .

Ein Fräulein
gesetzten Alters , das gute Zeugnisse
ausweiscn kann und sich willig alle»
vorkommenden Hausarbeiten unter¬
zieht, sucht Stellung als Haushäl¬
terin bei einzelucm Herrn od - Dame
auf 1. Okt. Dieselbe geht auch nach
auswärts . Off unt . Nr . 833077 a»
die Exped. der „ Bad . Preffe ". 2.3

Auf 1 . Oktober wird ein einfaches
Mädchen für alle Hausarbeiten
gesucht. R33114

Näheres Werderplatz 41 , 2 . St .
Ein fleißiges Mädchen wird sür

häusliche Arbeit gesucht . Zu erft .6 - : «- Kaiserstr . » 4. Laden r. Stelle -Gesuch .
Mädchen aus guter Familie sucht

leichtere Stelle als Zimmermädchen
oder Stütze der Hausfrau in best.
Hause. Gefl . Off. u. Nr . 833188 a»
die Exp . der „ Bad . Preffe " erb . 3.3

Ein tücht. , zuverlässiges Mädchen ,
welches kochen kann und Hausarbeit
übernimmt , find t auf 1b. September
gute Stelle . 833406

DouglaSstr . 24 , 4. Stock.

Lantniädchen
gesucht bei 12553 .2.1

Gesehw . Gutmaim ,
Waldstratze 37 .

Junges Mädcheu aus guter Fa¬
milie , welches in sämtlichen Zimmer¬
arbeiten bewandert , auch etwas nähe»
und bügeln kann , wünscht Stelle
in besserem Hause , ginge auch zu 1
oder 2 Kindern , auf 15. September
oder 1 . Oktober . Offerten sind zu
richten unter Nr . 833353 an die
Expedition der „Badischen Presse ".

Jüng . Person Tür einige Stunden
vormitt . für leichte Arbeit gesucht .
333306 .2.2 Kriegür . 160 . 1 . St .

Junges Mädchen,
absolvierte und in größerem Geschäfte
tätig war , sucht Stellung als
Stütze oder dergl . 7755a .2.3

Salärangabe und nähere Auskunft
erb. an A . Bnmmenl , per Adv
Lrau Hochheimer, Franksurt s . M

Unabhängige , reinliche Mo -
natSfrau täglich für einige Stunden
sofort gesucht . 833391

Garteustratz « 34 » parterre.
Mo «atS,rau oder Mädchen so¬

fort gesucht . 633418
DraiSflr . 1 » , 3. Stock.

"" Kind sofort ! Reinl. Frau sucht MouatSflelli
I bbVAttz - fttsSS gesucht. oder Bureau zu reinigen. Näher»
I Amalienstr. 27. 12579 833405 Uhlandstr . 14, 4. St . l.
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Ml - LosM «
Line

grosse LsnäunF

ne» eingetroffen
in den neuesten Formen und Stoffen ,

'

darunter ein grosser Posten aus einem GcIC ^ CnhcitskdCjf stammend ,

im Preise von 15
.

49 Mark.

Der reguläre Preis dieser durchaus modernen und neuen Kleider ist fast durchweg
der doppelte .

12494Neuheiten ,
Herbst - Paletots -

Kostümröcken
.

& Sick Katltf
.

Zu vermieten .
Fabvik-

Rarrnrlichkeiten
mit großem Gatten und Landhaus
zu Vermieten oder zu verkaufen .
Haltestelle der Elektrischen Ettlingen -
Karlsruhe . Näheres unter Nr . 939C
durch die Exped. der „Bad . Presse "

Adlerstratze 8 ist ein neuhergericht.
Lade» per sofort oder später billig
zu vermieten . 11827

Näheres bei I . Ettliuger &
Wormser , Herreustratze 18 .

Schreinerei.
In ausblühendem . Amtsstädtchen

(Kurort ) des bad . Schwarzwaldes ist
eine seit über 20 Jahren mit bestem
Erfolg betriebene Bau - und Möbel
schreineret (6 Hobelbänke, elektr. Be-

. trieb ) , Familienverhältnisse halber so
fort z« vermieten oder zu ver¬
kaufen. Für jüngeren tüchtigen
Fachmann beste Listen ; .

Gest. Offerten mit Aermögens -
angaben befördert unter Nr . 7889 »
die Exped. der „Bad . Presse ". 5 .4

Ein großes

Geschäftslokal
mit 2 großen Schaufenstern in bester
Lage DffenburgS (Hauptstraße —
Marktplatz ) , in welchem seit Jahren
ein Konfektionsgeschäft betrieben wurde
und sich zu, jeder andern Branche
eignet, ist per 1. März 1909 z«
vermieten .

Offerten unter Nr . 7655» an die
Exped. der „ Bad . Presse " . 2 .1

8» W laüen
mit großem Schaufenster und
Zimmer , für Bureau - Zwecke
sehr geeignet , per 1 . Okt. billig
zu vermiete » . 13227 .3.3

Näh . Erbprinzenstraße 8 ,
Hinterhaus , 2 Stock.

Laden ,
, neu hergerichtet , gr ., modern . Schau¬
fenster, und

Vurea«-M «mr»
letztere eine Treppe hoch, zu vermieten .

§u erfragen Montag, Mittwoch und
reitag 8— 10 morgens 10676 *

Herreustratze 15, III.

Karlsruhe.
. In bester Lage am Ludwigsplatz
ist ein kleinerer Lade « mit Zubehör
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres unter Nr . 12267 durch dir
Exped. der „Bad . Presse " . 6.3

HirsGnil 83. «SS?W
Fabrikation , Lager , Wertstätte
zu vermieten . 9831 *

uebst Kontor und kleinem Lagerplatz
(früher Hölzer ), Durlacher Allee 2b
auf sofort , event. auch einzeln zu
vermieten . 12588

Näheres bei « üt - , Hebelstr . 11/15 .

Kaiserplatz.
Leopoldftratze la
ist der 2 . Stock von 6 Zimmern ,
Bad und reich! . Zubehör auf 1. Okt.
zu vermieten . 633139 .6,2

Näheres im 4. Stock.

5 Zimmerwohnung ,
schön modern eingerichtet ,

zu vermieten . Näheres zu er¬
fragen daselbst Rinthetmer »
straße 1, 2. Stock. 10095 *

Wmz zi Betrauten.
Karlstraße 91 ist der 2. Stock,

bestehend aus 6 Zimmern , Küche ,
Speisekammer , Bad , 2 Mansarden
und 2 Kellerabteilungen per 1. Okt.
zu vermieten . Einzusehcn täglich von
11 bis 5 Uhr. Näheres im 1 . Stock
daselbst. 11465 *

3, 4 lüiii 5
ZiiliMt -MhuiiiW
schön, der Neuzeit entsprechend ,
eingerichtet , ruhige , gute Lage, j
per 1. Oktober zu vermieten .

Näher . Melanchthonstr . 2 ,
im Bureau . 10572 !

Rrrdolfstratze 15
sind 2 elegante Wohnungen von
je 4 Zimmern , Bad , Wasserklosett,
Mansarde u. Zugehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . 9420 *

Näheres daselbst bei Joseph
iteiss , parterre. Telephon 1739 .

Uhlandstraße 36
ist int 3 . St ., r „ eine schöne Wohn¬
ung von 3 Zimmern , Küche, Keller,
Speichermansardc auf 1. Oktober zu
vermieten . Es kann ev . noch ein
Mansardenzimmer dazu gegeben werd.
Zu erfragen Part , rechts . 11442 *

~
ß , Sit , I. M ,

i . e . freundl . Wohnung , 2 Zimmer
mit Küche, sofort od . auf 1 . Okt . zu
vermieten . Nah , daselbst . B33283
Schöne 3 Zimmerwohnung , 2.

Stock , per 1 . Oktober zu vermieten .
Näheres Uhlandstraße 24 , im
1. Stock l. 831558 .105

Adlerstratze 39 sind der 2. und
4 . Stock ' von je 5 Zimmern und
Zubehör sofort oder später zu ver¬
mieten . Näh . Part . 832243

Akademiestratze 14 ist ei» Zim¬
mer n . Küche u . etwas Keller auf
1. Oktober an eine ruhige Person
zu vermieten ._ B329S0 .2.2

- tkademiestr. 57 ist eine Wohnung
von 4—5 Zimmern auf 1. Oktober
zu vermieten . Näh . 1. St . 833431

Brauerstr . 21 , 2 . St . , ist eine sehr
schöne 3 Zimmerwohnung , alles
der Neuzeit entspr . , auf sofort od.
1 . Okt . zu vermieten . B33265

Dnrlacherstr . 37 , II .. ist eine schöne
3 Zimmer - Wohnung mit Glas -
abschluß auf 1 . Okt. billig zu verm.
Näh . im Laden Rr . 35 . 832269 .5 .4

Kaiserftraße Nr . 145.
im I . Obergeschoß, ist eine Herrfchafttz - Wohnung , bestehend aus 13
Zimmern (Balkon , Erter ), Küche und Zubehör auf 1. Novbr . oder f“**“
zu vermieten .

Ebendaselbst sind im 3. Obergeschoß 3 Zimmer ohne Küche z«
vermiete «.

Alle vorgenannten Räume werde» evtl , auch zu Burcauzwecken ab¬
gegeben. Näheres Rathaus , Zimmer Nr . IW , beim 11566 .

" "

städt. Hochbauamt.
Gerwigstratze 14 schöne, große
3 Zimmerwohnung per 1 . Okt.
zu vermieten; sowie eine 1 Zimmer
wohnnng per sofort zu vermieten.
Näh , dai. im Laden . 883086 .3.3

Gutenbergplatz 5 , Part . , ist ein« 2
Zimmerwohnung famt Zubeh . auf
1 . Oktober zu vermieten. 833130
Näh . Roonstr . 24 , 1 . Stock.

Herrenstr. 58 , Hinterhs., ist eine
2 Zimmerwohnung , Küche, Keller
auf 1. Okt. an anständige Leute zu
vermieten . Zu erfragen im Vordh .
eine Treppe hoch. 633379

Hirschstr . 52 ist der 2. Stock mit 7
Zimm , Glasveranda , Mädchenman
färbe , Badezimm . u. Gürtchendenützg.
auf 1 . Okt. zu vermieten . Näh. das.
u . Bahnhosstr . 6, II . 833290 .2. 1

Hirschstraße 75 ist eine kl. Zwei
Zimmerwohnung nebst Zubehör
um 220 Mt . zu vermieten . Näheres
im 3 . Stock. 833217 .2.2

Humboldtstr . 17 ist eine 4 Zimmer -
Wohnung zu verm . Näh . Veilchen -
straße 7 , Hin -terh . 10626

Humboldtftr . 20 , 4. St . , ist eine
schöne Wohnung von 2 Zimmern
und Zugehör an kleinere Familie
sofort oder später zu vermieten .
Näheres 3 . Stock rechts. 12496*

Kaiserftr. 71, Stb. 1 Tr . 3 Zim-
mer nebst Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten 632844 .3 .8

Näheres Bäckerei .
Karlstraße 39 , Hinterh. parterre,2 Zimmer «. Küche an kleine ,
ruhige Familie aus i . Oktober zu
vermieten . Näheres Karl -Wilhelm¬
straße 34^ . Stock. 839382

Kronenftraße 16, in Nähe der
Schloßplatzes , ist eine Wohnung
mit 4 schönen Zimmern , 3 nach
vorn , mit Balkon , 1 nach hinten
gehend, mit Küche , Badezimmer ,
Keller. Veranda und Mansarde aus
1. Okt. zu vermieten . 833177 .2.1

Kronenstr . 18 , HthS. . iJ „ ist eine
kleine 2 Zimmerwohnung nebst
Küche u . Zubehör sofort oder später
zu vermieten. 833044 .3.2

Näheres Vorderhaus . II .
Lachuernr. 23 i | t im 5. 6t . eint

schöne 2 Zimmerwohnung auf
1. Oft . billig zu vermieten . Näheres
im Laden daselbst. 833414

Marieustr . 70 ist eine 1 Zimmer -
Wohnung mit Küche u. Keller für
moncul . 12 Mk. sogl. od . später zu
vertu . Näh . 2. Si . 883004 .3.3

Schwanenstratzc 21, 2. St , ist eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Keller auf 1. Oktober zu
vermieten . 633824 .3 .2
Zu erfragen daselbst, 1 . Stock.

Schwaneustratze 32 ist eine Woh >
uuug von 3 Zimmern , Küche und
Keller auf 1. Nov . zu vc
St « inftr . 2» 2. St .

SchiUerstratze 14 » 3 . St ., ist eine
scvöue 4 Zimmerwohnung nebst
Zubehör u . Gartcngenuß au ) 1 . Okt.
zu verm . Näh . 2 . St , 832843 .2.2

Schumannstr. 7, pari., Straßen¬
bahnhaltestelle (Händelftraße ), ist
6 Zimmerwohnung m. reichlichem
Zubehör und Gartenanteil zu ver-
mieten . Näh . Schumannstr . 6 , IV .
- chützeustr . 52 , 3. « rock , 5 Zim -
merwohunug mit Zubehör aus 1 .
Oktober oder November zu vennieten .
Zu erfr . das. im Lad. 831590 .6.5

llhlandstr . 26 ist im 2 . Stock eine
2 Zimmerwohnung mit Küche und
Keller auf 1 . Okt . zu vermieten .
Näheres parterre . 833277

Werderstr . 11 ist eine schöne, ger .
Mansardenwohnung v . 2 Zimmer ,
Küche u . Keller tveg . Vers , auf 1 .
Okt . zu verm . Zu erfr . part . ,8 " "°

Werderstr . 45 ist im 2. u. 3. stock
je eine 4 Zimmerwohnung mit
Zubehör auf 1 . Okt. zu vermieten .
Näheres im Laden . 11508 *

Weftendstratze 16 , III., ist eine
schöne Wohnung von 4 Zimmer ,
Bad , Veranda und eine 2 Zimmer -
Wohnung mit Bad , Veranda und
reich !. Zubehör per 1 . Oktober zu
vermieten . Näh . Part . 832684 .3 .2

Aorkstr. 5 ist im Seitenbau schöne
2 Ztmmerwohunng mit Zubehör
auf 1. Okt. zu vermiet . 833155
Näheres Vorderümis , 2. St . 3 .3

Zähringerstr . 1 ist im 4. Stock eine
schöne Wohnnng von 2 Zimmern ,
Küche , Keller» Koch - u . Leuchtgas
auf 1 . Oktober zu vermieten . Näh .
im Laden daselbst. 833273

Mühlbnrg » Hardtftr. 40, ist eine
Mansardenwohnung von einem
Zimmer u. Küche auf 1. Oktober
zu vermieten » ebenso im 2. Stock
ein unmöbliertes Zimmer sofort
oder später . 12583 .3 .1

Mühldurg , Sedanstr . 11 ist eine
Mansardenwohnung , 2 Zimmer ,
Küche und Zubehör fof. oder später
zu vermieten 8327 ^8.3 .2

Beiertheim , Bretiestr . 121 , ist
eine Wohnnng im Hths ., I . St .,
mit Garten u. Zubehör , auf 1. Okt .
zu vermieten . 632857,8 .2

Maria - Alexandraftr . 16 ( Beiert¬
heim) , 8 Zimmerwohnung im
Vorderhaus , 1 Treppe hoch, mit
Zugehür , auch Gas - u - Wafferleitg -,
per 1. Ott . zu vermieten . 11764 *

In schönster Lage ist große », sehr
freundliches 620721 *

Zimmer .
mit herrlicher Aussicht , ein oder 2 Bet¬
ten zu vermieten .

Sophien -! ratze 148 , IV, lks.

Freundliches , gut heizb. Zimmer
mit Pension preiswert zu vermieten.
Näh . Werderstr . 14 . p . 833408 .2.1
Waldftr . 35 , 1 ist eine Wohnung ,
2 Zimmer u. Küche an kinderlose
Leute per sofort zu vermieten . Näh .
daselbst, parterre . 833445

106 M. V. P .
Sofort möblierte Zimmer für

Herren und Damen in jeder Preis¬
lage , für Tage , Wochen . Monate , zu
vermieten . Näh . Adlerftr . 18 » I. r .

Gerwigftr 34, HI.
in der Nähe der Artilleriekaserne , ist
ein gut möbl. Zimmer Jofort
zu vermieten . B33161 .2 .2

Aaiferplatz.
« « attenstraße 40 , IV., ist auf

sofort oder 15. Sept . ein gut möbl.
Zimmer zu vermieten. 833137.3.2

Karlstratze 80, Part .,
ist gut möbl . Zimmer mit 1 od .
2 Bette « aus sofort oder später
preiSW. zu vermiet. 832634.5 .5

Junge Damen
find«« sehr gnte Pension in
geb . Familie . 633124

Kaiserallee 49 , 11.
Feinmöbl ., schönes groß. Zimmer

nebst krästiger , gut . Pension an fein.
Dame oder Herrn bei Bcamtenwitwe
zu vermieten . 632793.3 .3

Karlstratze 12, 2. Stock, schräg¬
über der Hauptpost .

itfT Ein hübsches Zimmer mit
ganzer Pension an einen .Schüler
oder besseren Lehrling per Mitte
Septbr . abzugeben. Näh . Sovhieu -
straß« 5, III.

"VE 831263. 10.8
Hübsch möbliert . Parterrezimmer

mit separatem Eingang auf 1 . Okt.
zu vermieten . Näheres Wilhelm »
ftraße 48 , 8 . 633360

Ein gut möbl. Zimmer in schöner
Lage ist aus 15. September zu ver¬
mieten . 833363

Näherer Kaiserstr . 59 , H., 1 Tr .
Ein freundliches , möbliertes Man -

sardeuzimmer sogleich billig zu
vermieten . 633343

Roonstraße 27, I. links.
In ruhigem Hause ist ein unmöb¬

liertes Zimmer mit anstoßendem
Schlafkabinct an e. Dame auf 1 . Okt.
zu vermieten . Anzuseh . zwisch . 12 u.
2 Uhr . Zirkel 7, 2. St . Mitbenützung
der Küche mit KochgaS. 833366
Akademiestratze 57, 3 . Stock, ist
ein elegant möbl. Zimmer und ein
schön möbl. Zimmer an bess- Herrn
oder Dame sofort oder später zu
vermieten . 833402

Bismarckstratze 81 , parterre, sind
zwei schön möblierte Zimmer » als
Wohn » und Schlafzimmer oder
auch geteilt , sofort oder später zu
vermieten . 633249

Dnrtacher -Allee 2» b, lv „ sein
möbl . Zimmer , gegenüber Gottes¬
auerkaserne , billig zu vermiet . Für
Einjährig - passend. 633380

Friedenstr . 2, pari-, Ecke Gartenstr-,
ist ein schön möbliertes Zimmer
zu vermieten . 333364

Gartenstr . 2, 3. St ., Ecke RtUerftr.-,
ist ein gutmöbl . Zimmer mit sep.
Eingang für sofort oder später zu
vermieten . 833336

Gartenstr . 70 ist ein möbl . Man¬
sardenzimmer , mit freier Aussicht,
sofort zu vermieten . Näheres
daselbst , 3 . Stock r . 833275

Goethestr . 37 , 2 . St . , ist ein Zim¬
mer , möbl . oder unmöbl . , auf sogl.
ad . später zu vermieten . Zu er¬
fragen im 2 . Stock. 833197

Herrenstr . 6, 2 . St . , Vorderhs . , ist
ein möbl . Zimmer jiof. o. spät , zu
vermiet . Das . ist ein großes
Zimmer m . 1 ad . 2 Betten auf
1 . Oktober zu verm . 833207

Hirschstratze 7, 3. St ., ist ein schön
u. freundlich möbl . Zimmer billig
zu vermieten . 833378

Hirschstratze 32 ist ein möblierten
Zimmer an nur solches Fräulein
zu vermieten . 833063 .2.2

Kaiserftraße 64 , 4. Stock , ist ein
schön möbliertes Zimmer per fof.
zu vermieten . 633851 .2.1

Kaiserstratze 175 , 4 Trepven , ist
wegen Abreise ein fein möbliertes
Zimmer & 60 Mk . mit vorzüglicher
Pension abzugeben. 833261

Kaiserstr . 227 ist möbl. Zimmer
zu verm. Zu erfrag. in Schreiner -
Werkstatt bei Oskar Schill . 833241

Kaiserftraße 247 , 4. St ., in freier
schöner Lage, ist ein hübsch möbliert.
Zimmer ev. Wohn - u . Schlafzim¬
mer mit gnter Pension aus sofort
oder später zu vennieten . Eben¬
daselbst noch etn klein. Zimmer mit
Pension . 833042 .3.8

Kapellenstr . 46 , 3. Stock, ist ein
gut möbl . Zimmer ohne vis-i - vig
zu vermieten . 638202

Karlstratze 21», IV., nahe der
Hauptpost , ist ein gut möbl. Zimmer
bei alleinstehend. Witwe sofort billig
zu vermieten . 638401

Karljtr . 39 , Lachnock, 2 Zimmer
üuf 1. Okt. zu vermteten. 633383
Nähere » Karl -Wilhelmstr . 34,3 . St .

Karlstraße 76 , etne Treppe hoch,
ist ein möbliertes Zimmer sofort
zu vermieten . 832342 .2.1

Kriegstraße 8 , 3 Trepp , hoch rechts,
ist ein möbliertes Zimmer zu
vermteten . 832706

Leopotdstr . 35 , 3 . St . , Hths . , ist ein
einfach möbl . Zimmer an einen
solid .Arbeit . sof. zu verm . 833273

Marienstraße 49 » 2. St . , ist ei»
freundliches, gut möbl . Zim « «
mit separ. Eingang mit oder ohne
Klavier sofort zu vermieten . Aus
Wunsch mit Pension ._

833083

Martgrafeustr . 7, 2. Stock rechts,
ist gnt möbl . Zimmer mit fep.
Eingang fof . zu vermiet . 633440

Rndolfstr . 22 , 3 . St . , ist ein groß . ,
gnt möbl . Zimmer sofort ad . .spat ,
zu vermieten , 833103

Rndolfstr . 23 . 5 . St ., ist foeundl .
möbl . , heizbar . Mansardenzimmer
an anständ . jung . Arb . fof . od. sp.
zu verm . Zu erfr . 3 . St . r . B »n«

Rüppurrerftr . 9 im Hinth., 3. St .,
leere Mansarde , heizbar, mit
eig . Ging •. zu vermieten . 833427

Schlotzplatz 14 ist ein gut möbl.
Zimmer mit Pension zu ver¬
mieten . 633409

Schön möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten. Näheres Zähringerftratze
Rr . 8 Ob . 6334f 0

NowackSaulage 1, nahe dem Bahn
Hof, ist ein gut möbl. Zimmer auf
sofort od. 15. Sept . billig zu verm.
Zu erfr . 2. Stock 633232 .2.2

Schützenstr . 48 , pari., find zwei
einfache Schlafstellen mit Kost so-
gleich billig zu vermiet . 832393 .6 6

Schwanenstraße 25 ist im 2. St .
fogl eine Schlafstelle zu vermiet .
Zu erfr. im 1. Stock . 833322 .2.2

Waldstraße 8 , im Seitend., 3 Tr..
ist ein gut möbliertes Zimmer an
einen Herrn oder Fräul . sofort oder
1 . Sept . zu vermieten . 633216

Waldftr . 35 , 2 Treppen hoch, bess.
möbl. Zimmer per 15 . September
zu vermieten ._

833416

Waldhornstraße 58 ist ein nett
möbliertes Zimmer an einen Herrn
oder solide Frau oder Fräul . billig
zu verm. Näh . 3. St . l. 633361

Werderstraße 5. parterre, bei der
Ettlingerstraße , ist ein gut möbl .
Zimmer per sofort oder später zu
vermieten . 633426

Werderstr. 72, Hth . 8 . St . , ist ein
einfach möbl . Zimmer billig zu.
vermieten ._ 833186

Werderstraße 77, 1 . St . , ist sofort
od. spät , ein anständ . Zimmer mit
" ad. 1 Bett zu verm . 882920

Weftendstratze »4 , 3 . St ., ist ein
kleineres, freundliches Zimmer zu
vermieten . _ ^33201

Uorkftratze 17, 1 Treppe, Wohn -
und Schlafzimmer , fein möbl .,
mit 1 oder 2 Betten per 1. Oktober
zu . vermieten . 833362 .4.1

Aoriste . 42 , 2. Stock, in schöner ,
ruhiger Lage und gutem Hause sind
2 hübsch möbl. Zimmer , Wohn - u .
Schlaf ; ., an bess. Hrn . zu verm . Zu
erfr . Bachstr . 50, 2. St . r . 833419

Zähriugerstraße 9 ist ein einfach
möbliertes Zimmer mit gnter
Pension an jg. Herrn zu vermieten .
Zu erfrag , im Laden . 833415 .21

Zähringerstr . 24 , in nächster Näht
der Realschule, können 2 Schüler
gute Pension erhalten . 632626 .3.1

Zähringerstr . 27 , 3. St . rechts, ist
ein möbl. Zimmer mit separatem
Eingang an Herrn oder Fräulein
zu vermieten . 633337

Zähringerstr . 57 , HthS.» II ., ist
ein gut möbliertes Zimmer für so¬
fort mit oder ohne Kost billig zu
vermieten ._

633399

Zähringerstraße 60 b , 3 Trepp .,
ist ein hübsch möbliertes Zimmer
an einen Herrn oder Fräulein z«
vermiete». 833411

Zähringerstr . 66 , 2 Trp., großes,
gut möbliertes Zimmer sofort od
später zu vermieten . 833433 .3.1

Zähringerstr . 98 , 4 . Stock, ist
ein großes , gut möbliert . Zimmer »
auf die Straße gehend , sofort zu
vermieten . 83342 ."

Sddfrpetijtöti .
Zwei Schüler oder Schülerinnen

hiesiger Mittelschulen finden in kleiner
Familie eines Lehrers gute , sorg¬
fältige Pension . Jüngere Schüler
erhalten unter vollständiger Familien¬
aufnahme strenge Beaufsichtigung der
Schulaufgaben und event . Nachhilfe .
Gesunde, freie und ruhige Lage un¬
weit der Oderrealschule , des Gym¬
nasiums , des Reformgymnafiums und
der Höheren Mädchenschule. Offert ,
unter Rr . 12569 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten . 2.1

Reue Anlagestraße 4
ist ein gut möbl - Zimmer

sofort zu vermieten. 838072 .2 .2

Schuhmacher sucht Parterre -

Gesuoh .t
in besserer Gegend 2 — 3 größere ,
helle , möblierte Zimmer mit Kaffer
und Bedienung .

Offerten unter Nr . 633355 an die

Beamter sucht gut ,tn 361 .
Zimmer b. Mühlburger Tor .
Angebote unter Nr . 7747g . an die '

Expedition der „ Bad . Presse " ,
Auf 1 . Okt . möbl . Zimmer in

thigem Hause der Mittel - od. West-
adt von jung . Kaufmann gesucht
)tl. mit MittagStisch .
Offerten unter Nr. 633313 an die ,

illfht für gebild. Dame helles ,
jUUfl gut möbliertes Zimmer

mit Voller Pension im 1. oder
2. Stock bei guter Familie. Offerte «
mit Preis unter Nr. 833354 an di
Expedition der „Bad. Presse " erb .

m
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Montag früh !

Schürzen
welche wir von unseren Fabrikanten teilweise

zu halben Preisen
erwarben .

Hermann Tietz . 12560

sucht Grotzbrauerei auf primaH. Hypothek per Oktober od. später .
Offerten unt. Nr- 12388 befördertdie Exped. der „Bad . Presse ". 2.2

15 - 20000 Mark
II * Hypothek zu 51/» Prozent auf Ia
Geschäftshaus sofort gesucht. Amt¬
liche Schätzung 98000 Mk., ^ Hypo¬
thek 58000 Mk. 831301.6.5

Wilhelm Jung , Bij .-Fabr .,Pforzheim, Luiscnstr. 8.

Eintausend Mark
gegen 3fache Sicherheit auf 2 Jahre
gesucht. Gefl. Offert, u. Nr. 633339
an die Exp. der « Bad. Presse " erb.

Tücht ., vcrh . Geschäftsmann , welch .
Gelegenheit geboten ist, sich durch
Uebernahme eines nachweislich sehrrentablen Fabrikationsbctriebs selb¬
ständig zu machen, sucht eine « Ka¬
pitalisten mit einer Einlage von

5-BOOO Mh.
gegen 5«/„ Verzinsung und Anteil
am Reingewinn. 2.1

Gesi. Offert, unter Nr. 633293 an
die Exped . der »Bad . Preffe".

Wer leiht
jemand 2000 Mk. gegen hohen Zinsund gute Sicherheit. Nur von Selbst-
gebcrn. Offert, unt. Nr . 833263 an
die Exped. der „Bad . Presse ". 3.2

Auf ein Hau » im Zentrum derStadt werden

IS 000 bis ZOOOO Mit.
zu 5—5 ' /// ° von erster Firma alsll . Hypothek« gesucht . AuSzahlun «
innerhalb 3 Monaten. 3.2

Angebote unter Nr. 12389 an die
Exped. der „Bad. Preffe" erbeten .
lS - lß an jedermann, auch geg. de»

queme Ratenzahlung, verleiht
diskret und schnell zu kulant. Be¬
dingung. Selhstgcberv. A. Winklar ,Berlin 57, Potsdamerstrabe 65.
Glänzende Dankschreiben 5050a.26.17

3««ge» auft ., Vorurteil» ,rete
Fra« sucht ebous . Freundin
für gemeius. Spaziergänge .

Offerten unter Nr. 633375 an die
Exped. der „Bad. Presse " .

Rar kalkt verleiht an jedermann,Dal DOlU reelle, diskr. u. schnellste
Erledigung, kulante Beding., Raten¬
rückzahlung . Provision vom Darlehn.
Glänz. Dankschr. v. vrktuäier ,Berit »
W. «, Fricdrichstr. 196. 5l5la .26 .14

irt-Ges« lh.
Wir suchen für de« „Westend -

garten" in Karlsruhe einen tüchtigen
kautionsfähigen Wirt per 1. Oktober
d. I . 11742 *

Schroedi’sche BraaereigaseHsehaft
Heidelberg.

Milchgeschäft ,120 Liter, prima Kundschaft , zu
verkaufe « . Offert , unt. Nr . 633315
an die Exped. der „Bad. Preffe".

Teilhaber gesalbt
Für ein sehr rentables Unter¬

nehmen wirb behufs Vergrößerungein tätiger »der stiller Teilhaber
mit 50—60 000 jH gesucht.

Gefl . Offert , unt . Nr . 7742a . an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Teilhaber gesucht.
In eine besteingerichtete u . flott -

gehende Schlofferei in Baden kann
ein Bau - öd. Maschinenschlosser mit
2—3000 jH eintreten .

Offerten unter Nr . 7754a an
die Expedition der „Bad . Presse" .

Bilder — billig ,
jr. u . kl., w. nmzugsh. s. bill. abgeg.833333 DouglaSstr . 30 , Part.

Herren ,
welche sich einer Loge anschlietzen
wollen, welche Grundsätzen moderner
Weltanschauung huldigt werden um
Adresse gebeten. 3.3

Offerten unter Nr . 832494 an die
Expedition der „Bad. Preffe".

S- !gszinlNltt-EinriHtu »g,
modern , hell nußbaum, besteh. auS
2 Bettstellen mit Inhalt , 1 Spiegel¬
schrank, 2 Nachttischen, 1 Wasch¬
kommode mit Spiegclaufsatz , 2
Stühlen , 1 Handtuchständer , wegen
Geschäftsaufgabe sofort sehr billig
zu verkaufe« . 12404 .3.3

Große Gelegenheit für Braut¬
leute.

Anznseh. Zähriugerstr . 25 , Laden .

Willi Boiänder Kaiserstrasse TuchlsgßP,
121 tafeiier -Ml

12573.2 .1
zeigt den Eingang ClCgäütCr iVCIlllCitCIl für IICTl)St nnd HilUCI'

ergebenst an.

Damenkleiderstoffe :
Cheviots

erprobte Qualitäten , in allen Farben ,85 bis 130 cm breit Meter S. OO bis

Diagonals und Chevrons
ein- n . mehrfarbig , modernste Artikel in grossenSortimenten , 85bis 130 cm br . Meter 4 .90 bis 4

Bordürenstoffe 010
eleganteste Neuheit dieser Saison , für Kleider u . j (,Blusenröcke , 110 bis 120 cm br . Meter 5 .50 bis

Einfarbige , glatte

Kammgarne und Satin -Suche
in grossen Farben -Sortimenten ,90 bis 130 cm breit Meter 4.50 bis

Elegante , glanzreiche u . matte , einfarbige , gestreifte u. karierte
Damentuche ISM )

in den neuesten Dessins und Farben , ^95 bis 130 cm breit Meter 8 .00 bis

Deutsche , englische und französische

Kostümstoffe
Herrenstoff -Geschmack,110 bis 140 cm breit Meter 5 .90 bis

Die Firma bezieht ihre Stoffe

M von den ersten
und sind die Verkaufspreise

durch die Verdienste der Zwischen¬
händler (Grossisten)

ir nicht wi
in Mitleidenschaft gezogen .

Mitglied des Rabatt - Sparvereins.

Streng reelle Bedienung.

233 .

Blusenstoffe :
Fantasie -Karos und Streifen

entzückende Neuheiten
in hellen und dunklen Farbenstellungen90—110 cm breit Meter 3 .50 big

Blusen -Bordüren
beliebtester Blusenartikel dieser Saison70—110 cm breit Meter 3 .50 bis

140
JL

Deuheiten in Biusenflanetl
in engl . Geschmack , praktisch . Tragen , viele Bordüren70—110 cm breit Meter 4 .50 bis JL

Blusen-Samte
glatte u . gepresste , gestreifte u . karierte Seiden¬samte , glatte u.gerippteVelvets,türkischeSamte45—60 cm breit Meter 4 .80 bis

Seiden -Stoffe
schwarz und farbig für Kleider und Blusen45—50 cm breit Meter 6 .50 bis

140
JL

Halbwollene Kleiderstoffe
für praktische Hauskleider in enorm . Auswahl
85—110 cm breit Meter 1 .40 bis 4
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